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wilſon's vollſchaft. 





dieſe Ueberzeugung, die den Sieg !fellia werden. Natürlihd muß ein! 
| die bife Macht Deutichlands | Programm mit Bezug auf diefe Ein: | Haus will nur vier Stunden über Ein: nah England, Frankreich und Bel- 
wanderungsiperre debattieren, jo em: |Aien gingen. 
pfiehlt Ausſchuß für Geichäftsregeln. 


MWafhington, 7. Dez. 





andwirtfchaftliche Maſchinen, die 





Wird durchepeitſcht. 


Sie werden ſich entſinnen, 
ab das Ende des Krieges begann, vernünftige Politik verlangt es, daß 
als das deutſche Volk ſich dem Ge- die Ausgaben der Regierung auf das 
deüt hente dem Kongreß übermittelt wiſſen der Welt gegenüber ſah, und Allernotwendigſte beſchräntt werden 
begriff, daß überall das Recht gegen und daß die Einnahmen aus Steuer⸗ 
das Unrecht ſich ſtellte, das von ſei- quellen genügend ſind, 
ner Regierung beabſichtigt worden Jaufenden Ausgaben, einſchließlich 
| Sch halte es daber für richtig |der Amortifierungen 
‚zu behaupten, daß der Glaube den !;u treffen und zu qleicher Yeit einen 


ZIEHEFREIEBE | Sion in dem Weltkrieg errungen hat. !Xeil 


Warum die Rekrutierungen? 
Kriegzfelretir Baker wurde heute 
Ifomite für Gefchäftsregeln berichtete vom Hausausfhuß für Militärange- 
heute eine Sonderregel ein, derzufolge |legenheiten für Freitag vorgelaben, 
die Debatte über die Kohnfon’sche um eine Erklärung darüber abzuge- 
Vorlage, durch welche die Ginwanz|ben, wie das Sriegsdepariment dazu 
gekommen ift, ein Heer von über! 
180,000 Mamı 
Präfident jendet dem Senat lange Lite, 

von Ernennungen. | 
sohn Sfelton Williams von Ric: | 
| mond, Ba., wurde heute vom Präſi⸗ 


Die Empiehlungen, die der Präit- 


i u um für bie 
Sagt niht3 von Völtkerliga. 


% rungen ı . ® . 
Vorkehrungen | yeruma Für die Dauer von zwei Jab— 


= ıren verboten werden 
der ungebedten Schuld und der 


der Glaube, | reiheitäanleihe vor dem Fälligkeits- 
mit dem unsere waderen Streiter inS !termin 
und auf die Meere hinaus , Sparfamleit 
sogen, Am den Sieg zu fichern. 


foll, auf die zu rekrutieren. 
wer bon bier Stunden bejchräntt 
Vorſitzer Campbell, Republi- 
on Kanlas, fündiate an, er 
würde dieſe Sonderregel um Don 
nerstag zur Debatte bringen. 


unterſuchung der Arbeitsloſigkeit bean— 


Befürwortet Reviſion der 
und Vereinfachung der Einkommen— 
und Ueberſchuß Profitgeſetze. — Un— 
abhängigkeit für die Philippinen. — 
Darlehen an Armenien. — Sparſam 
keit bei den Regierungsausgaben. — 
Rehabilitierung und Ausbildung für 

kriegsbeſchädigten 

Den Soldatenbonus hat der Präſident 

nicht befürwortet. 


Bei ftrenaer |zuner v 
und bei anaemeljenen 
Einkünften aus Steuerquellen tann 
Das iſt die Mifiion, zu welcher jeim Weberfhuß der Einnahmen über 
die Demofratie in die Welt fan, — |die Ausgaben hinaus aelichert mer: 
Roan-|den, und er follte für die Einlöfung | 
ſpruchung des Rechts ſeitens des der ungedeckten Schuld zur Verwen- 
Einzelnen auf Leben und gerechte dung kommen. 
handlung gegen jedweden Verſuch 
irgend einer Vereinigung von Ein- größten Sparſamkeit bei den Regie— 
Schaffung von Ge- rungsausgaben nicht eindrücklich ge- herrſchenden Arb 
heute dem Kongreß zugeſtellten Bot⸗ ſetzen, durch welche ihm zu ſchwere nug befürworten und den Kongreß Erwägung von, Maßnahmen, wie 
ſchaft des Präſidenten Wilſon ent- Laſten aufgebürdet werden, oder nicht dringend genug vor der Ent- Abhilfe geſchaffen werden kann. 
haltenen Empfehlungen waren kurz durch welche ſeine Gleichberechtigung 
2 Inter jeinen Mitmenschen in dyragen | 
Reviſion der Sieuergeſetze und dos Rechts oder des Vorrechts ver— nen. Aus den diesjährigen Voran— G 
Vereinfachung des Einkommen- und nichtet wird und meiner Anſicht nach ſchlägen geht hervor, daß ſeiten 
des Ueberſchuß-Profitſteue 
Unabhängigkeit 


Amtstermin als Comptroller of the 
Curreney wiederernannt. Sein Na— 
ein Repu- me ſteht an der Spitze einer Liſte 
beantragte die an die 17,000 Namen von Per— 
eine ſonen enthält, die vom Präſidenten 
Wilſon ernannt wurden, und deren 
eilsloſigkeit und die Ernennungen der Beſtätigung be 
dürfen. In der Liſte befinden ſich 
die Beförderungen von 15,000 Ar-labreifen wird. Die übrigen 9 
meeoffizieren. 
Brauer Keeleys Nachlaß. 





Demokratie 
Repräſentant Maſon, 
von Illinois, 
| im Repräjertantenhaufe 
‚linterfuchung der zur Zeit im Lande | 





die Beobachtung 


BR. DE» Bonn 7 On > 
Wwarhington, d. x I zelperionen zur 





nahıne von Geldern zu unbeitimmten | 
Sweden aus dem Schakamt warz | 


Harding reiit nadı Marion ab. | 
Der fommende Präfident Warren | 
.,&. Harding wird im Laufe des Tages | -— 
iner hervor, s des yvor ſeiner auf vier Uhr nachmittags Laut Inventarienverzeichnifſes über eine 
x Zatiache gewahr, |lehten Kongreffes die Verausgabung | angefegten Abreile nah Marion, O.,| 
daß der Tag gefommen fit, an von über ein. Milliarde Dollars über eine Reihe von Beipreungen mit, 
ie Demokratie endgültigdie üblichen Bewilligungen hinaus vepublifeniichen Führern haben. Ge— 
diefer Konferenzen dürfte 
Harding das gefiern 


gefaßt wie folgt: 





zes. ſind wir aͤlle der 
für die Philip⸗ 
welchem d 


Million Dollars. 
Der vor längerer Zeit verſtorbene ſchäftigte ſich heute mit Blänen für) Paris, T. Dez. Wie es im einer |, 
‚Brauer Eugene M. Keelen bat, laut | ein Mitwirten von Vertretern Arme-}im der bieliaen ariehiichen Gelandt- 
‚des heute Richter Cottell 
hinterlegten Inventarien— 
verzeichniſſes, über eine Million Dol— 
lars hinterlaſſen, 
2500 Aktien der Keeley 
Brewing Eo,, $152,895 
Icheinen der Hunters Gold Mining 
Eo., $80,000 in folchen der Grain 
Suice Go., $67,000 
Sotel Ryan in St. Baul, 
viel Grundeigentum. 
Der ebenfalls vor einiger Zeit ver- Iyinr arbeiten Tann, b}8 man Sich De 
Anwalt Ediwin F. Bailey finitiv beazüglich gewiſſer Frag 
hinterließ 5220,000, davon F125000 namentlich des Funktionierens des 
laut Inventarienver- Rats und der | e | 
Richtee Cortelt fegte der | Tung gesinigt bat, deren Sunftionen) Warſchau, 6. Dez. Die beute hier 
Witwe bis zur Abwickelung des Nach- vielfach neinandergreifen. cingetroffene Kontrollkommiſſion der 
laſſes 56000 zum Lebensunterhalt Verſchiedene Frageu vorlüuſig unlösbar. ı Völterliga berichtet, daß Tie ihre Mii- | 
tion als Vermittlerin zwiſchen der 


MN arlcherr n Murmartpr 
Darlehen an Armenien. 


Sparfamteit bei 


die Probe geitellt wird, 
leidet zur Zeit an den Kol 
für NRegierungszwede und diejacn einer rüdjichtlojen Zuritchvei« | 
Schaffung eines 


Die | genehinigt wurde, 

Reviiion der Stenergeiese. 
ir Eng mit ber Finanzfrage verbuns | ftelfte Anfuchen um Erledigung des 
ng bes Grundjahes ber Demofta- | pn ift meiner Anficht nach eine uns igefamten, gegenwärtig dem Kongreß 
e und einer Subititwierung Der verzügliche Reviſion ter Steuerne: |verliegenden 
Srundjäbe der Nutofratie ohne Out. |Fege, Die Vereinfahung der Ein- |pem A. März, damit dann für die | 
heizung feitens der großen Mafien. | fommen= und der Neberihuß-Profit- 
Gt Tollte mehr denn je die 
rkeit md ihre geni- |umverzüglih durchgeführt 
tige Macht befin j 
praktiſche frage den Wereinigten Sta 
von friensheihädigten | behalten, die Führerrolle 
Soidaten und Matrofen. Den Bonus | nehmen, 
ı feiner Boticnaft | dauernden zu geitalten, 


en Bewilligun- en 
en Bewilligun im Senat ge⸗ 



































































Arbeitspenſums 
Kühlſpeichergeſetze p 


Geſetze zur Behebung der Teuerung 
und die Bundeslizenſierung von Kor- 
porationen, wie ſie in früheren Bot— 
ſchaften befürwortet worden. 
Rehabilitierung 
Ausbildung 


kurz nach dem 4. März anzuberau— 
emo⸗ ſteuer iſt abſolut notwendig und ſollte mende Extraſeſſion der Tiſch klar iſt, 
u | werden. zur Sprache bringen, in erjter Linie 
n. Es int ohne Dieſe Steuern haben während det |geht fein Wunfch pahin, dat gelegent- 
aten vor. Kriegsdauer vorzügliche Dienſte ge- lich dieſer Extraſeſſion die Steuer- 
= 5 lofortige Verein | frage einer gründlichen Nepiftor un- 
im dieſen Geiſt zu einem | Fackung ift dringend benötigt, um |terzogen wird. 

dem Sieuerzahler Mühe 


zit MÖCT- | ferftet, aber ihre 


hat der Präſident 
nicht indoſſiert. 
Nirgends in ſeiner Botiſchaft hai 


Gelegentlich ſeiner heutigen Abreiſe 
acben zu erfparen, Weitere Empfeh- Inird Senator Harding fich definitiv 
| verabſchieden, 
ohne Zweifel vom wennſchon er erſt, wie er geſtern be— 
zeiſe helfen. Erſiens in- Schatzamt und vom Binnenſteuer— mertte, zwiſchen dem 10. und 15. Ja: 
‚ Hommilfär unterbreitet iverdeit. 


Wie das Ziel erreicht werden fanı. r 
Die Vereiniaten Staaten fünnen | lungen mit Bezun auf Steuerfragen vom 
der Präſident der Völtkerliga oder hei der Erreichung dieſes Ziels in werden 
des Kampfs um den Friedensvertrag! zweierlei | 
Erwähnung aetan, außer in berfied | dent fie im eigenen 
ter Weile am 


in Fahrhabe, 
Bundesſenat 


nuar zu reſignieren gedenkt, worauf qus. 
dann der neue republikaniſche Gou— 
gon⸗ verneur von Ohio ſeinen Nachfolger 
für den Reſt des Termins ernennen 


Rn ide beweiſen 
m Anfang ber Botſchaft. daß die Demokratie gewillt iſt, Ge 
als er den Ausſpruch Abraham Lin- ſetze anzunehmen und durchzuführen, 
„Latzt uns daran die ohne Frage gerecht ſind — Ge 
J J — Incht Fr ER Bund En a * — 
glauben, bat Recht Macht ſichert und jete, durch welche der Arbeiterſchaft gemeilener Fürforge und Veband- 
Glauben laßt und dan uns| deren volle Rechte zuaeitanden wer: | 
* —* * ” - Y uN . 5 u * * 
ſere Pflicht tun wie wir ſie veſtehen.“ den und durch die 

Der Abſchiedsgruß. 


Am Schluß kam ein Paragraph, 
als eine Art Abſchiedsgruß be— 
trachtet werden könnie: 


—ñ— 
Gefärgniedirettor reñgniert. 


Für die Kriegsveterancn. 

Aufmertſamkeit 

greſſes wird auf, die Beſchaffuug an- Mehrere Gefängniswärter werden, wie 
es heißt, feinem Beiſpiel folgen. 


Gefängnisdirektor George F. Lee, 
der im vergangenen Juni zum Nach— 
des verſtorbenen Will 
Davies ernannt wurde, hat Sheriff 
Peters ſeine Reſignation unterbreitet. 
Lee, der früher Hauptmann in der 
Bundesarmee war, 
ſchluß der Countybehörde ebenſo wie 
allen anderen Countyangeſtellten, ſein 
Sahresgehalt von $3000 um 20 Pro— 
— 2 Izent befchnitien werden, und darin it 
sür Horjtihus wird eine Million Dol- | piellrfache ſeines Rücktritts zu ſuchen. 
ſein wahrſcheinlicher Nachfolger 
wird Lorenz Meiſterheim, der gegen— 
wärtig Hilfsgefängnisdirektor iſt, ge⸗ 


Frau Harding im Weißen Hauſe. 
Frau Florence Kling Harding, 
isten gelenkt, Leuten, welche infolge die Gattin des künftigen Präſiden— 
namentlich ihrer Teilnahme am Weltkrieg Trank ton war geſtern nachmittag der Gaſt 
des Eigentums, das zur Entwicklung oder arbeitsunfähig ſind. Dieſe heb⸗von Frau Woodrow Wilfen, der 
der nduftrie md der Vermehrung | denmütigen Männer Fönnen nie mit| Sattin des Präfidenten, im Weißen 
itands der Welt Geld für ihre patriotiſchen Dienſte Hauſe amd zwar auf eine Einladung 
Ihre Belohnung Frau Wilſon's hin. 
| liegt vielmehr tm dem Bewußtſein traf um halb ſechs 
Tatſache, daß ſie die Rechte ih- Weißen Hauſe ein und weilte dort 
ns i Iros Yandes gerächt und bei der St-| iiber eine Stunde. 

hen ſchützen und jede Demokratie der | cherjtellung der Ziviltfation gebol-| 
fen haben. Die Dantbartcit der Na-| 
ſich ihnen wirkungsvoll 
zeigen durch weitgehendſte Fürſorge 
für ihre ärztliche Pflege und 
handlung wie für ihre Ausbildung 
ufstätigkeit und für Arbeits 
berſorgung. Es iſt an der Zeit, daß 
vollſtändiges Programm ihrer 
Behandlung ausgearbeitet und mit 
denen das Land feine Exi- größerem Erfolg durchgeführt wird, Kriegs-Finanzkorporation 
ſtenz zu verdanken hat und die es und ich 
eſichts des Widerſtandes faſt der die Angelegenheit baldigſt in Er- 
geſamten Welt ſchufen. 


hy die zu gleicher Zeit | Land- und Seemacht der Ver. Staa— 
Unverletzlichkeit des Eigentums 


Zweitens durch das Eintre- bezahlt werden. ſollte laut Be— 


en für Recht und Gereöechtigkeit al 
n gegenüber. 
Die Demokratie ſoll den Schwa 


Frau Harding 


Reihe von Empfehlungen unterbrei 
Uhr abends im 


tet, als mich bemüht, ein Glaubens— 
bekenntnis abzulegen, ein Glaubens 
bekenntnis, bei dem ich, ſo lange ich 
den Kampf fortzuſehen im Stande 
bin, aushalten werde. Meiner Ueber— 
zeugung nach iſt dieſes der Glaube 
Ameritas, der Glaube der Zukunft 
und aller der Siege, die der Entſchei⸗ 
dung des Volkes in Zukunft harren 
ſowohl in Amerika, wie auch ander— 





Welt ſollte ihren Einfluß 
er Beſchützung der ſchwachen 
änder geltend machen, der Länder, 
die ihr Recht anſtreben und die ihnen 
gebührende Anertennung in der Fa— 
milie der Völker. 
taaten können dieſe Rolle des Vor 
kämpfers nicht ablehnen, ohne einen ein 
Makel auf die großen Männer 


lars verlangt. 
as Ackerbaudepartement erſuchte 
heute den Kongreß um eine Bewilli— 
gung in der Höhe von einer Million nannt. 
Dollars für die Tätigkeit der Bun— 
desregierung im Intereſſe des Forſt- mehrere Gefängniswärter zu reſig⸗ kein Recht zu, Entſcheidungen zu mil— 
kommenden nieren. 


Wie verlautet, beabſichtigen a 
während des 
Die Demokratie, faat der Präafi | Rechnunasjahres. 
dent ir jeiner Botichaft, muß jett 
bie Feuerprobe bejtehen. 

alte Welt,“ fagte er, „leidet 
an den Kolgeı der boswilligen Ab— 
jehnung des Grundfaßes der Demo- 
fratie und der Eubitituierung des 
Demokratie ohne 


Folgen der Eiferſucht. 
ee = [ AR * Tor 7 Dar M 33 
G. Eſpoſits unter der Anklage des Mor- chung des Paragraphen zu befüror- Zrieft, 7. De. Der Kriegszu⸗ 
des vor Niditer Ram prozeifiert. 


Als Joſeph MeArdle, 1064 Weit 
Polk Str. amAbend des 17. Novem— 
ber vergangenen Jahres eine Wirt— 
ſchaft an May und Harriſon Straße 
verließ, wurde er von Gaetano Espo— 
ſito, wie die Staatsanwaltſchaft be— 
hauptet, kaltblütig niedergefchoſſen. 
Heute wurde vor Richter Pam der! 
Prozeß gegen den Schießbold in An— 
griff genommen. 
ſtellt nicht in Abrede, daß der Ange- pärts“ gibt bei der Erörterung dei} Die Muglieder eines Sonderaus⸗ 
klagte den Schuß abgab, der MeArdle — ———— u. 
das Leben fojtete, madıt aber Not— 
Eiferfuht joll das 


folf wicder | 
ins Leben gerufen werden. 
Man erwartet, dat der Senat un- 
| verzüglich Gefeßgebung im Intereſſe 
nd die Vehörde für bernf-;der armer in Erwägung ziehen | 
dung werden in ibren|ird, jobald ihm die gemeinfchaftli- 
Sahresberichten VBorfehläge zur ärzt-| he Refolution vorliegt, melche ver: | 
'chandlung und Wiederber-| fügt, dab die Kriegs-Finanzforporu: 
jtellung unterbreiten, die ficherlich| fon wieder ins Lchen gerufen ier 
Ihre erwite Erwägung und hre) den fol, während außerdzum Die Bun- 
freigedige Umterftiigung finden wer-) d2Sreferbebehörde erjucht werden foll, 
den Wderbauintereijen einen libera- 
len Mredit einzuräumen. 

Geitatten Sie mir nochmals die Gronna, der Vorfiter des Uderbau- 
Notwendigkeit von Maßnahmen zu ausſchuſſes, dem zur Zeit die Reſo— 
betonen, beiſpielsweiſe zur Ermuti- lution vorliegt, erklärte, er werde 

energiſch auf ſofortige Gutheißung 
der Reſolution hinarbeiten. 

Die KriegsFinanzkorporation, die 
wieder ins Leben gerufen werden ſoll, 
Verkäufe von land— 

Erzeuanifien i 


dab der Konareß | 


Guropa erholt ih nur fangian von? | fretär * 
Grunbfahes | liche Ausbil 
Gutheißung Jenſeits des Ozeans erholt man 
Jetzt iſt es mehr denn je an der Zeit, | ſich nur ſehr langſam von 
daß die Demokratie ihre Lauterkeit ſchweren, ja ſtellenweiſe verheerenden 
und ihre geiſtige Macht befunden | Folgen des Krieges. 
it e8 den Mer: gebt die Rehabilitierung fiellenmeiie | 
pie nur jehr langjam vor fi und ee” 
mat mir den Eindrud, 
Hilfe ſofort wirkſamer Geſetze diefe | 
Kehabilitierung 
Beweis dafür geliefert werden ſollte, 
daß dieſes große Land eine unzer— 
ſiörbare Kraft beſitzt. 


Selbſt bei uns 


N borbehalten, 
jührerrolle zur Geltendmachung die- 
jeg Geilies zu übernehmen.“ 


— — Bein a. — 
Die Farbeſtoff-Induſtrie Sein Verteidiger 


Er gab erſt in letzter Stunde Abſicht auf, 


gung der Herſtellung von Farbſtof— 
Chemikalien, 
zur Förderung des Ackerbaus nad! 


wehr geltend. 
Motiv der Tat geweſen ſein. 
Männer waren angeblich in dasſelbe 
Mädchen verliebt. 





verwandten 

Der Präfident gab erit in alferlck 
ter Stunde feine urfpriingliche Ab: 
jicht, vor dem Konareh zu erfcheinen, | 
auf, und zwar .auf ftritte Reifung | fung 


Die Negierungsfinanzen. wirtſchaftlichen Grundſätzen, der He— 
Der erſte Schritt in dieſer Rich bung der Marktgelegenheiten 
ollte in einer ſyſtematiſchen landwirtſchaftliche Erzeugniſſe und 
Dr. Grayfon und Handhabung unſerer Voranſchläge um das Leben auf dem Lande an 
auf das Anraten ſeiner Gattin, und | ind Ausaaben beſtehen, ſodaß fie ziehender und geſunder zu geſtal— 
die Botſchaft wurde daraufhin dem dahingebracht werden, daß keine un- ten.“ Ferner empfiehlt die Botſchaft 
nötige Anſpannung der Einkünfte, die Regelung der Verordnungen da— 
no; übermäßige Beſteuerung mot» | FIIDer, wie lange m 
| An anderen Worten | PAutern achalteın werden dürfen. 


für um bedeutende 
wirtſchaftlichen 
Auslande zu ſichern, hatte bis zum 
10. Mai, als die Einſtellung ihrer 
Tätigkeit durch den Schatzamtsſekre- 
tär verfügt wurde, insgeſamt $3 
061,404 vorgeſtreckt, wie aus dem 
veröffentlichten 
der Behörde hervorging. 











ſeines Leibarzte 


Deutſche Poſt. 


„Stochholm“, 
Donnerstag von New Vort nach Go— 
tenburg fährt, nimmt Briefe mit nach 
Deutſchland und Litauen. Poſtſchluß 
Hauptpoſtamt morgen 
um Mitternacht. 

Der Dampfer „Rotterdam“, der 
Samstag von New Vork nach Rotter— 





engreß zugeland:, 
Eolſchaft ſagte der Prü— 
ſident etwa das rolgende: 

„AS ich mich daran machte, der bedeutet dieſes die Sicherung eines 
Yflich? nachzutommen, die dem Prä- | pratiiich 
\tbenten Durch die Perfaffune 





aren im Kühl s D 
Sahresbericht | 





beit e3 dann weiter, 
„Die Entfernung aller Sindernisje 
Verwirklichung 
ens unſeres V 
ſiedenartigen Tätigkeit und die 


durchführbaren 
die Ich mußte in der verfloſſenen Seſ— 
legt wird, nämlich Ihnen meinen ſion zu meinem Bedauern infolge 
Jahresbericht über die Zuftände im konſtitutioneller Hinderniſſe die Bud- Lerſchi 218 
Yande zu unterbreiten, wurden meine |getvorlage mit meinem Veto belegen, | <tärfung aller Mittel, zur Enifer- | 
uniterblichen | Das Repräfentantenhaus hat Tpäter, | 5* 

Lincolns be⸗ um meinen Ginwänden zu entipre- Ausdehnung der Gerechtigkeit be 
hen, fie abgeändert, und id} glaube, nötigen ſojortige geſetliche Maß— 

| daß daß dieſe revidierte Vorlaͤge eine nah ns 
tet die Macht vecleiht, und laßt vorzüglihe Grundlage für ein iminf, | meflen, meinerfeits genaue und be- 
uns e3 wagen, tn Diefem Glauben | james Budgetinitem bilden wird. 
Die Finanzlage des Landes Hat |Tımg plan 
es Jahres bedeutend glaube aber, daß die Unterſuchun— 
gen Ihrer verſchiedenen Ausſchüſſe 


Darlehen $235,334,580 
ju ſaner szahlt worden, jodaß noch $117,726,- 
une 824 außfteben. 

Während des verflojfenen Nahres | 
Finanzkorporation 
zur Forderung des Ausfuhrhandels 
346,347, 654 vorgeſtreckt und von die— 
ſer Summe ſind ſoweit 84,324,012 
zurückbezahlt worden. Für den Ver— 
ſandt von Getreide, Mehl und Le— 
nach Belgien 
$12,229,000 vorge'tredt. 
Sendung von eleftrifchen Anlagen | 
nah England, Südafrita, Aujtra= | 
lien, Frankreich, Belgien und Italien 
wurden $10,796, 
_ . ,.|ven Verfandt von Baumivolle 
Triebs Tſchecho-Slowakien $9,3 
und der öffentli-den Verſandt von kondenſierter Milch 
den ganzen Ver- nach England 
De: Geſamtbetrag der einigten Staaten ſchlage ich drin— 
31. gend vor, das Bundesſchatzamt zu 
mit 826,596,000,000 ermächtigen, 


des höchſten 








Deutſchland und Litauen mit. 
im hieſigen 
Donnerstag mitternacht. 

Der Tampier „ 


Hanptpoitamt 
Hinderniſſen und hat die Kriegs 
a Lorraine“, der 
Samstag von New Vork nach Havre 
fährt, nimmt Briefe nach Oeſterreich, 
Ungarn, der Tſchecho-Slowakei, Ju— 
= und der Schweiz mit. 
20; ihlus Tonnerstag mitternacht. 
Ter Danıpfer „Beurfiplein“, der 
Samstag porn New Yorf nad Ham- 
\ nimmt „ver Danıpfer 
Beuriplein“ adreilierte Briefe nad) 
Teutichland und Pakete nach Deutſch— 
land, Oeſterreich, der Tſchecho-Slo— 
wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 


daran glauben, Halte es nicht für ange— 


inſere Pflicht zu tun, wie wir ſie 
ſich während 
Dieſe Aeußerung iſt unvergänglich, gebeſſert. 
weil ſie in abſoluter Schlichtheit und men des Rechnungsjahres 1920, die zu den rechten Methoden 
das Glaubensbekenntnis ſich auf $6,694,000,000 beliefen, | werden. 
de® Lumdes enthält, und ich glaube | überftiegen die des voraufgeganaenen 
und Anfichten eines | Jahres 00. 
jeden Amerikaners Ausdruck zu ver- rend bie gemöhnlichen Musgaben von |der Sympatbie 
ieiben, wenn ich der Meinung Aus= | $18,514,000,000 auf $6,403,900,000 | den Meinung in 
brud gebe, da diefer Sat uns im | zurüdginaen. 
der Harften Weife die Yolle darlegt, |öffentliben Schuld, 
die wir ſewohl mit Bezug auf unjere | Wuguft 1919 
internen Angelege heiten, wie aud) | j.inen Höchiipuntt erreicht hatte, war | gierung von Armenien 
bei der Seltendma.yung unferes Ein: |am 30. November 
ılfes auf die Angelegenheiten bet | 175,000,000 zurüdgegangen. 
Die wichtigfte Frage 


vorzulegen, 





ie gewöhnlichen Einnah- 





Hilfe für Armenien. 
den Wünfchen um $1,542,000,000, In Berückſichtigung des 22,117; für 
Verbindung hiermit jei 
wähnt, dat auf Grund vieler Be: 
ihwerbden, die von hiefigen Abjendern 
beim Cherpuftamt einliefen über Pa- 
die al3 unbeitellbar von der 
Tentihen Boitverwaltung zurüdge- 
fandt wurden, während fie d ” vicl 
finngemäßer hätten an die notleiden- 
den Tentichen verteilt werden follen, 
auf eine Anfrage Hin die Deutfche 
Poitverwaltung empfiehlt, derartige 
Palete, die man unter feinen Mm- 
zurückznerha lten wünſcht, 
‚mit dem Bermert: „Wenn unbeftelf 
| bar, für bie Armen“ zu derfehen. : 


ı$5,000,000 und ein Betrag in glei= 
her Höhe für nach Polen gelieferte 


der Ichwanfenden Ne- | Lokomotiven und $4,000,000 für 














wie cö mwäh- 
rend des Ariege3 mehreren der Ml- 
mit Bezug | litertenregierungen gewährt wurde; 
Slauben, und garız allen Dur ıhn, |auf die Regierungsfinanzen ift bie,/ich würde ferner vorfchlagen, in 
fann die Welt auß der gegenwärtigen | tab jieben und eine halbe Milliarde | dem Gefet Vorſorge 
tei- | Dollard der Kriegdfchulden inner: |da5 die Nusgabe des gelichenen 
ube. halb der nöchften zweieinhalb Yahre Geldes unter Auffiht einer Rom- 


1920 auf $24,: | Ichen zu gewähren, 











million oder dod} 
färs aus den Vereinigten Staaten 
aeihieht, damit midht revolutionäre 
in Armenien 


eines Kommif- 








Welt Tpielen follen. Dur; diefen 










Strömungen 
dur. da8 Darlehen 
werden zu nencn- Unternehmungen. 
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32. Jahrgang. — Nr. 290. 


Chicago, Dienstag, den 7. Dezember 1920. — 5 Uhr Ausgabe. y (s ent3 


Gr beabjichtigt die Heimfahrt von Brin- 
diii aus auf dem Tampfer „Brtris“ | 


72 Sa Konſtantins Rückkehr. 
Sie reifen ab. | 


— * zu machen. 
Argentiniens Vertreter zur Völker— — 


5 — Athen, 7. Dez. Nachdem das de— 
\ ee 01° .. * 
liga verlaſſen Genf. finitive Ergebnis der am Sonntag in 
Griechenland ſtattgehabten Volksab— 
ſtimmung bezüglich der Rückberu— 
fung des vormaligen Königs Kon— 
ſtantin auf den Thron bekannt gege— 
Armenien und die vormaligen ruſſiſchen bin worden, was aller Wahrſchein⸗ 
Ztaaten ſollen an techniſchen Aus— lichteit nad) — der Fall ſein 
ihiffen Wertreter erhalten. — Ber; |püthte, wird Konftantin die offizielle 
— — ber: Mälterlige | Aufforderung zur Rüdfehr zugelandt 
* we 
muß, der Anſicht der Delegaten zu— nn — 
iofge, Die Zeit Iöfen | Laut den vorläufigen Plänen wird 
, ‚ 'Konitantin die Rüdtahrt von Erin | 
— N diſi aus auf dem griechiſchen Dam-⸗ 
— pfſer Potfris“ hr | 
Gent, 7. Dez. ES wurde heitte) her BR — —* 
bekannt gegeben, daß Honorio Pue- Rreuzern „Friltis und  „Aemmos 
yrredon, das Oberhaupt der argen⸗ .. F 
tiniſchen Delegaten, die aus "der ſein wird. Dei ver Antuuft in Pha- 
Völkerbundverſammlung ausge⸗ eron wirt das Geſchwader von 500 


ſchieden iſt, heute abend aus Genf 


Das heutige Programm. 


x — — 





Ofſizieren des griechiſchen Heeres er) 
pri. grüßt werben, die dann König Kon- 
‚Htantin 6i$ nad Piräus begleiten | 
Iwerden. Bon dort aus wird Kon= 
|Rantin feierlich mach then geleitet 
werden, und e3 wird beabjichtigt, bei | 


glieder der Tolegation werden mor 
gen Genf verlaflen. e 
Pläne im Interejie Armeniens und Der | 


} 


vormaligen rufitichen Stanten. | 


feinem Eintreffen vor der Stadt dort 
Die Völkerbundverſammlung be— ein Te Deum zu ſingen. 


niens und der vormals ruſſiſchen ſchaft au⸗ Athen eingetroffenen De— 
Staaten an techniſchen Ausſchüſſen peſche heißt, wurden gelegentlich der 
der Völkerliga, wennſchon dieſe Volksabſtimmung am Sonntag 98 
Staaten nicht als vollberechtigte Prozent der abgegebenen Stimmen 
Mitglieder in die Liga aufgenom- zu Gunſten der Rückberufung des 
men werden können. Dieſes war die vormaligen Königs Konſtantin ab— 


Hauptfrage der heutigen Tagesord- gegeben. Die Zahl der Stimmgeber, 


nung. die ſich an der Wahl beteiligten, war 
Ferner beſchäftigte ſich die Ver- um 300,000 größer als gelegentlich 


Minn., auch ſammlung auch mit der Schaffung der kürzlichen Parlamentswahlen. 


einer Grumdlage, auf welder die 


Sn,| 


Sat Frieden geitiftet. 


gowski erfolgreich. 


M 


* 
Völkerbundverſamm 


Zeibit die begeiite..en Vefürworz! ger ..:r ' in“* 
Beh die begeifte..en Vefürtwors | ittauifchen Regierung in Kowno und 
ter der Kiga geitchen jekt zu, dal; 


Y dem vom polniichen General Zellu- 
i em Völkerbr kommen Pro— — > 
nn a un 0a —— weinen — 
Be Re ne 2 teren, erledic t, Der Wars 
wenigitens, umlösbar find, da man Eur —* * — X 
nicht vorausſagen kann, wie die ng a Hit in Kraft au Dee Se- 
genteärtigen liebereinfonmen funk]? — 
erg werden. Die allgemeine Tangenenaußtaufd) hat begonnen, und 
Merticht Kahn: Ta mn FauKerdem Haben Beide Parteien bie 
Anficht Scheint dahin zu gehen, rubig Mebiimadeng zinneheilt 
abzuwarten, wie mit der Zeit eine) "ni, re ei at nad) Genf 
Zöfung der betreffenden Tragen Der- . beaüali * —5 b 
beigeführt werden Faın | Vorjchläge bezüglich einer Voltsab- 
— — fin Mit ‚ftimmung gefandt, durch welche das 
9D 8 P zRehnungen 4 544 
Der Ausſchuß für, Beziehungen Eigentumsrecht auf ſtrittiges Gebiet 
zwiſchen dem Rat und der Völfer- | entfchieden werden Soll. Die Kom: 
bundverſammlung beſchloß geſtern 35 — Klo: 
je Walt ei der ta on ern der Alien 
befolgen, ob das Wort „ausihlieh-| .;. * me 
—* —* eh ————— liga abwarten. 
‚ray ats DENE ZWENTen DET AUNEMENM |) Has internationale Heer der Völ- 


0 Jr J “ 1x0720 17 Sal 2 * 
nen Grundſatze auszumerzen iſt, die erũga, das unter dem Befehl des 


vom Ausſchuß niedergelegt wurden periten G —ñ 
aD ee Oberſten Chardigny, dem Vorſiger 
Der betreifende Paſſus lautet: | zen * 


ar s mes — 
„Der Völterbundverfammlung ftebt | ieh nunmehr zufammengezogen. 
. . n | Tor i ii t? 
dern, bezüglich welcher der Rut aus=.) Frieden in Sich 


ſchließlich zuſtändig iſt.“ | D’Annunzıo hat vorläufig den Kriegs: 


| 
Der Ausſchuß beſchloß, die Strei— zZuſtand gegen Italien aufgehoben. 
7 — 


ten, um eine weitere Diskuſſion zu ſtand, den d'Annunzio mit Bezug 


und einer Anzahl Zerftörer begleitet! 


it 
Ic 


der Rontrollfommilfion, jtehen wird, | 








Die Störenfriede. ” 


PBoliziiten verhindern dur Razzia 


Friedensberatungen in Dublin. 


Was Arthur Henderſon ſagt. 


Gr hal: den Zeitpunkt jür Friebenduns 


terdandlungen für gefommen, — Alle 
Volfsihichten Irlands Des Haders 
“tüde, — Englifhe Regierung hat ar» 
geblih weitere für die Einn Feiner 
belaſtende Dokumente entdeckt. 


Dublin, 7. Dezember. Durch die 


tazzia, die geſtern Hilfspoliziſten 
auf das hieſige Rathaus während 
iner Sitzung der Stadtkorporation 
ausführten, wurde die geplante 


(k 


E 


rörterung eines Friedensvor— 


ſchlags vereitelt. Sir Andrew 
Beattie hatte nämlich vom High 
Sheriff MeWalter unterſtützt den 
Antrag geſtellt, es ſolle ein Waf— 
fenſtillſtand mit der engliſchen Re— 
gierung angeſtrebt werden. 


Ehe diefer Antrag "zur Debatte 


tommen konnte, drangen Hilfspoli- 
ztften und Soldaten in denSigungs- 
faal und verlangten die Verleſung 
der Namensliſte der, Anweſenden. 
Nachdem dieſem Verlangen entfpro— 
I|en torden, nahmen fie Michael 


2 


Staines, ein Parlamentsmitglieb der 
Sinn Feiner, fowie die Stabträle 
Lawles, Clark, Lader, Brennan und 
Lynch in Haft. 


Um diefelbe Zeit fanden auch in 


anderen Zeilen der Stadt Nazzien 
und Hausſuchungen ſtatt, gelegenlich 
on, | Pölferlign Kommiſſion bei Verhand- | welcher berfchiedene Verhaftungen 
! Iungen zwiichen Yittauen und Zeiln- |Dorgenommen wurden, 


Yomdon, 7. Dezember, Per Mia 
beiterführenr Arthur Senderfon, 
der aus Irland zurückgekehrt ift, 
wo er mit der Arbeiterkommiſſion 
eine Unterſuchung der Zuſtände 
vorgenommen, gab heute der An—⸗ 
ſicht Ausdruck, daß die Zeit für den 
Abſchluß des Friedens jetzt reif ſei. 
In allen Volksſchichten ſei man des 
Blutnergießens und der Gewali— 
tätigkeiten müde und ſehne ſich 
nach Ruhe und Frieden. 

Angeſichts dieſer Tatſache ſollte 
nach der Anſicht Henderſond jetzt 
von amtlicher Seite vorgegangen 
werden, ıun einen Waffenftillitand, 
cel3 Vorläufer eine3 endgültigen 
sriedens zu arrangieren und zit 
diefen Zwei  follten Beratungen 
bon Vertretern beider : Seiten am« 
berammt werden, 

Angeblich belaſtende Dokumente ges 
funden. 


London, 7. Des Gelegentlich 
erter Razzia in Seaforth ſind ber 
Polizei angeblich für die Sinn Feinzr 


| beiaftende Dofumente, die fih auf 
den intauf von Waffen beziehen, tn 
die Sande gefallen. Außerdem mu:= 


den gelegentlich Diejer Razzia zivei 
hochelegant gekleidele junge Mädchen 
verhaftet. 


vermeiden, die fih aller Wahrfchein: |auf Stalin verfügt hatte, ift wieder | Weitere Schlappe fr die Regierung. 


Tichteit nach fruchtios geftalten würde, !von ihm aufgehoben toorben. mn ber | 


London, 7. Dez. Ym Oberhauie 


Außerdem wurden auch die jeht im betreffenden Proklamation heißt es, erlitt die Regierung durch Amendie— 


Gange befindliche Tätigkeit zur Be⸗ daß diefes geſchah weil d'Annungio 
kämpfung des Typhus in Polen ſo⸗ bom italieniſchen Kriegsminiſter eine 
wie Pläne im Intereſſe der darben— 
den Kinder in Europa erörtert. 

Was „Vorwärts“ prophezeit. 


befehl des Generals Caviglia, auf 


Mehrheits-Sozialdemokraten „Vor- fum geweſen ſei. 





rung der iriſchen Home Rule Vor— 
‚Inge cine weitere Schlappe. Ein von 
Note erhalten bat, im melder ihm | Marmuis of Salisbury eingereiht:s 
berjichert wurde, dat Der General: | menbemen‘ wurde ungeachtet 383 
Einfprich$ der Regierung mit 51 gr» 
den dD’Annungio mit der Kriegserkfläs |gen 50 Stimmen angenommen. 

Berlin, 7. Dez. Das Organ der I rung geantwortet hatte, fein Ultima- | 
weder das nöorbiiche noch das füdtiche 


Laut dieſem Amendement ſollen 


Parlament aufGrund der Machtvoll⸗ 


Ausſcheidens Argentiniens aus der ſchuſſes der italieniſchen Deputierten- kommenheit des Königs ins Leben ge⸗ 


* — 
Völkerbundverſammlung der Anſicht kammer, die mit d'Annunzio in 
Ausdruck, daß dieſes die Auflöſung Fiume mehrere Unterredungen hat— 
der Völkerliga in deren gegenwärti- en, haben heute abend die Rückreiſe 


ger Geſtalt und die Bildung „einer nach Rom angetreten. Sie erließen 


rifen werden, währeud außerdem 
durch das Amendment die Rechte und 
Freiheiten ber Bevölkerung im nörd⸗ 
üchen wie im jüdlichen Irland im 


neuen, demokratiſcheren Liga, die alle | porher die Erflärung, fie feien von ;velliten abe gemährleiftet werner. 


zivilifierten Länder der Welt ums |’Annunzio höchft Ieutfelig aufge: 
tagt”, bedeute. nommen inorden und er habe der An- 
Das Blatt bezeichnet Argentiniens | fit Ausdrud gegeben, daß er eine 
Ausscheiden als eine „edle Tat“, bie, | friedliche Löſung der Lage mür mög⸗ 
wie das Blatt bemerkt, aller Wahr- lich halte. 
ſcheinlichkeit nach nur dadurch mög⸗ 
lich gemacht wurde, daß die Jüdameri- | 
fanifchen Republifen „bon der allge: | 
neinen Korruption des Krieges ver- | 
ſchont geblieben find“. 


— 





Chicag ound Umgegend: Teilweiſe be— 

Die Scheibenterle. wöltt heute abend und morgen, keine 

— weſentliche Aenderung in der Luft⸗ 

Prozeß wegen des Einwerfens von Spie— worme. —— 2* > 

i in groi ichäften. —— eine Kleinigkeit über dem Ge— 
seilägiöeg in araken Geihäfte frierpuntt. Friſche Nordoſtwinde. 





Bor einigen Monaten murde IM} ZInnois: Im alla einen Mar Deute abenb 
. EN & md morgen, im Außerlten Tüdlien zeit, 
| einer Menge Eeſchäfte an der State | Hi. — —— — zu —— Keine 


Straße, Waboſh Ave., dem Michigan | weientlihe Henderung in der Luftwärme. 





Wisconfin: Im allgemeinen klar heute abend 


Boulevard und anderen Straßen |. morgen. seine weientlihe NAenderung in) 94 R - 
(twirb behauptet, daß in Jrland tat- 
ſächlich die Unverſöhnlichen am Ru⸗ 
der ſind und ſich auf keinen Frieden 


nachts zahlreiche große Spiegelfchei= | der —— ag 0 
ts} — ij Jowa: Stk yente abend und wahrfdein! 
ben durch Steinwürfe zertrümmert, auch morgen, Sunebmende Kuftiwärne bente 


i ie Staats tlabend im nordweſtlichen Teil, in den weſtli— 
was, wie die Staatsanwaltſchaf chen nad mittleren Zeilen morgen. 











Allerlei Gerüdte über Yriedensunter- 
handlungen, 


London, 7. Dez. Die Morgen: 


'zeitungen beichäftigen ſich ſehr leb⸗ 
haft mit der Frage der angeblichen 


Unterhandlungen, die zur Herbeifüh— 
rung eines Friedens in Itland im 
Gange ſind. Die Zeitungen veröf⸗ 
fentlichen allerhand in London ſowie 
in Dublin im Umlauf befindliche Ge— 
rüchte, aus denen erhellt, daß der 
Frage allgemein das denkbar regſte 


Intereſſe entgegengebracht wird. 


An einer Depefche aus Dublin heißt 


es, e3 fei fein Waffenftillftand mög 
ternen Mar bente asend ih, To lange Arthur Griffith und 
\die Gebrüder MacNeill, prominente 


Sinn Feiner, im Gefängnis. feitge 
halten würden. Won. anderer. Seite 


feitgeftellt haben will, auf die Um— Indiana: Bewöllt heute abend, im äußerſten einlaſſen werden, wenn nicht bie fant- 


rt 1 - Spie: i düchen Teil Regen oder Schnee, Morgen 

triebe gemiffer Spiegelglasverfiches ihnen nomditt. eine welenilihe Meiderung 

rungsintereffen zur'idzuführen il. |in der Quinsürme s 

Seute begann mum dor Wichter ih | SAT EL ul Mech il en ie 

der Prozeß von Benjamin Beris, | Sonnenuntergang beute, 4.19 nadım. 

red Galvin und Arthur Baltian, Sonnenaufgang morgen, 7.06 morgens, 

jungen Burfchen, unter der Anklage] Mondauigang, Ku * Ei 

der Verfhmwörung zur bösmilligen Der Semperaiurkand. 

Zeritörun von Spieaelfcheiben i Nachitehend der Temperaturfitand nad) 
ı q on piege ! iben in 34 9 J 3 Mett 8 

d Mici B dp“ den amtlichen Angaben de3 Wetteram.es 

* E ihigan oulevat genann⸗ don geſtern nachmittag 8 Uhr an: 

ten Gebaude, im Laden der Wolff] > upr nad... 

Drug Co. an der Wabafh Ave. und| # —* —— 

im Laden von F. W. Woolworth de 0 Uhr abende.. 

Co. Werden die Angeklagten über-| 4 Hr abs: 


führt, fu fönnen fie zu je fünf Jahren | ? Mir anendgy .....30 


2 Uhr morgend....40 


Uhr morgen®, 
Ubr morgens. 
Uhr morgens. 
Ubr morgens. ...! 
morgen, ...41 





MODM-INnItmT) 
= 
7 
7 


0 Uhr abendß...... 40| N Uhr 8....28 - — 
Zuchthaus und 85000 Gelbſtrafe * —— Gibraltar: Ferdinando Pala 
werurteilt werden. A Abe mergens....40 412 Upe mittagd.....ao NO Nero York — 









Uhr morgens... .44 
30 | 
38 


3 pen, und La Lorraine aus-Habre, 


lichen von ihnen geitellten Forderuns 
gen zugeitaben werben. “rn 


—me— ; 
* Der neue Kreißrichter MWilfom 


wurde durch Richter McGoortiy Heute 
in fein Amt eingeführt. * 





— 
Schiffe nahrichteu. 
Angekommen.— 

New York: Finland aus Antwe 
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Abgefahren. 
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Schuld. 





zu finer Frau in den Garten, Das 
muhie er doch erzählen. Er hatte 
alles in ſchönſter Orbdnung gefunden. 
Alle Leute waren an ihren Plätzen. 
Sogar der Rademacher. Keiner 
fehlte. Na alſo ...! Was hatte er 
gefagt? Er wollte doch einmal fehen, 
mer rei): hatte: er oder fein Ber: 
malter, 

En mwırrbe e3 Mittag. Die Klingel 
ſchrillte durchs Haus, und die Herr— 
ſchaften begaben ſich zu Tiſch. Sie 
hatten Platz genommen, als der Ber: 
walter eintrat. 

„Na,“ wurde er ſofort von dem 
Gutsbeſitzer empfangen, und eine ge— 
wiſſe Schadenfreude klang aus deſ— 
ſen Stimme, „wie ſteht's? Wie 
geht's Was bringen Sie ſchönes? 
Nichts neues vor Paris?“ 

„Nein, Herr Lübbers,“ entgegnete 
Jaßmund gleichgiltig „ich weiß we— 
nigſtens nichts ...“ 

„Sehn Sie wohl! Da haben 
wir's! Paſſen Sie auf, was aus der 
Geſchichte wird. Zu Waſſer wird 
ſie: Jawohl! Bange machen gilt 
nicht!“ 

„Wenn Sie doch recht behielten! 
Ich würde mich aufrichtig freuen!“ 

„Glauben Sie wohl nicht, was?“ 

„Wenn ich ehrlich ſein ſoll — 
nein!“ kam es offen und beſtimmt 
zurück. 

Gottfried Lübbers lehnte ſich in 
ſeinen Stuhl zurück und meinte la— 
chend: „Da ſeht den ungläubigen 
Thomas! Will ſich nicht bekehren! 
— Na, abwarten! Wird ſich ja 
bald entſcheiden. Eine kleine Stun⸗ 
de — und wir wiſſen Beſcheid! Gib 
mir doch noch'n Stückchen Braien, 
Frau!“ 


— — 


öhliehe Weihnachten 


können nur Hathe deullche 
Schallplatten bereiten! 


mer reichhaltiges Nepertoive” deusicher Platten u 
Sodier, Ländler, Inftrumentalmmifil jeder Art, amd 


fiber Mufil befriedigen. 


ırr $ + 
nam! 


eine Menge Wolfälieder, 
wird gewis jeden Viebisaber Deuts 


Hören Ste folgende Blatten: 


= F x “or ru ww 
s. 12 \ 4 - 5 t 
Größe 12 — Brei! 51.25 
49204— CO dit Fröhliche, o dr feliae (mit Glodengelänte)......... Harmonie Orcheiter 
Weihnachtsglocken (mit Glockengeläute)................ Harmonie Orcheſter 









— — — — — — — 









































das menſchenwürdig, wie wir uns hoffnungevoll. 
- bloß beim Herrn. 


ie los die Arme und ließ ſie wieder 
den Hin⸗ quälen und ſchinden müſſen? Nein, 


„Wer weih auch. Der Herr wird | fallen. 


dat 
zp.er 


5 rich mieber einftellen, umd alles il das muß ein Ende haben — dasifih noch befinnen!“ meinte der| „Aber To reden Sie doch, Mann! 
in ſchönſter Ordnung ... ‚muß anders werden — ſo oder Rademacher ziemlich ſicher und warf Schodſchwerenott! Sie ſind ja ganz 


Jaßmund ſah ihn feſt an. „Das ſo ..“ vertattert! Und wie ſehen Sie ausl 





| ‚den Kopf hoch. ; 
perlangt ihr?“ « Dem allen fonnte Jabımund fit] Damit gina Nahmund. Weiter Wie Käfebutter! Was gibts demit, 
Der Rademacher aber hielt den Mort entgegenbalten; benn hatte et konnte er nichts tun. Die Dinge) be? Was ifl los?!“ 
Blick aus und nickte. „Jawohl. 


J idte Jawohl. von feinem Stanbpuntt aus nicht mußten ihren Lauf nehmen. 
Nichts mehr und nichts weniger.” recht? „Seien Sie getroſt, Graull. 
„Und wenm das nicht geſchieht? — es wird auch anders werden,“ ſagte x 
Xwi Auden⸗ ar ee r rs 1 ©. Kapitel 
Der andere jhwieg einen Yugens ser unmilltürlich, „und glauben Sie| _ Een \ 
blid. |ivenn ich etivas dabet tun fönnte—!"; Der nähite Vormittag verlief mie 
„Was dan... ?* kam bie unums) „Sa, Sie..." fuhr der andere alle andern. 
wundene Frage. 


„Ach, Herr ...“ er drehie unauf⸗ 
hörlich ſeine Müte in der Hand und 
tonnte noch immer kein Wort hervor⸗ 
bringen. 

Aber Lübbers ahnte nichts gutes. 


Jawoll!“ denlen nicht daran, die haben kein thilde nach dem ausreichenden Früh⸗ „Schießen Sie log, Molbt! - 
„Graull ...!“ Jahmund fprang | Herz für und. Wir find die Leute, |ftüc in ihren Garten ging, fiedte twa3 mit den Leuten... 2“ 
auf. „Wibt ihr, mas ihr tut?!“ die Arbeitstiere, die Tich fhinden | Gottfried Lübbers fi eine gute 8i-| 
Dear andere nidte. „Willen mir müffen, und damit aut, Sie teen |garre an, nahm feine Zeitung und 
ganz genau!“ ... jden Gewinn in die Tafche, und wir | machte es ih draußen in dem meich| 
„Und habt euch die Folgen übers | Baben das AQufehen. Aber das tft jaepolfierten Korbfefiel bequem. Es 
legt?“ |die längfte Zeit aewwefen. Wenn keiner | war ſchönes Wetter, man brauchte 
Der. Rottopf achte bitter auf.|Für ums eintritt, millen Mir für nicht im Zimmer zu hodaı. — 
Hes für Folgen? Was kann uns uns ſelbſt forgen und unfere Sage), Und nachdem er fein Leibhlatt | Galtet SIsan’s Liniment bereit ñt pletz 
geihehen? Möcht ich wirklich wifz |felpft in die Hand nehmen. Sonft von Anfang bis zu Ende burdige- ——— Sisiien, 


fen! Schlechter fann’3 uns doch mird’s im Leben nicht beifer.. .“ Ilefen hatte, erhob er fich, langte die) rar au 
wahrhaftig nicht aehn! Was haben | —* | en 


wir denn vom Leben? Wollen Sie | wußte, daf er bier nicht? aus 














„mir das mal jagen, Herr Jakmund? | würde — ebenfo wenig wie beim |fpaziergang an. Dan mußte ſich 

‚Morgens mit den Hübmern raus und |Gutsherrn. eder haim feine feſte etwas Bewegung machen, das hatte 
ben ganzen Tag Arbeit bit Dunkel | Meinung, und eine Verjtänbigung |Tein Arzt 
werben — Winter und Sommer — |gab e& nit. Die Gegenfähe waren | 
ein Jahr und alle Jahre. Hätte man |nicht zu überbrüden. Zivei Welten, 
—— Sonntag —* oder Bew die eine abarundtiefe Kluft für im: | Blut, er wurde zu ftarl, und ba3 
Feiertag, mar man ber reine Eflave! | mer trennte. mar einem ihtifhen Menfchen 

Und was hat man von allem Schuf- | Als er aufitand, trat ihm der ſchädlich. BORN - ansumeenden. 

E een und Mbradern? Kaum fatt zu Rademacher eitgegen. Er war wie] Aber einen allzu meiten Weg | lm "uem Mvorteten. Sc 

Eu Juttern — meiter dod; nichts...“ verwandelt. „Nichte für ungut,“ | machte er nicht, und fo eilig hatte er | Heintte, 

BE Menn... Mann...“ ſadgte er wie um Entfchulbigung bit |e8 aud) nicht. Er hielt e& mit ber! 
‚aber der Nabemader lieb jichtend, „nehmen Sie's nicht krumm, |Rube. So ging er gemächlich über 
nicht irre machen. Der Verwalter | wenn mir zwifchenburch eine Grob: | den Hof, gudte in die Ställe und in 

datie ihn ja felbit aufgefordert, freiheit "rausgerutjcht ift — aber in der|bie Sceunen, befuchte bie Koppel 

u 5 bon ber. Leber meg zu reben — jhön, | Hite bes Gefecht? ..." und fehrte wieder um. x, hatte 


Schmerz ober Rein befällt, 


firenafte verordnet, und ber Dann | 2 
edraucht es, ohne einzureilben, 


hatte recht. Sonſt ſtaute ſich das 







Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 7. Dezember 1920. 


Befriedigt lam er heim und ging wollen wohl nicht ...?“ 


Imweißt Du bo. . ." 


E3 war nicht die ger i Wenn ber Alte nicht mit der Sprache 
fort, und feine Erreguirg legte fich, \Tingfte Yenderung zu merfen. Wie!Herausmwollte, fo hatte er ficherlic 
Ruhigen, aber enticjiedenen Tone: |feine Stimme wurde ruhiger, „das !gewöhnlih fumen bie Herriaften | nichts Erfreulihes zu melden. Und 
tam die Antwort: „Dann ſchmeißen weiß ich, willen wir alle, Darüber | To gegen acht Uhr aus dem Schlaf= | was konnte das anderes fein, als 


wir hin!“ — ſind wir uns einig! Wenn bie ans | zimmer und jebten fih an benidaß....? Ob die Serle wirk— 
„Das ift euer feiter VBeihluß?" |term auch fo wären...! Mber bie |Kaffeeiifih. Während Frau Ma= |tich ...? Da mußte er miffen. 


Iſt 





Machen rheumatiſche 
Schmerzen Trubel? 


r | * — rheumatiſchem Schmerz oder 
Jaßmund hatte genug gehört. Er Müte vom Riegel, griff nach feinem | Pein nit iieder ohne Eloan’s diniment an⸗ 

Srichten 1 Handflod und trat feinen Morgen | reifen. Halter eb vorrätig In dem Branei- 
ſchrant für ſofortigen Gebrauch im Bedarfs⸗ 
ſall. Wenn es Euch jetzt ausſsgegangen iſt, holt 
Euch eine andere Flaſche heute, damit Ihr 
in der Stadt ihm aufs nigt langer als nötig leibet, wern Euch ein 


denn es 
drinat ein — prompte Hilfe getvährend bei 
Huftweh, Hexenſchuß Keuraigie, RüdenſSmers. 
Lahmhbeit Entzündung Yerrenfungen, Berltau. 

en. Seid bereit, Es it leicht 


70c, $1.40. Die 
Slafhe enthält fe$Smal mehr als die 


a re 





Te 


feine Pflicht getan, und wenn eb ihn] „Ach ja, Herr... .” Kar e& gepreht I Berm Spielen getötet. 
jegt wieder zmwidte, fo hatte er feine und faft weinerlich heraus. 





„© — wah ben? Gie.. ‚fiel Tehnilieiggs — von  dncm 


Kraftwagen überfahren. 


Der 13 Jahre alte Edwin Slefer, 
3317 Eryital Str, wurde gejtern 
abend, al® er mit Alterdgenoifen. 
an der Sireuzung der Sedzie Ave, 
u und der Pierce pe, in ein Spiel 

„So eine Bande!“ fchrie der ‚ vertieft War, don einem bon Edwin 
Gutshere mit feiner bröhmenden —— 647 Buena Ave. ge— 
Stimme, „fo eine berfluchie Bande! |Tentten Auto überfahren umd fo 
Sol fie der Zeufel holen ...! Ange |1Mtver verlegt, dab; er bald darauf 
mitelnanber!" verſchied. Henderſon brachte den 

Wahren er noch ſchimpfie und Kleinen nach dem NorwegiſchenHo⸗ 
tobte und wie ein wildes Tier im nr Hilfe er» 
Käfig auf- und abrannte, öffnete fin. pe u 


me « +." 
„Sie arbeiten nicht ... . ?“ 
„Nee, Bert . . ." 
„Sie feiern?” 
un, BER +» 





2 > ! a P — S r 
bie Seitentür, und Faru Mathilde u gi —* —— 
whig!“ rief fie Motorradfahrer, der am Iekten 

10 RUHR Sonntag den 12 J— il- 
befhwichtigend mit ihrer dunklen niag ben 12 Jahre alten 2Bit 





: ug ‘.  ıbur Zine, 4706 N, Robey Straße, 
weichen Stimme zu und trat zu ihm, |jiher den Saufen fuhr und fo jchmer 
„Du folft Dich nicht aufregen — das verlette, daß er geitern im Xafe 
—* und zum Vogt View Hoſpital ſtarb. Jener ſetzte 
hinüber: „I ſchon gut, Moldt — mit erhöhter Geſchwindigkeit feine 
iſt ſchon gut — gehn Sie nur.“ — Fahrt fort, ohne ſich um ſein Opfer 

Und während der Alte noch zö⸗ zu kümmern. 
gerte, nahm ſie ihren Gottfried am 
Arm und führte ihn nebenan ins 
Wohnzimmer. Wenn ſie ihn allein 
hatte, wollte ſie ſchon mit ihm fertig 
werden. 

Aber der Gutsherr war außer ſich, 
als hätte er die Beſinnung verloren. 
„Laß fie!“ tobte er weiier. „laß ſie! 
Ich habe genug! Mag den Dreck hier 
machen, wer will! Ich danke dafür! 
Wir packen unſere Sachen, hörſt Du? 
Wir dampfen ab — morgen — heute 
noch — heute, verſtanden?“ 

„Ja, Mann, ja ...“ ſagte ſie be— 
gütigend, tätſchelte ſeine Hand und 
führte ihn zu dem tiefen bequemen 
Ohrenſtuhl, der am Fenſter ſtand. 
Sie drückte ihn in das weiche Polſter 
und ſtrich ihm liebkoſend über den 
ergrauten Kopf. „So ... ſo ... 


— —ñi — — 


Die Sozialiſten. 





— — — 


Erklären, daß ſie mit Herz und Hand für | 
bie ruffiihe Somwjetregierung find. | 


Trotz Abratens bes ſozialiſtiſchen 


Kongreßabgeordneten Meyer Londen 
von New Yort erließ die ſozialiſtiſche 
nationale Parteileitung geſtern abend 
die Erklärung, daß die Partei „mit 
Herz und Seele für die ruſſiſche Re— 
volution und die Sovietregierung ſei“ 
und ſich der Dritten Internationale 
in Moskau anſchließen ſolle. Jedoch 
heißt es in der Reſolution, daß die 

Partei die von der Dritten Inter— 

nationale geſtellten Aufnahmebedin⸗ 
gungen nicht annehmen fönne,.ba fie 
ihre Selbftändigfeit und Ydentität in | 
diefem Lande nicht aufzuaeden wüns 




















und dreiſtöckigen Laden. u. Wohn— 
häuſer an der Südweſtecke der 
Fairfield und North Ave. Grund w ay war ver - 
125 bei 145 Fuß, von Janatz ſident der von William Lorimer ge— 
Szymanstt 3u$250,000 eritanden; | gründeten und im Jahre 1915 ver— 
|die Gebäude ſollen, ſobald Hielfradten La Salle Str. Truit and 
Pachtverträge abaelanfen find, ab- | Savings Bank. Er wurde jhuldia 


field ftattfinden follte, ift bis zum 
fommenden Dienstag 





bäude errichtet werden. Szymans. haben, als er wußte, daß die Bank 


fi hatte die Tiegenihaft vor eini-zahlungsunfähig war. und zu drei 
gen Tagen von Frl. Emma Roos, Jahren Zuchthaus verurteilt. 
ihrer Schweſter Frau Dora Spald. 
— ———— — D'Alwine Roos zu 
3200, gekauft. Kor — rg 
| Das 321 Mohnabteile von ei- au Bee aftenmebizin ” 
nem, zwer, drei ımd vier Zimmern |% bie daheim gemadhte. 
jenthaltende zmölfitödige Hotel Aın- | ie 


— Zas in eine leichte Art, 52 zu ſparen 
baſſador an der Ecke der North naund doch die beſte Quſtenmediz in 





D 





State und Goethe Str. wird von in haben, bie tr je 
den Gebrüdern Byfield, Beſitzern —— 
des Hotel Sherman, nächſte Woche HEBEN 


jeröffnet werden. &3 hat mit der 
Einrihtung $2,000,000 gekoſtet 
und iit mit $1,000,000 Eelaitet. 
Zinshausverfäufe: 806 bis 816 
Montrofe Boulevard, 24 Wohnumn- 
nen, Grund 140 bei 124 Fuß, mit 
$63,000 Bbelaftet, zu $195,000 
bon Edaar D. Woods Nadlah an 
Seanette G, Lincoln, 710 bis 718 
——— Place, zwölf Wohnun— 
gen nebit Grund, mit $30,000 be- 
laitet, zu $61,500 von Clifford M. 
Cline, John A. Graham und Lonis 
B, Felt an Nathan Meier, An 
der Südweſtecke der Hoskins und 
Hermitage Ave.; fünfzehn Woh— 
nungen, nebit Grund, mit $49,250 
belaitet, zu $80,250 von Louig €, 
Bouchard umd Charles LS. Hendricks 
an David H. Bocckland von der 
Chicago Motor Truck Co., 5426 — 
34 Ellis Ave, 24 Wohnungen, 
Grund 100 bei 58 Fuß, mit $58,-. 
500 belaitet, zu $90,500 von Ju⸗ 
us ®. Sriend an Mattie Reichelt, 
Deerfield, II. » x 


Ihr babt wahbrſcheinlich von dieſem wohlse⸗ 
dannten Plan gebört, Huſtenſhrup zu Haufe 
herzuſtellen. Aber babt Ihre ihm jemals ges 
Graudt? Iaufende bon Samilien im ber gain 
zen Xselt Haben dba8 Gefühl, dab fie ohne ihn 
taum beuttalten lünnten, Er ift ein einfaches 
und billines Mittel, aber bie Urt, tie er mit 
einem Huften um*pringt, wird ihn bald einen 
euceinden Nlak in Eurem Heim erwerben, 
Sit eine Pintflafge gient 2:4, Unzen Pinez, 
dann tut einfahen Ehrub aus granuliertem 
Buder Hinzu, um das Bint aufaufüllen. Oder 
nebraudt, nah Belichen, gellärten Molaffes, 
Honia oder Corn⸗Shrup anftatt Zuckerſyrups. 


dirbt nie und ſichert Euch ein volles Rint beſ⸗ 
ſeter Huſtenmedizin, als Idr fſertig ſür ben 
dreifachen Geldbetrag taufen Lönntet. 

Es iſt wirtlich wundervoll, wie ſchnell dieſes 
zubauſe hergeſtellte Mittel einen Huſten ver⸗ 
treist—greivöhniih in 24 Stunden oder weni⸗ 
ger. Es ſcheint fi buch jede Luitpaffage au 
drängen, löft einen trodenen, beiferen cder 
feltfipenden Suften, bertreißt Eiäleim, heilt 
die Schleimhuute und derſchafft ſofort Erleich⸗ 
terung. Vorzüglich gegen Halskitzel, Heiſerkeit, 
Vraune, Bronchitis und bronchiales Aſthma. 

Viner iſt eine ſtark donzentrierte Miſchumg 
bon echten norwegiſchem Fichtenextralt und 
wurde ſeit Generationen gegen Hals⸗ und 
Vri tleiden gebraucht. 

Um Enttünfhungen au bechüten fragt Euren 
Mpotheler um „2% Unzer Pineg* mit Anmeis 
eb Bes Ser 

ug auirie € ober aurüders 
fiaiiet, he Bineg 






nn, 





verichoben | 
worden. Munday war der Vizeprü-! 


aebroden und dort ein Bankge- | befunden, Einlagen angenommen zu | 


Er fhmedt, fo ober fo bergeftellt, aut, bers | 


Ge., St, Wane, Sad. 
— stil n00.Bı7 Jade mat.20, 


Liebeskiſten nach drüben. 


Wie aus den Berichten des Roten Krenzes hervorgeht, iſt die 


Uot in Deulſchland und Oeſterreich 


noch immer viel größer, als bisher angenommen wurde. 


Um es auch den weniger Bemittelten zu ermöglichen, eine Weihnacht: 
Sendung zu machen, werden bie unterzeichneten Verſandfirmen bi$ auf 
Weiteres gu nachstehenden 


Zu ermähigten Raten 


Verſchiffungen beforgen. 


Ale bis 13c per Pfund 


je nadı Größe von New York nadı Hamburg. 
Mir dupfisieren jebes von New Psit ofierierte Weihnachts-Afortment 
zu gleihen Breifen. 


Transatlantic Packet Co.!Globe Export & Imporio, 


164 N. La Salle Str. | 181 N. La Salle Str. 
Telepton Franklin 4034. | Telephen Franklin 8126, 


nv 14ſo0n dido 














222222 nieder. Wie vielen anderen, ſo wur⸗ 
de auch Dr. Bolen die Heimat zu 
Dentiche Kreile : enge und er bejchloß, mit feiner Fa- 
A - milie nady Amerifa auszumwandern 
* Im Jahre 1903 kam er nach hier 
Re gan jeitdem wohnte er an Buſhwick 
New York. — Sier verſchied Avenue, Brooklyn. Außer feiner 
die beftens befannte frühere Lchre-| ausgedehnten Braris war er Mit. 
rin Rofalie 5. Heumann. Sie war) glied des Aerzte-Stabes des Wyckoff 
in Franffurt a. M. am 2, April] Yeiabts Hofpitals, und des Catha- 
1832 geboren umd bildete fich dort) Tinen-Yofpitals und leitender Arzt 
zu einer in aller Sätteln gerechten) der Pattermannihen Dispenjarn 
gründlich gebildeten Lehrerin aus. Dt. Bolen war ein Arzt der Armen 
Su den 60er Nabren leitete fie mit| md Unglüdlichen, die jtet3 bei ihm 
Dr. Gerfe in der Weit 23. Stragej anf Silfe md Beiſtand rechnen 
eine der zahlreichen blühenden |Fonnten, und alle jeine Bekannten 
deutjch-amerifanijchen Privatfcjufen! verden jein Hinjcheiden ſchmerzlich 
und ging danır als Lehrerin des|betranern. u 
Dentihen und zwar als eine der er-| _ Einem Sersichlag it der befarnte 
ten an die öffentlichen Elementar-| Spitenimborteur William Stenz 











> . . e \ Mer 9993 N, trat ’ .n 
— — — ilſqh⸗e ſchulen, die kurz zuvor ihre Pforten von er. = Dit 19. Straße, Jahre 
4 Größe 10 — P is 81. 00 „Schmedt's Dir, Gottfried? nun ſei ſtill und ärgere Dich nicht — Bertha Mailly, ein New dem deuſchen Unterricht geöffnet| lang em Mitglied des Deutſchen Lie. 
PN ER NEUN Ausgeze ichnet! —————— lc Mitalied des veſchlußlomi—⸗ hatten. Dreißig Jahre lang lehrte derkranzes, erlegen. Herr Sten; 
ir— zrkli an . 5 ı eve ee * der 8 Cy : it 3 
Chor der Oper, Berlin Damit brach er ab, und man wir haben e⸗ doch wirklich nicht nö⸗ lies reichte die Refolution ein in der | te dort vornehmli in den Edyulen| der bor 68 ahren in Weitfalen ge 
Stile Nacht, heilige Nafıt. .oneononsnnnoneonennnn nn. Eher der Oper, Berlin fprad ben anderen Dingen, ala obltig...“ Sie zog einen Seifel her- Klond Georaes Politit in "xrfand | 19 und 25, im damals fogenannten| boren wurde und vor etwa 30 Jabh. 
c ennnn.... Chor der per, Berlin nichts Ungewöhnliches in der Zuftjan, jegte fich ihm gegenüber und re- hart — wurde * Klein-Deutihland. Wieder als eritel ten nad) — Lam, war mit der 
a —————— Chor der Oper, Berlin läge. Adolf übers hielt fich aanz | dete ihm zu wie einem kranken Kirde, 19 , genof fie dann die Segnungen de Saanjpidierin ge Wolf, die deu 
.. .- . * — —— —t r— — — — = ayır.tr n 3 Y 
1092 Erſtanden iſt der Heilige Chriſt................. Browier-Hamann Quarteit zurüd. miſchte ſich überhaupt nicht in (Bortiegung folgt.) 3 kurz vorher erlaſſenen Penſionsge⸗ ee, BEE NE 
ee Brotwier-Hamann Quartett die Angelegenheit, jo daß man aus uses Mehr Geld nötig. jeges. In englijcher fowohl wie | Sal Ite Bernhard 
en en a aber ga ; Mei f öſiſ ih deut:| Der 76 Jahre alte Bernhar 
1057 u jener Zeit (.Verlorenes Glück“).......................... Joſef Eisler feiner Meinung nicht klar wurde, Vom Grundeigentumsmarkt — — Sonde | Tranzöfticher und namentlich 8 — — 
Du biſt zu jan, a ee ae Sofet Eisler und Frau Mathilde äußerte ſich —— —* -- — . ſcher Literatur war die Verſtorbene Münch von Brooklyn, Expräfident 
1002 Ich liebe dich — — “ — ebenfalls nicht. Sie wollten wohl! Heimftätte für Künſtlerlolonie. — Neue ve Gepatatong: ——* Be: wie wenige bewandert. Sie gehörte) der Auguit Koll Mfg. Co., it geitor- 
ö Spielmannslied ..eeanan nn ‚Edraxd Lichlenitein, Tenor jeden Anlaß vermeiden, mit bem Bank und Boftamtsanbau, Wie Frank 2. Denmnett, der Die | and) zur den itändigen Vefuchern der) ben. Fr ſtammte aus Sachſen und 
1050--Berlin bei Nacht, 1. Teil Siertiner Sänger Cuar Hausherren aneinanderzugeraten, und Der Millionär Ihatcher Soyt iit kektor für öffentlihe Arbeiten, gC- | Preinieren de3 Irving PVlace-Thea-| war Ackteiter der Lutheriihen Ct 
PONSRDRERE DEI DES, Us BE sn na a Stettiner Sänger Quartett —5 * J N} ede 3RVetorski Boedif 
MORE IR IB: 3, AR, een nen Stettiner Sänger Quartett hielten e3 für daS befte, zu fchmeis| der infolge bevoritenenden Abbrudys jtern befaunt geb, wu: die neue |ter2. Ver allen Vitgliedern * Peterstirche an Bedford Ave., nahe 
* — * ⸗ J , 91 E Doufſcho Go 3138 a‘ ſa⸗De« alu 
* ——— d les in Frieden ab des zum Lambert Treeſchen Nachlaß — — F ee RUND NONE 
. Pathe deutſche Platten i bei jied irihes Sandler erhältlich, Seionder pt: So gin enn a es in rieden ab. ehörige St dio ebäudes heintat: * * „I . * * ” ee 
Re Farbe dDeurjege Pleite find bei jedem Pathe-Handler erhältlich, beionders bei: Nach En ln fucyte das Ehepaar ern = — Kuͤnſiler⸗ für das große Staatshoſpital, mit Plätſchen erobert, das ſie bis zu ih— Der Handel mit Rußland. 
* i £ Sa. ( \ ‚ ıY7 . 3 * —— « deſſ f its folofe J 2 ĩ T ic 5 
* Chicaso, Jil. — Aurora, Ill.: ſein Schlafzimmer auf, um die ge⸗tolonie zu Hilfe gekommen und zu— deſſen — * en Bier erfolgten jehmerzlojen Tode England und Italien angeblih zur Auf: 
8 en Ba 4. Wimel & Sons, a wohnte Mittagsrube zu Halten, und|fammen mit der Bühnenfhrifaitel- — > ee worden * türzlich iſt Rob dild nahme der Handelsbeziehungen mit 
—* — 4512 vꝛũwau?ce Ave. u Herr Adolf ft} j ir in Ali = Erſt kürzlich it Robert Hilde) Somi i ; 
er se 5 Um. P. Aranfe, Elgin, IIL: a. Fred Mat — = * —8 RE he it. Die Anftalt wird nicht nur | grandt, der vorzügliche erite Baſſiſt DEREN ug 
5} 601 Sullerion Abe . a er nn gin, II: Zimmer eh Frau Nancy MeCormad, Bildhaue— Kranken Aufnahme gewähren, ſie des alten „New VYorker Solo-Quar- Paris, 7. Dez. England und 
* A. Zzugnaibitvns ee R. m. Brenn, und Schwägerin gleich zu tun. rin, im Muftcag der Kolonie auf ber); auch wilfenihaftlihen Zor- 24 en incoln Onar.|Stalien Haben, wie hierher gemelbet 
a 10 W. Dibiſion St 1956 Milwaukee "ide 142 Douglas Sins. * — 3 le : : “ ’ ! i 5 c „inco Q 5 72 
. Gentral Pinns Go ee , Gonft Hatte Gottfried Lübbers|Sude mad) einer verigneen neuen |ihungen amd erzieheriichen Ziweden | ettg“ ins Grab gejenft worden, und| Worben, bie Aufnahme ber Handels 
is ER Lincoln Yurn. & Rug Honie, Jeliet, Jil.: immer einen geſunden Schlaf. Auch Heimſtätte auf der Norbfeite, füblich |, Bro Srad ı ) ‚ besieh —— — 
* 202 Co. Wabafh ve. 2639 Lincol Alpe. iet, Jll.: —*8 dom Lincoln Vorl. Die Nenanla dienen und aus mehreren Gebäu- | mm Lommt die Kunde, daiz auch der beziehungen mit Coivjet-Rußlan 
Commonwealth Ediſon Co. Natione! Mufic Ehoy Bayer Dieeiibenb Ge. nach Ziſch. Obwohl er ſich nicht alle dom Tincoln Part, Die Teuamtage Zen beftehen, deren Erbauung und | zweite Tenorift diefes feiner geitjt Floffen und biesbezügliche Ver- 
72 Melt Adams Strabe. 2405 Roofevelt Abd. 303— 316 Van Buren tr. zu früh erhob und fih am Bormitta joll ein Theater, einen Auzftellungs- — — Rn. I Hrä den in d achf 
340d Roofeveit Blpd. zu u g 2 — Aı.sitattung auf $S,000,000 ver- itadtbefannten Sfimmenverbands, trage werden tn ben nächſten Tagen 
es 2 Garteib Wogfcver, Joun Pewienig _ Gary, Inb.: nicht übermähig anftrengte. Umb|falon unb eine moderne Speifetmirt: | ninfagt worden in Kohn Saubt, vom Senjenmann da«j Unterzerchnet iwerben. Die frage ber 
ae de Mr Ben Eir. Join Eicum, _ dad Sch lummerſtündchen befam ihm har —* * rn Das FZundament für das Haupt. bingerafit worden it. Bor wenigen Bezahlung ber Schulden des vor⸗ 
3411 ®. Chicago Me. 3247 N. Clark Er. 5. und Adams Ctr. ausgezeichnet. Ganz erfrifcht ftand ui * au ‚ En 2 u 7 aebäude iſt bereits fertig geſtellt Wochen wurde der ungemein qroge) maligen Zarenregimes ſeitens der 
a EB 08 en Hammond, Ind.: er am. { s 7* eh u m = und es jtehen noch etiwa$1,000,000 | md ftarfe Mann von der Zucer.| Somjetregierung mirb gelegentlich 
an ne re Aber — weiß ber Teufel — heute un nd ’ Pen en  bfeitg | PUT Verfügung. Diefe Summe ge |franfheit erfaßt, rapid ging es mit|efter fpäteren Konferenz zur Erörte⸗ 
2256, North Abe, 4160 Wentwortb Ave. Sohman Tr, nabe tale war e8 nichtö rechte — obwohl er D Stätte = nn nügt für die Erbauung des Haupt- |ihın abwärts und num Hat ihn derjtüng gelangen, 
fih do aar keine Sorgen zu mas geleg ne | — * gebäudes, aber ſie reicht nicht hin Tod von feinen Leiden erlöſt. — — 
chen brauchte, meinte er, ging ihm Das Illinoiſer Kapitel des Archi- für die Ausſtattung. Der Teil des „Stumm ſchläft der Sänger“, an Einigung bevorjichend. 
- bo allerhand durch den Kopf — tektenverbandes hat bie Eleinen mo= | Sauptgebäudes, mit deifen Er-|defien Bahre neben feinen nächiten| Bezüglich der Gebietskontroverſe E 
s dachte er bald an dieſe, bald an jene dernen Wohnungen mit in die Wand hauung nun begonnen werden foll, | Anverwandten und jehr gahleg hen lands und Frankreichs mit — 
Möglichteit — kurz und gut, er eingelaffenen Klappbeiten und mwinzist eima 200 Fuß bon der Polt Freunden der ganze Schubert Män-! Syrien und Baläftina. 
Ei (5 t ‚das follte er Haben! Aagt war er im! „Unfinit, Grauff! ch lege nicht wälzte ſich hin und ber und fand fein |ötgen Küchen für geſundheitsſchädlich Str. entfernt und läßt Platz frei nerchor trauert, dem er beinahe ſeit Paris, 7. Dez — ze 
Dus rote NT. Zuge, jebt wollte er Fih einmal alles jedes Mort auf die Gnldivage, das | Behagen. Co erhob er ji ben erklärt, auf Bräfident Henrh Solz°| für die Erbauung von medizini- |jeiner Gründung als Mitglied aı- 8, 1. Dez. Wie „Le Matin 
Bund) Kusel re ee tr rn ließlich ich manns Vorſchlag aber, weil das Pu- ſchen Schule Nihliothe * — meldet, iſt die Beilegung der Ge— 
— vom Herzen berunteriprechen. wiffen Sie doh. E3 war ja aud TGliehlich vor der Zeit und zog fich | MC — ſchen Schulen und Bibliotheken. gehört hat. Seit vielen Jahren be .., 
— WER u — aan * * — S * wieder an G uhte b „‚blitum diefe Eintihtungen wünfche, IX ihm werden Ziniiche Anstalten Itrieb Serr Saupt ein Schreibmate- bietötontroberjen mit Bezug auf Pa: 
Ein Roman aus ımleren Tagen dom >o fuhr er er denn im felben Ton'nur für meine Ohren.“ Er ftand! — t mußte boch nach e | 19m Werden Lime Anſtalten trieb Herr DYaunt ein Schreibmafe-| j..; Shri ; 
* Sito Kral. fort und geriet immer mehr in Hike:,alı der Zür und manbie fi noch gudcen, wie e8 auf dem Hofe auzfah davon Abftand genommen, bie Ein mtergebraht werden und ver- |rialien- und Zeitungsverjcleig.Ge-| Na und Shrien zwiſchen Frant— 
ee —* — —— A war wieln ierig. —richtung vor dem Stadtratsausſchuß krüppelle Kinder follen dort Auf. |fchäit. Nabe ‚ar er ob feines! Teih und England bevorftehend. Die 
nenn „Hand aufs Herz, Herr Japmund! einmal zu dem Mann, ber ihm bas | ft Mar Ipir ich neugierig. u befümbpfen tuppelte Stinder tollen dort Auf |fhäft. Ueberall war er o | Frage gelangte gelegentlich der Kon 
ende . ı Mg = ’ — * ä %ın_2 a i . * * — er. [ — „| ( c ( u 
Zus Miprudbeeht turde bon ber ME I de wahr ober nicht?” Haben !Geleit gab. „Iut mir leid, Grault,| Er ging burd} fein Arbeitszimmer |" T. iu 48 . nahme finden, grade, kerndeutſchen Weſens bei zen, Her Mremiermini ; 
— ir mehr von aller Arbeit als das daß ich umſonft gekommen bin ..*und trat auf die Diele. Aber am ber Die Baufrülie dO bei 150 Zub] Die Pläne für bie Erbauung berjfannt und beliebt. John Hauvt Bes mi —— —* 
(I7. Fortſehung.) —1*— Heutzutage nicht Zut mir am (eib — Jaß⸗ Tür blieb er ganz verblüfft ſtehen. 1308 und 1320 Oſt 55. Straße. un⸗ Anſtalt ſind von Richard A. Schmidt gehörte außer dem Schubert Män— run Tengues In London 2 
. So," begann er, „und nun fpres mal dag — nein! Don dem Hundes 'mınt anmı memikl 13 rn. Dur fah der Vogt und martete offen: mittelbar mweitlih von dem PBoftamt entworfen worden. nerhor and) der Arion iedertafell erung und Lloyd George foll 
„od, DEN Eis m ————— mal das — nein. Son Dem Hun mund, ganz gewiß! Kann's aber Amittoaß in Hyde Part, hat Alerander M an und der Lincolt Loge Nr. 748 ıbet Ddiefer Gelegenheit zugeitanden 
1 chen Sie frei von der Leber weg  |lohn, den mir alle Woche friegen, niht änderte — mit dem befien bar auf ihn. Un nachmi ag 9! Harroun bon dem Mohanſchen Nach⸗ Berſchoben Freier Sue Ge en Maurer | daben, daß in etlichen Fallen bie 
a ‘3 offen, ohne Umfhweife Bir tan man fich nicht ein Hemd auf Millen nicht... .“ [em biefe Zeit? Was hieß denn bad? laß, Grand Rapid, Mic),, zu 810,.! R ei cPcPc———— Forderungen Englands nicht begrün- 
find ja lange genug zufammen ge“ pen Leib, nicht ein Paar Stiefel auf| „Das müflen Sie wiſſen. Alſo Wos hatte das zu bedeuten — 500 — ee inet [eher eb Desnshisnueiusieit Mm — bet find, g 
weſen und kennen uns einigermaßel bie Füße ziehen. And moher neh> | eg Hleibt dabei?“ „uch, Herr... .“ ftotierte ber Alte Ynbau an da3 Boftamt aufführen | wird nächſten Dierdtag verhandelt. Broo Elyn. _ zer i efannte — — 
nicht wahr? Sie wiſſen, daß ich es men, wenn nicht ftehlen? Won dem); In" faate der andere feft, und ftanb auf. 54 “a deutjche Arzt Dr. Francis A. Schliz — Charles Ponzi, der kü lich 
zn ae le ) s „5a, . 1ag amd Tel, | n — junter einem !angjährigen Pachtverrj Die Verhandlung ül.c das bonlift in hier aeitorben. Ror 75 Nabe! mır 31, der fürzlich in 
mit Ihnen und allen Leuten guiipipchen, was wir haben, können wit! ern hir nicht bis zwölf lihr Be- Uber Lübbers Iieß ihn gar nicht zu : a re * ni in her geſtorben. Vor 3 vah e Voſton wegen Mißbrauchs der Poſt 
— — Tun en 2 J——— is 3 Tr oe |, Bi * : frag mit dem Generalpoftamt. Charles B. Munday eingereichte Be-| ren in Sambura vor der Höhe ae- ee Men ARE 5 ber Bo 
“ meine, Und deshalb möchte ich alles | zichts abgeben und verkaufen — das jcheid kriegen. . .“ Wort tommen. „Narfi," fiel er iim| . ., 2. 2 a m ren in yanmdurg Dar Der DOIE BC) zu fünf Sahren Zuchthaus verurteili 
a ie Ieibiae Giefchichte aus der! x n x — ——— ins Wort, „Sie, Mold gu Für ein Syndikat hat die Chi- | anadigungsgeiud, die heute vor der| boren, fam Schlit als junger Manır Pu n 
” dm, um bie lei ige Geſchichte aus brauchen wir ſelbſt, wenn wir nich | Ich glaube kaum," entaegnete er. |t13 Wort, „Sie, ) Be = Ioas Site enb Krst Go, Die uncl- | Meanablaunglbchäche. in. Gprins-| ned a7 ie ) Er abfolbierte feine iporden war, hat, tie die Behörden 
ü Welt zu fchaffen. Liegt —— und verrecken wollen. Iſt Es Hang wenig zuverſichtlich und „Ja, Herr ...“ er hob ganz hilf⸗ RER . 8 u nad Amerifa. Er abjolvierte je 


neh eingehender Prüfung ermittelt 
haben, in verichiedenen Banlen ein 
| Guthasen bon $1,593,834, und bie: 
Ifer Summe ftehen an Verbindlich 
keiten $6,396,000 gegenüber. Diele 
Gelder waren PBonzi von Leichtgläu: 
bigen anvertraut worben, denen er 
einen Profit von 50 Prozent ver- 
fprochen hatte, 

— Fıl. Billy DO. Lempie aus. ©t. 
Albans, Vermont, it in San Fran- 


mediziniihen Studien an der New 
Nork Univerjität ımd bildete jih an 
der Straßburger Untverjität weiter 
aus. Sahrelang war er am Deut- 
ſchen Soipital md am Diafonijien- 
Hoſpital tätig. Zur den Vereinen, 
die in ihm ein altes, bewährtes Mit- 
glied verlieren, gehören: Deutſche 
|Medizinifhe Gefellihait, Medical} 
| Society von Kings, Buihwid Club, 
Arion, E. D. Qurmverein, Broad-|*! N Ind 
way Handelskammer. tisco eingetroffen nachdem fie die ge» 
| Sn Brooflon jtarb Edward Efas, | fumie Stuede —* —* —— 
vom Hofe, einer der ‚beitbefannten| zignefent hat, Die PH mh m 
Angler in den Ber. Staaten. Eri, u zund 3900 Meile * 
wurde am 15. Auguſt 1845 in Weſt. 100 ar a —— ort, 
falen geboren, Zam aber fon alajzetpte trat ben Dauerritt am SD, 
Kind nach Amerita. Hier beſchäf- Junt an. — 
tigte er jich feit 1860 mit der Heritel-| % oe Min intra ii 
lung von Fildhergerät. Sein 1867 kaufe e a PTUNDEIGER * 
an Fulton Strahe, Rew Hork, be-jfaufen will, erreicht fänell feinen 
gründetes Geichäft befteht Heute nody | DVeE durch) eing Kleine Anzeige in 
Bom Hofe, der auf dem Gebiete der] Per „Abendpolt”. 
Fiichereigeräte mande Erfindung 
gemacht hat, gehörte zu den Pionie- Krupp 
ten der Florida-FFiicherei, und feine 
Refordleiitung, der Yang eines 
210pfündigen Tarpon mit der An-| Der Häufige atemraubende Krupphu⸗ 
gefrete, Üt Jeute mod) mich übern, 1 nis oa Ihe Auen re 
troffen. aͤrztliche Hilfe ſchwer zu haben iſt. Aus 
Dr. N. T. Bolen, der hochgeach- dieſem Grunde iſt. Gleßeo ſeit vierzig 
tete und in allen Kreiſen befannte| Jahren ein Haushaltartitel in Millios 
und beliebte Arzt von Bushmwid Ave., Tartiae oil aha iit Gichen 5 
Brooklyn, ift nad) Iangem und jchwe- einzige. Präparat, das bei Rue rw 
rem Leiden in die Ewigkeit abberu-| fünfzehn Minuten ohne Erbrechen Hilfe 
fen worden. An feiner Bahre trau-| bringt. 
ern die tiefbetrübte Gattin Bertha] Corgjame Mütter verlaiien fich über; 
Bolen, geborene Rupp, fein Sohn ail auf Gle$co. es bringt den empfind» 
Rudolph und jeine Tochter Marga- ae ke ie as ee 
reihe. Dr. Bolen wurde am 6. Suli| aus dem Erganismus. 
1861 in Trier geboren. Nachdem „ille Apotbeten berfaufen Gletzeo in Soc Fia⸗ 
er das Gymnaſium feiner Vateritadt| wer. Selten der Kot das Zebnſache 
abſolviert hatte, ſtudierte er an ver— 
ſchiedenen 
lands Medizin und nach Erlangung 
ſeines Diploms ließ er ſich in Berlin 
als Spezialarzt für Hautkrankheiten 
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Wir empfehlen gü Anlageziweden: “ 


Deutliche Bonds 


Neichsanleihen, Etaat$-, Etädte» und induftrielle Vonds, cbenfo alle andes 
ven ausländiſchen Wertpapiere, 


Firſt Mortgage Real Eſtate 
Gold Bonds 


auf bebautes Chicagoer Grundeigentum. Dieſe repräſentieren, da auf nor⸗ 
male Vorkriegswerte baſiert, infolge der gegenwärtigen beſonderen Bau⸗ 
und Wohnverhältniſſe eine Sicherheit allererſten Ranges. 

Wir beſorgen prompt und coulant 


Geldſendungen 


nach Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn und allen anderen Ländern Europas 
per Sched, Banfauftrag, Nabel oder Radio. Eröffnung von zinstragenden 
Konten in Europa und fonjtige eurspäifche Geichäfte durch unfjere direkten 
Verbindungen mit: Deutidhe Bank, Dresdner Bank, Disconto-Gejellichaft, 
BWicner Banf-Berein oder durd) unferen ergenen Vertreter in Deutfchland. 

Uniere 35-jährige Erfahrung im europäiicdhen und amerifanifchen 
Bantgeihäft, uniere Kapitalsfraft, vorzüglichen Verbindungen nnd großen 
Umiäße ermöglichen bejte Bedienung zu niedrigften Preifen. Wir find das 
älteite deuticdhe Bankhaus in Chicago. 


Unſere Sirfulare, fotwie Auskunft und Rat in Geldfachen jeder Art 


zraits und franfo. Man wende fich an ım$ brieflich oder perfünlich; man 
Ichreibe deutfch oder engliſch. 

* Man ſende „Banktratte“. „Moneyh Order“ oder „Certified Check“ mit 
genauen Inſtruktionen. Umrechnung erfolgt zur Tagesrate bei Erhalt und 
Erledigung am ſelben Tage. 


IWOLLENBERGER 8.CO.| 
\ Bankgeschaeft 
> — 105 La Sa He St. Ecke Monroe 


CHICAGO 
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(Für die „Abendvyoſt. 


Vom Nahrungsmittelmarkt. 
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: 
: BEER x 
& Die Frohibition Fein Privilenium der Menjchen. — Eine Ichrrei- 
* che Schnapsgeſchichte. — Preiſe und Produktionskoſten der land⸗ 
x wirtichaftlihen Grzengniije. — Ein Einfuhrzoll für Weizen. = 
= - Die Wudherpreife der Kleinhändler und Speifewirtichaiten. $ 
% Sclbjthilfe der Hansfraner. — Steigende Notiernngen der % 
> Getreidebörie. k 


* 
ne 


lee elftehegtehttefe tu gegen 
a Sit die Prohibition nur ein! lihen Erzeugnijje auf einer Fimitli- 
Privilegium der Menjcen, auch der! hen Höhe zu erhalten. So foll als- 
intelligenten Menjhen in den Ver-| bald nad) dem Wiederzujammentritt 

yY einigten Staaten, oder erjtreft es! des SKongrejfes ein Gefeßentwurf 
Tich auch auf das Rindvieh? Mit an-| eingebracht werden, durd) den für 
‚deren Worten, ijt in dem „Lande] Weizen ımd Weizenmehl ein hoher 
der reien“ es nur dem MenfheniCinfubrzoll feitgefeßt werden 
verboten, alkoholhaltige Flüſſigkei- ſoll. In der in dieſer Woche Bier 
ten zu genießen, oder dehnt ſich die in Chicago ſtattfindenden zweiten 
liebevolle geſetzliche Fürſorge auch großen Jahresverſammlung der 
auf das Vieh aus? Die Prohibition Amerikamſchen Farmervereinigung 
iſt durch ein Amendement zur Bım=]| werden dieſe Wünſche jedenfalls zum 
desverfaſſung der Vereinigten Staa=| Mısdrud gebradjt werden. Die Kon- 
sen zu einem Teil unſeres Staats— greßvertreter des Staates Colorado 
haben von dem Präſidenten der 












grundgeſetzes gemacht worden und 
dies iſt, wenn wir uns recht erin⸗ Viehbörſe in Denver Zuſchriften er— 
nern, ja wohl nur für die Menſchen- halten, in denen ein ſofortiges Ein— 
bewohner unſeres früher ſo ſchönen fuhrverbot für Vieh und Fleiſchwa⸗ 
Sandes beftinmt, jodab man auf! ren oder aber ein zeitweifer Einfubr- 
ven Sodanfen fommen fönnte, daB] zoIf von 35 bis AO Prozent dom 
chjen amd Kühe nicht davon betrof-| Merte befürwortet wird. GTüdli- 
ron werden. Unfere Tierfhugvereine] cherweiſe wird auch diefe Suppe nicht 
werden wohl aber den Standpunft|z, Hei aegeifen werden, wie fie ge- 
vertreten, day ein guter Chrifi auch focht wird, und der Konarek wird 
ſeinem Vieh kein Teufelsgetränk ver⸗es ſich jedenfalis erſt reifuch überle⸗ 
abjolgen ſoll. gen, bevor er dem Volk durch die 
Die Frage ſcheint mit den Nah. Annahme derartiger Geſetzesvor— 
rungsmittelmarkt recht wenig zu ſchläge ſeine Nahrungsmittel ver— 
tun zu haben, Tann aber unter Lims|tonert. Die Farmer follen auch nicht 
Handen eine jehr erhebliche Bedeu-] yorgeifen, dab die vergangenen Sal: 
tung dafür gewinnen, Wie aus nad)-| 7a redıt fene“ Jahre für ſie gewe— 
ogender intereſſanten, auch, Pyſt ſen ſind und daß bei dem gegenwär— 
recht lehrhaften Geſchichte gen Uebergang zu den normalen 
ervorgeht. Bekanutlich bedienen ſich Gerhältniſſen jeder Teil des Volles 
e Farmer für die Aufbewahrung] mehr oder weniger zu leiden hat. 
on Mais runder Elevatoren; — * a 








1} 
D 
1 , en 
—* — neinem Punkte begegnen ſich die 
tann dieſe gewöhnlich mit Zementſ„ iem P Er ) 
verfleideten runden Baulichfeiten bei; I j * en, = 
ne er Qanı übe ihrem Unmillen über die jettgen 
der Fahrt durch das Xand überall Nerhältnifte, nämlich darüber, ba 
neben den Sceumen jeher. Während Er = er - ’ bem fürslichen 
H_ der Yagerııng in Diejen Elevatoren — #0 bi Ad 6 v uns 
erwärmt jid) der Mais und in den — ——— — = 
Maisförnern tritt infolge davon eine niſſe und Fleiſchwaren nur —— 
naturliche Garung ein, die zur Bil,ringſten Teil dem Volt in ſeiner Al— 
dung von Altohol führt. In bejon- —— Zugute — iſt. 
ders ſtarker Weiſe geht dieſer Pro— Während die an die ————— be— 
zeß vor ſich, wenn der Mais in noch zahlten Preiſe, auch die Großhandels— 
verhältnismäßig grünem Zuſtande breiſe eine ſehr weſentliche Herab⸗ 
eingelagert worden iſt. Jeder Far- ſetzung erfahren haben, verſpürt ber 
mer weiß aus eigener Erfahrung, Verbraucher hiervon in ſeinem Aus— 
daß Vieh nach dem Genuß von ſol- gabenkonto nur ſehr geringe Erleich 
chem Mais Zeichen von Fidelität an terung. Es kann gar keinem Zweifel 
den Tag legt. Daß das Vieh ſolches unterliegen, daß die zwiſchen dem 
Futter ſehr gerne frißt, wird natür-Großhändler und dem Kleinhändler 
lich die Abſtinenzler in ihrer Anſicht ſiehenden Mittelperſonen und vor 
beſtärken, daß alkoholige Getränkeallem aber die Kleinhändler 
nicht menſchenwürdig ſind. Zumeiſt ſelbſt hieran die Schuld tragen. Die 
ind die Elevatoren mit einem ze⸗ Profite, welche ſich manche Klein— 
mentierten Fußboden verſehen, auf händler berechnen, ſind geradezu un— 
dem ſich regelmäßig Waſſer anams|verfchämt. Fi die gleiche Kategorie 
meil Dies aller wird im Naufe)pon Profitwucherern ift der größere 
r nit much Altahalhalt: En —— De 
er Zeit and) altobolhaltig. Mandel Teit der Speifewirtfchaften zu rech> 
-/(Ty° sw 4,7 ar11 13 41 + Yin Pin .. * .. .- .- 
Sat mer —* nun auf den Gedanken nen. Behördlicherſeits iſt gegen dieſe 
—— —— bis dicht —— gewiſſenloſe Blutſauger nichts aus— 
ynrr “12913; sm rorrhhnnAn prin N a . . eırQıt® . 
von Fußboden reichende eiſerne Röh- zurichten. Mag die ſtädtiſche Nah— 
En de se 5 15 rungsmittelbehörde auch den aller- 
L 1 Revator Bulertte in iel EA .. D 
we rn en a Ne) beiten Willen haben und fich bie 
1 ( zu berivenden tatıırlıc | 224 .. typ u 
ee, NARUTHA MUF| größte Mühe geben, Abhilfe zu Ichaf- 
tur das Vieh, dejien Appetit, wie es|: 2 0 sin if* re 
heist, dadurd) angereat werden joll. | © ift eine phyfiiche Unmöglich- 
ueißt, oaourh ang CC verde l 3 2 323 
I rin DETOEN 1oll.|feit, 
Als gejetliebende Bürger ſollten ſie 5 ats aa 
aber von der Yundesbehörde darayır) Hungen zu verfolgen. Tatſächlich 
ULLA J m l 20 J L > T > 2 
0 Igeben unfere Grocer und Butchers 
hingewieſen werden, daß die Ver la En 9 8 
a cz Wen. 2 auch feinen Schuß Pulver um die 
ütterung bon diefem Wajfer ımitatt-| m.r- > 55 34 
haft iit. Wenn das Gerücht acht Behörte. Droht der Käufer damit, 
Aria ki, Kst N (ii Bee . . - 
dah; mande Farmer fonar felbit Ge. Be dieſer beſchweren zu wollen, 
Ihmad an diejem Getränk finden, jolm ER —E— jet, noch höhere 
.. = . . * — zr 9 2, 72 
iſt das natürlich böswillige Ver— m — a erhalten und eine 
leumdung, die umjo weniger —RB miſche, grobe Antwort mit in den 














iſt. als ihre Lage gegenwärtig auch —— su —— Unfere Klein 
obnedem eing wenig beneidenswerte] JAN r ha m lich eben daran ge- 
* wöhnt, mit 50 Prozent und mehr 


Di den iekleen Breiten für] Reingewinn zu rechnen und bon einer 
ihre Erzengniije fönnen fie nice]? Angenehmen Gemohnkeit kann 
einmal ihre Produftionsto.| Man II nur jhwer Iozfagen. 
ſten deden, behaupten ji. Das| Das einzige Mittel, daS unfere 
mag vielleicht Fiir diejenigen armer) Yauzfrauen haben, um ich gegen 
jutrefien, die ihr Land zu einem) diefe wucheriſchen Preisberechnungen 




















vadıtet oder auch gekauft haben.Ibilfe, mie fhon früker wiederholt 
Senn dies der Fall iit, jo haben fie) in diefer Spalte hervorgehoben wor- 
fi) verfpekuliert und Tönnen um-|ben if. E3 gibt beifpielämeife in 
möglid verlangen, dab die ganze] Chicago eine ganze Reihe von Keiten- 
emerifantiiche Bevölferuna unter den | läden, in denen die Nahrungsmitiel 
‚solgen ihrer falichen geichäftlichen|zu ganz entfchieben bilfigeren Prei— 
Berehnung leiden foll. Darauf zie-|jen erhältlich find, als am nächſten 
len aber ihre Bejtrebungen hin, den!„Corner”. Men die Käuferinnen 
Kongreb zu veranlaffeg, durch ge-|nur für eine Woche einmal fi bie 





















Farmer und die PVerbrauder im) 


verhältnismäßig zu hoben Preiie ge-|3u fchüßen, befteht in der Selbit-| 


jeslihe Mabnahmen den amerikani-| doc nicht allzu große Mühe madenjauf 50 bis 5034 Gts, für meihen 
ihen Marktpreis der Iandiwirtfchaft-| wollten, zwei oder drei Blodiz weiten | Hafer Nr. 1. * ran price 










öVx i i 
ten die Anregung mit, zu Bafaren 
Aus dem —X der Frau und anderen Wohltätigkeitsfeſten 
+ Handarbeiten, angefleidete 
—— zuppen, kunſtgewerbliche Arbeite 
Von Ern iſch. 6 — — 
Von Erna Jodiſch und Kunſtſachen für Amerika zu er— 
Coppright, 1920, Twentieth Century Newsg | Crben, den Arbeiterinnen diefer 
Features. Sachen aus den Baſargeldern eine 
SUnterſtützung zukommen zu laſſen 
Arbeitsmöglichkeiten für die dent— und den weiteren Erlös dann dem 
she Kran betreffenden Silfsfomite zuzufüh— 
We. gr —— F ren. Auch Ray Beveridge hatte be— 
Berlin, 6. November 1920. | reits vor einem Jahr eine ähnliche 
Wer Arbeit fchafft, durch Arbeit Brot, |Xdee mit Arbei Mü 
Der wendet u ae * a Arbeiten * Münchener 
— ünſtlern. Diesmal ging die Sache 
Wir ſtehen vor einem neuen Win-| aber über das Stadium der Idee 
ter — dor einer neuen Krifel Se-| hinaus, bei einer Umfrage in deut- 
der, der ji) mit den twirtihaftlichen | jdhen Frauenvereinen wurde der 
Kroblemen bier in Deutjchland be-| Plan enthufiastiih aufgenomnien. 
\wäftigt, it davon überzeugt, dab | Affe verficherten, dab e8 ein Segen 
der eben begonnene Binter der) jr Sehntaufende wäre, wenn fie 
Ihmerite für das deutiche VolE wird | arbeiten dürften, wühten, daß diefe 
und befonders der jwerfte für den) Arbeit fie vor Not Schütt und daß 
2 J 1 3 
Mittelſtand. Man ſpricht allge. die Ueberſchüſſe außerdem noch not— 
mein und ſchon ganz geläufig von leidenden demſchen Kindern zugne 
Proletariſierung des Mittelſtandes kommen ſolllen 
und wird fi dod nur jelten De-| Die Nachricht hat ſich wie ein 
5 > 2 ann t J T ⸗ 55 J 
wußt, was das bedeutet, wenn Tau⸗ Lauffeuer durch ganz Deutſchland 
ſende und Abertauſende von Fami— verbreitet, aus Oſt und Weſt, aus 


2 


’ 8 fr 3 Fyriſto zu rt —* u 3 
lien aus einer geſicherten Exiſtenz Süd und Nord, beſonders auch aus 






























































































ar vorgeſchrittenen Alter in die den beſetzten Gebieten laufen Du— 
Not des Lebens hinausgejtohen wer-| Hende von Anfragen ein, und aus 
ben. Unter dem großen Dcer der allen Elingt nur immer von Neuem 
Verarmten, der bitterſte Not Lei⸗die Bereitwilligfeit zu arbeiten, et- 
denden bilden die Witwen umd al-| was zu Leiiten für das, was man 
leinjtehenden rauen den Daubt-| font als Almojen nehmen mühte, 
teil. Sie tragen Haglos ihre Not, | Fine Anzahl großer Siiten mit den 
ihnen wird nur im allerjeiteniten | perrlichiien Srauenarbeiten find an 
Salle von einem der vielen SilfSfo-| prei verichiedene Silfsfomites be- 
mites etwas zugeteilt; und fie ſehen reits unterwegs, aber noch viel, 
es ja auch ein, daß die Kinder, die viel mehr Sachen ſiehen bereit, und 
kommende Generation, vorgehen] piele, viele Hände warten ungedut. 
— — dig darauf, zu hören „Ihr dürft 
Was die meiften bon ihnen Wol-| arbeiten“. Darum haben einige 
len, iſt auch nicht Unterftügung| amerikaniiche Damen, an ihrer 
durch Geld oder Lebensmittel, jon- Spite Frau Carl Wühl, Chicago, 
dern die Sutweifung bon Arbeit, ei-| cine neue Idee in die Wirklichkeit 
ner Arbeit, die ſie fähig ſind zu lei- umgeſebtt, Sie stellen diefe Arbeiten 
ſien. Viele hochherzige Menſchen- im Sotel Adlon aus und haben nur 
freunde, hier und drüben, haben | da zweimal wöchentlich einen netten 
Ihon lange und viel über dem Pro- | Freinen Yafar, der viel Aufruc 
blem gegrübelt, dem deutjchen Bol-| Findet. 
fe tieder zu einer dauernden er-| Das alles foll aber mır ein An- 
Iprieglichen Arbeit zu verhelfen, fang fein, das Sfomite hier in Ver- 
und wer diejes Problem löjen könne] ji möchte gerne recht viele Silis- 
te, der Drähte wahrlich für den] gejeffichaften in Amerika zur Nad)- 
größten Teil des Volkes die Erlö-| ahnung diefes Planes heranzichen 
jung. Mlle derartigen Veriuche| nd zwar auf dreierlei Weife: ent- 
icheitern ja vorläufig no an dem) yeder Fönnten die Komites für Ba— 
Kohlenabfommen und anderen Ver-| jara oder ftändige Perkäufe in der 
pflihtungen, die der Sriedensver- [Hy einer „Worms Erdjange“ die 
trag Deutichland auferlegt hat. Arbeiten ton bier beziehen, die in 
Aber, wenn man aud nicht im merfin aus aller Teilen des Nei- 
Ganzen und Großen diefe Hilfe let-| Ges zmter Mitarbeit einer Reihe 
iten Fann, follte man fie dan mich yon Frauen Vereinen gelammelt 
wenigitens im Kleinen verjuchen? | werden, Dder es Könnte fih ein 
Tie nachfolgenden Yeiten wollen) zines Komite der Mühe unterzie- 
eine Anregung dazu fein, wenn AUT; pen, für ganz beitinumte Artikel di- 
beiden Seiten der qute Wille zu ci-) vorte Veitellungen unter den Be— 
ner derartigen Silfsaktion vordan- | yanıten oder ad) im weiterenstreife 
den wäre, dann müßte fie fi troS| einzuholen, die dann von hiejigen 
einiger Schwierigkeiten aud durch⸗ Frauen genau nady Angabe ausge- 
führen Iafien. Ich möchte bier eine zuprt würden. Selbit wenn bei die- 
Schilderung defien geben, was De- fon Heiden Fällen der Zoll eine bin- 
reits begonnen worden iſt in die⸗ dernde Roule ſpielen follte, jo find 
ſer Richtung und wie ſich die Arbeit doch die deutichen Noten der Sa— 
in bielgeftalttafter Werje ausbauen hen jo niedrig, daß fie bei Aus 
liebe, un. . Inütung der jekigen Valuta ſicher 
Amerifanerinnen, die in Berlin) „a drüben reiche Ueberihüffe ein 
im Sommer anvejend waren, brad)- bringen würden. Außerdem hätte 
— — — daos Geld ſchon einmal ſeinen Zweck 
zu gehen und dieſe billigeren Plätze der, Silfeleiftung bei Bedürftigen 
aufzufuchen, fo mürben ihre regel⸗ erfüllt. Der dritte Plan mare 
mähigen Lieferanten bald andere hauptſächlich eine Hilfe für die be—⸗ 
Saiten aufziehen. Allerdings „we⸗ rufliche Heimarbeiterin, die jetzt 
gen ein paar Cents“ ſich erſt die cuch lange, lange Zeit oft ohne 
Schuhe anzuziehen, anflatt in den) Verdienjt ill; es würde fich darum 
| ‚Slippers" zum nächſten Grocer zu | handeln, dab die Komites, die Klei⸗ 
| gehen, ift ziemlich viel verlangt, aber | dung bisher fertig geichidt haben, 


die Leier und vielleicht fogar die eine | jtatt defien Stoffe, bejonders Wä- 








ren: 


— — — — — — 


pder andere Leſerin werden vielleicht ſcheſtoffe und Flanelle, ſchicken wür— 
die Warnung beherzigen, daß wir den, daß ein hieſiges Komite das 
einem ſehr ſchweren Winter entgegen- Zuſchneiden übernimmt, die fertige 
Fehen, und die jetzt geſparten „paar Arbeit bezahlt und dan die Sachen 
| Cents“ mögen in abfehbarer Zeit mit | als Liebesgaben verteilt. Die Löhne 
fehr anderen Augen angeſehen wer- ſind verhältnismäßig gering, man 
den. Wir befinden uns jetzt vor würde ſicher den Stoff entſprechend 


Weihnachien und die Geſchäftsſtille billiger als die fertigen Su 


|tritt in der Seit vor dem Feſt noch kaufen, ſodaß keine Mehrausgabe 
nicht im ganzen Umfange zutage, für irgendein Komite entſtünde und 
ſnach Neujahr wird die allgemeine vielen Frauen Verdienſtmöglichkeit 
wirtſchaftliche Depreſſion aber erſt gegeben wäre. Vielfach, beſonders 
in Bankerotten und Entlaſſungen an Anſtalten und an Familien, wo 
bon Arbeitern zum vollen Ausdruck die Mutter ſelbſt näht, könnte man 
kommen und dieſe wirtſchaftliche De- auch die Stoffe direkt ausgeben. Je⸗ 
preſſion wird nicht, wie man noch denfalls hat dieſer Plan noch den 
vor kurzer Zeit gehofft hat, nur ei- großen Vorzug, daß das Komite die 
nige Wochen oder auch nur Monate Sachen in regelmäßiger Folge und 
dauern, ſondern wird ſich, wie jetzt ſchneller bekäme. J u | 
lalfgemein zugegeben wird, bis zum] Wie dringend nötig e& it, ger 
nächften Herbit, mern nicht noch Tänz | rade den Frauen des Mitielftandes | 
ı ger angalien! — | eine fortlaufende Unterſtützung oder 
An der Getreidebörſe Verdienſtmöglichkeit zu geben, zeigt 
find die Notierumgen in der verganz | jich dem aufmerffamen Beobachter 
genen Woche geſtiegen. Für Wei- täglich. Wenn heute alleinſtehende 
zen ſind die Erhöhungen ziemlich Frauen verſuchen, mit 200 Marl 
|bebeutend gemweien: Dezembermeizen | monatlic oder vielfach noch meitt- 
ihloß am Samstag zu 1.71 bis|ger auszufommen, fo hunger fie! 
11.7034 Doll., das heißt, um 159% | In vielen Diejer Fälle find gi 
|Et2, höher, und Märziweizen zu|floden, mit Water gekocht, und 
11.67 bis 1.6634 Doll, um 1514 Kartoffeln die einzige Nahrung tag- | 
ı&ts. höher als vor einer Woche. Als | aus, tagein! Kommt dann Kran-| 
|Grund für die fteigende Bewegung | heit oder rgendeine ———— 
wird die andauernde ſtarke auslän⸗ hene Ausgabe, dann müſſen die letz⸗ 
|difche Nachfrage angegeben, die nf mm 





täglich eine Million Buſhels bezifz| . 3 

fert wird. Der Kaifapreis für har Beides, roles Int 
ten Weizen Nr. 1 lautete in Chicago |sedentet gute Gefundheit. Nuga-Tone 
am Schluß der Woche auf 1.827, |:it eine tuunderbolle Medizin zum AUTz 


i s Cit 174 al! reichen, rotem Blut, ftarden, 
|Dol., in Kanfas City au 4 hiz au bon reichen, rotem ıfen 
11.75 BE ra Kia itetigen Nerven md geiunden, Tebens, 

€ ! —8* 32 CH A 2 
———— kräfligen Männern und Frauen. Es iſt 


Auch die Notierungen von Mais feit dreißig Jahren von tauſenden von 


ſind dadurch günſtig beeinflußt wor⸗ Leuten mit vollkommenem Erfolg ger | 


| s |br d Es iſt hergeſtellt aus 
den, ſodaß Dezemberlieferungen pn [Drei Peer — a 
— —F 92/ . c , ı —1 4 — zu . 

|Camätag zu 723% bis 72! E13., | pichtigen Teile de3 NKörper3 wirken. 


jum 6 Gt3. höher, und Mailieferun⸗ Nugo-Tone bewirkt einen guten Appe⸗ 








Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 7. Dezember 1920. 
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Dienſt der Hilfsaktionen zu ſtellen? 
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— —— 


EB 


RR 


Parfüm—⸗ 


Clark's O. N. T. oder Star 
Twiſt merc. Maſchinenzwirn — 
Nr. 50 — ſchwarz oder 5 
weiß, 100 Yards-Spule .. C 

Hübſche Nähläſtchen, mit ge— 
Aümter Cretonne überzogen, mit 
Fingerhut, Zwirn, Goldöſen— 





en ’ —* Nadeln und Stopfwolle 59 
Melba Kombination Set, enthaltend | ausgeitattet, zu ...... C 
Melba Bouquet Toilettenmwajjer, Melba Gretonne überzogene Nadel: 


Bouquet Parfüm, Melba Bouquet Ge= | picher, einSortiment von 
Jichtspuder u. Melba Cachet $7 50 Goldöjen-Nadeln, zu "29e 
Fomwder, Set zu. ......- ® Seide Frilled Garter Glaitic, 
"I Dier-Kiß Cet, | verihiedene Farben — 250 


— >» AP ir nett aefütterte ee: ı 
F gefütterter Windſor wollene Innenſohlen, für 


Schachtel, enthal- | Stivper mit gehät. “Oberteil, 
l 19e 





' lor angebr. Größen, Paar zu.... 
ten Ber ru Me, Ein brauchbares Weihnachtsgeſchent 
Rouge, Talcum J —Saarnadel Kabineit. enthaft eiwa 


thin. 500 Haarnadeln in fortierten 
und Geſichts-Pu⸗J Größen, ſpeziell, Kabinett, 15c 
der ‚Set zu nur 


zZ gr — nn 
— — 55.00 |Beihnantsbaum-Ständer 
—— i een Beißnahtöhaum. 
N Ctänder, halten den Baum feit 
Strumpfwaren feifch, weil ftets im Wajler. 
Schwarze mercerizeb nahtloie Strüm- 16-3Öllige Größe $1 45 
pfe für Damen — hochgeſpleißte dopp. J zu ............ 
u 











Sohlen, Mock Seamed Backs, regulär 


59c — ſpveziell das Paar 
aut 396; oder 3 Paar 
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Frühes Einlanfen iit ratiam, da 
die Größen anaebroden werden, 
weil nur eine beichränfte Cuan- 
tität an Sand tft. 









Zu | 








ST.00 Enppenwagen, veritell- 
barer S00d5, Gummirciien, — 
Auswahl in Farben, 84.98. 
Metell Ice Cream Tiſch und 
Stuhl, Tiſch hat 183öllige Ei— 
chenplatte. Stuhl hat Metall— 


$15.00 Mutomobil für Kna— 


Bumper, Gastanf, Gastontrolle, | große Ztücde, fein 
Starter und Horn, am Counter | tagS Lundeon oder 


zu 89,95. | 


nn — Seile Indian — — a : = 32,95 x Etrimbf mi ( P — 
rand, füntl, Zeile oridiert,reg. Hochteine Velocipedes, ver⸗ Set 82. 95. EIER | rauen, bob —* — Ungen, 10€ Palete C 
$7, zu 54.68. j ftelld. Xederlig, vernid, Hand| Simpler Schreibmaihine, — | ep Rerrüde— | ter, 81.19. 123 Balete für ...-..cunee 

65 Windbüchie, Tchieht Kork | itangen, geitüttes Beftell,Sum:| mehr wie ein Spielzeug, praf | — zw > 


mit lautem sStinalic, 1 Etüd die 





Grenze, ce. bi3 12 Nabre, Werte bis $13,| derten, beiebrend, $1.50. Br eh 
Hübihe  Weihnahtsbanmker- | >11 0.05. 28.95 und 8.05. |  4n Kaiten Mia und Chuhl | ten, im Clip |dergarten Alei- 
ee SEN: 87.05. | „19 Taiten Fiano und Etußl, | gefleidet, mit ne, viele Cpiel- 1 1 ID 
Ki, U urı —1 — Mahenent Rolitur, u 1 I geft 9 — 2 7553 
Groͤßen, 3 Schachtein die | 2 j "21.98 tur am | aeftr. Bootees, ſachen in ſchön. 


Grenze, die Chadtel, Sie. | 
» 2 Unce Sam’s 





Nickels, Zehn⸗ 
centſtücke und 
Quarters, am | 
t | 57.00 Shoofly Schautelpierd, | 
| 
ı 


tier, zu z Dom) i 
ſchöner Apfelſchimmel, gepols | 
$1.59 





Aunte 


—* 
ſterter Siß und Rüchlehne, —— 
Spiel Box, 55.50. 
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| rawaren Ir Ihren Gatten! 
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nr Spielfachen befriedigen Die Kinder | Yauhartite für 


Bringt die Kinder mit, um perjönlich mit dem Weihuadtsmann jprechen zu Fünnen. 





ben und Mädchen, Winpdfhield, Alummium Teefervice, neun 


x | Gericht, bopsen | 2) Stüd (nur 2 Kilten $1 15 
für Nehmit "2300, BabY- | Berrüde, fort. an Reden); gu .1.... . 


zeug, 1 Quart Teelante, vet | Augen mit 


mireifen, 3 Größen, Alter 3| tiih für Mdrefftieren von tous | 


| 511.50 Wert— |Rarben » ftoms . . . 
„Gapture the | am Counter, |Bination — Kondenſierte Milch, re⸗ 


Regiftzien| | Gootie“, das auf) 87.D5, au Se Toanlärer 15c Wert, feine ab« 
Cvarbant, für | | regende Gootie nz : ® 
——— | Spiel, reaulür zu | geliefert, 6 an einen Kun⸗ 


25c, für 15e. 
Triffo, der Uet- | 
terndeNtfe, Tlettert 


iner Schnur |  25c Ceilnloid Trompete, — 
und beruns | fer amüfant, gute Weih— 
Tert, zu | naht3baum-Berslerung, fo lan 

















Old Country 
Laundry 


Seife, 8c Wert, nur am La- 
„ LINCOLN. SCHOOL dentiih, — 


en 10 Stüde jr 49° 


* 
A 1 
Paſſe Hemden für Männer, mit weichen Man— ff if: \ 
4 , B 

















Ichetten, aus feinem Count Bercale und Madras IR 


gemacdjt— reguläre $2.50 Quas 
Iitat — fpeziell offeriert ö 





RE — — 
Graue wollegemiſchte Sweater 

Coats für Männer — ſpeziell — 

JJ — 

Bow Ties für Män- Zlanellhemden für 
ner, ſortierte Männer, grau oder J 
Muſter — CKRhati— 
zu nurß für 

Winterſchwere Golf⸗ nur ... 
oder Brighton Faſſon Stoff Männerhand⸗ 

Kappen für Männer; ſchuhe — fein Jerſey 
ſpeziell 1 geſtrickt — > 

für ö | find fließ⸗ 
—— gefüttert ... 

Geitridte Halstüher f. Män> 
ner, mit Sranien, pajjend für ® 
Geichenke, ZUNUE „our 00... * 

Fanch ſeidene Arn- Männer-Hoſenträger 
bänder für Männer — und Garters, in Feier— 
in Feiertags— | tags, 
ſchachteln, C Boxes, * 
zu nur..... Be ee / 


Ceidene Four-in-hand Halsbinden di 
fir Männer, prächtige Muiter — C * 


für Geſchenke, ſpeziell markiert zu .. — 


Hüften⸗ und Knie⸗Länge 
und 4 Schnallen Arties 


Männer, die den ganzen Winter im Freien arbeiten milfien, 
Männer, die ihr Automobil felbit waſchen, Garageleuie, Märmer, 
die in Gerbereien arbeiten, Männer, die in Molfereien arbeiten, 
all dieſe jollten fich diefen Verkauf zu Nuke machen. 

Government erjte Onalität Gummiftiefel für Männer aus 
reinem, neuem Gummigemadt, Hüftenlänge, mit veritärkt, Anicen; 
dieie Stiefel find $3.00 Werte. : 


Kıielünge Gummiftiefel für Männer, mit extra ihweren 








4-Schnallen Arctie® für Männer, beite Dualität Gafgımere Tops 
mit fohmeren gerifften Sohlen u. beritärkt, Abfügen, 6 ierte. 
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Weihnachten 


EA Turedo Rauchtabaf, 10 N 
| 223001, Gelent- . * 
| Pr Tan Gla3 Humidorz, regulär 31.25 — 


— — nur einen an jeden Kun⸗ 
' Booteed, 80.00 j den; feine abgeliefert; 99e 
| Tert, bis ber» zu NUL „oonoonnen«e.. 
oo" zeni. |, El Garrido Perfectos, ſehr hoch⸗ 
|dete Ruppe,— | feine Havana Blend Te Zigarre — 
'büdbi cd e 38, speziell für Mittwoch die Ntifte mit 


lebensähnliches 


hübſche Klei— 


ls Spiel- puppe bewegl. ä . 
anne, per | nislder, Schuhe, Tufe’3 Mirture Raudıtabaf, 114 





Gelent an den) 65c Liberth 





Armen u. Hüf- | Yıldde für Kin- 


den, die Büchſe zu 


POP HHHHHOF HH HP PPH HR 


] ge der Vorrat reidt, 13c. “ 


VHS HHHHHHHHIHHHHHS Feicrtag-Ladenitunden: 8:30 bi3 6:00 OH HH HH HH HH 





ten Wertſtücke der Haushaltung Die Briefe und Schriftſtücke be— 
verkauft werden. Die Zeitungen fanden ſich im perſönlichen Beſitz 


enthüllen täglich ein grauenhaftes des Hausbeſitzers Charles Willis, | 


Vild in ihren kleinen Anzeigen. deſſen Wohnung derjenigen von 
Damaſigedecke und das letzte Silber Frau Hamon gegenüber gelegen iſt. 
wird zum Verkauf angeboten, damit Der Dokumentenraub war anſchei— 
dieſe neuen Armen ihr Leben fri- nend in ſorgfältig geplanter, Die 


ſten können. Eine Dame ſagte neu- Eindringlinge ſtürzten ſich unver— 


lich: In Wien lebt man nur noch züglich nach ihrem Eintreten auf 
vom Verkauf von Sachen, bald iſt Willis und verlangten die Schrift— 
der Mittelſtand in Deutſchland auch ſiücke von ihm. Als er ſich weigerte, 
ſo weit. ſie herauszugeben, durchſuchten ſie 
Soviel Gelder aufzubringen, um die, Wohnung, und zwar mit gutem 
all den vielen, die ohne einen Zu. Erfolg. Im nächſten Augenblicke 
ſchuß verhungern, Renten auszufet- waren ſie ſpurlos verſchwunden. 
zen, kann kein Komite leiſten, wäre — _ 
da aber nicht der Ausweg möglich, Gefälſchte Zins eoupons. 


di de Ihn 1 «An 4 | x 
die deutſche Frauenarbeit in den) Tor neuen Bondsansgabe der Waldyart- 


zn e * J behörde von Banken eingelöſt. 
— Die deutſche Frau würde es be— — 
ſonders ihren Schweſtern in Ame- Um mindeſtens mehrere Hun— 
rika innig danken der, möglicherweiſe Tauſende von 
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methoden für. Ahews 
matigmuß, Magens», 
Leberleiden, Katarrh; 
&roniihe Acaniheiten, 
Plutitörungen, anftel- 
tenbdbe Strankpeiten. 
Nervenſchwäche, dire 
nifhe, private ı alle 
Sarnleiden. 
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Gröffnungsiigung der Iekten 
agung de3 Senats de3 66. KHongrefics f 
zwei Geſchichte machende Präzedenzfälle. 
ar das erite Mal in der Gejchichte des Burndes- 
enats, dab ein Senator in Musübung feines 

eht3 und feiner Piliht als Senator an der 
Bitung teilnahm, um dann als des Volkes Er. 
wählter für die Präſidentſchaft eine Anſprache 
an ſeine Kollegen zu halten. 
rite Mal, dat; ein Senator von der Tribüne des 

enat3.aus Abihied nahnı von jeinen bisherigen 
Rollegen, un die größeren Verantivfortlichkeiten 
u übernehmen, fir die das Volk ihn auserjehen 


Hd eS war da3 


Es. war. eine eigenartige Lage, in der 
Benator Harding fi jah, als er der aeitrigen 
Bitung des Senats beimohnte, 
janz dazu angetan, ihn mit Stolz zu erfüllen 
Neußerungen zur verleiten, die 
Steinen de3 Anitoßes werden, 
Ihm jeine Aufgabe hätten weientlih erichweren 
Sgrator Harding jerte jih einer ge- 
willen Gefahr aus, indem er der Eröffnungs- 
figung de3 Senats für die Iekte Taauıng des 
66. Songrefies beitvohnte — er entging der 
Befahe und jtärfte feine Stellung, indem er 
Ihe begegnete und durch die Art und Meife, 
wie er’3 tat, 

AB Senator Sarding die republifaniiche 
Bräjidentinaftsnomination erhielt, war er ver- 
hältnismäßig wenig bekannt. Er hatte Feine 
länzenden Vollbringungen aufzuweiſen 
atte ji als Mitglied ds Senats nicht beion- 
erß herborgetan; galt nicht eigentlich als einer 
ber Führer im Senat. Aber er hatte den Auf, 
ein glüdliher Vermittler zu fein. Man nannte 
und Tannte ihn al3 einen Mann von gutem 
Moklen, Einficht und feinen Takt. Darauf bau- 
ten diejenigen, die gern einen Anderen, borans- 
ven republifantichen 

annerfräger und, fpäter, den zufünftigen Präſi— 
beriten gejehen hätten, ihre Hoffnung, da auch 
unter Harding quter ımd Schneller Fortichritt 
rreicht werden fünne, 

Senator Sarding3 geitriges Muitreten im 
Benat, feine Anjprade und fonitigen 
pen und feine ganze Haltung müjlen diefe Hoff: 
hung wejentlic geitärft und die Wertihätung, 
bie das Rublitum im Allgemeinen für Warren 
B. Sarding hatte, bedeutend erhöht haben. 
Denn der bisherige Senator und zukünftige 
Bräfident zeigte fih nicht nur fehr takt. 
boll, fjondert auf fehr Elug. 
in feiner erfreulic, Zurzen Abichiedsrede die Be— 
eidenheit felbit und fo großmütig, wie beichei- 
en. Keine Triumphbnote irgendmweldher Art und 
feinerlei Tadel oder Vorwurf. Nur freundichait- 
fiches Werben, ftarfes Betonen der Notwendig- 
feit pflicgtgetreuen 
Benat (beziw. Ronareb) und Aöminiitration und 
perſtändiges Hinweiſen auf die Gleichberechtigung 
dieſer beiden Zweige der Regierung, die Selbſt— 
tändigkeit und gewiſſenhafte Wahrung der Rechte 
edes Zweiges erfordert und bedingt. 

as muß einen guten Eindruck gemacht = 
—— alle — denen e8 galt: mu | toner Negierung, die tatjählih” vorhandene 
nlle Mohlmeinenden zu dem Entihluß gebradt | 
haben, mit der neuen Adminiſtration zuſammen— 
kuarbeiten, jo weit dies immer möglich. 

Bieht man in Beiraht, dab, wie fchon er- 
wähnt, feine Haltung und Tätigkeit im Senat 
Berrn Harding fchon den Auf, ein ganz befonders 
guter Vermittler zu fein, eingebracht hatte, dann 
bird man feine Hoffnungen und Erwartungen 

echt Ho fhhrauben können. Denn mangelhaftes 

ufanımenarbeiten der beiden Regierungsziveige, 
Neberhebung und eiferjüchtiger Eigenfinn auf der 
einen oder andern Seite, haben, wie in den legten 
sahren, fo aud) de3 öftern in früherer Seit Fon- | 
ruflipe Arbeit und gefunden SFortichritt er- 
Ömert und verhindert, bezw, fir längere Zeit 
unmöalih gemacht, 

Sur die demofratiihe Nepublif, die Iekten 
Endes allemal auf den Kompromiß angewieſen 
Kt, muß der Fuge wohlmeinende Vermittler als 
ber redite Mann an der Sprike oder 

ſcheinen. — — — 


Eine Lage — 


And — ihn zu 
leicht hätten zu 


ichtlich Stärkeren, 


Zuſammenarbeitens 






































Ein ungariſch-franzöſiſches 
Abkommen? 


Nach den Satzungen des famoſen Voöolker— 
F Bundes joll feines "einer V 
> kräge mit anderen Nationen jhlieken. Alle Ver- 

träge find vielmehr jofort der Liga vorzulegen 
amd follen auch font befannt gemacht werden, 
Wie weit Frankreich fih an dieje Beitimmung 
F Hält, gebt aus der von der „Nation” auf Grund 
eines Artikels des „Az Ember“, eines fozialiiti- 
e ihen Wochenblaits, aufgeftellten Behauptung 
"hervor, dab wilden den Franzofen und den 
Ungarn in der zweiten Hälfte des Suli dieies 
E Bahres nicht weniger wie drei Abkommen ge: 
ichloffen worden jeien, von deren Inhalt die Welt 
bisher nod; nicht in Kenntnis gelegt worden fei, 
einend aud nicht Kenntnis nehmen folle. 
in dem eriten diefer angeblihen Abkommen, 
fih auf den Ankauf oder die Padhtung der 
aariihen Staatsbahnen durch eine Gruppe 
ranzöiiiher Bantiers bezieht, heizt e®-ausdrüd- 
ih, dab weder der Vertrag nod) irgend eine 
$ Beitimmungen innerhalb der nädhiten 
Kunf Sabre veröffentlicht werden dürfe. 
m ganz Klar, warım den ranzofen foviel an 
Der Geheimbaltıng der drei Verträge, befonders 
die‘ Bahnabfommens 
58 Bahnablommen iiberantwortet das gejamte 
ohninften Ungarns den Franzofen; die unga- | einen fehr weitgehenden Kredit zu eröffnen. 
fe Regierung verzichtet darin ausdriiklich für 
ie ährige Dauer des Vertrages auf alle 
Rechte hinsichtlich der Bahnen. 
en waren eine der menigen Cinnahme- 
len der ungariichen Regierung, die ihr nad) 
1 Bertrage von Trianon no) geblieben waren. 
er bie Frangofen waren immerhin fo nobel, 
Angarn die Bahnen nit glettmes au Tonfis- 


itglieder geheime Ver» 


Es iſt 


Denn 


Die 














































zieren, ſondern ſie gewährleiſten ihnen dafür eine 
jährliche Einnahme in Höhe von 400 Millionen 
Franken aus den Bahnen. Davon wird die 
ungariſche Regierung noch nicht ganz ein Drittel 
erhalten, da dreißig Prozent der Bahnaktien an 
das ungariſche Schatzamtt abgetreten werden 
ſollen. 

Noch intereſſanter iſt der zweite Vertrag, 
durch den die ungariſche Regierung ſich ver— 
pflichtet, den Reichſstag, falls er das Bahn— 
abkommen nicht gutheißen ſollte, aufzulöſen und 
es dann durch eine Regierungsverordnung zu 
beſtätigen. Dafür geſtattet Frankreich der unga— 
riſchen Regierung, die allgemeine Militärdienſt— 
pflicht beizubehalten und behält ſich bloß die 
Feſtſetzung der Größe des Heeres vor. Außer— 
dem erklärt ſich Frankreich bereit, eine Berichti— 
gung der ungariſchen Grenzen, wie ſie im Ver— 
trage von Trianon feſtgelegt werden, durch die 
Vermittlung des Völkerbundes zu veranlaſſen. 

Wer nach Kenntnisnahme von dieſen beiden 
Abkommen etwa noch nicht ahnen ſollte, welches 
die Abſicht der Franzoſen iſt, dem verſchafft der 
dritte Vertroag, der am 27. Juli unterzeichnet 
wurde, die nötige Aufklärung. Durch ihn ver— 
pflichtet ſich Ungarn, ein Heer von 150,000 
Mann zum Kampfe gegen die ruſſiſche Sowiet— 
regierung zu ſtellen. Ungarn erhält darin ferner 
das Recht, alle die Gebiete innerhalb ſeines frühe— 
ren Territoriums zu beſetzen, in denen Sowiet— 
regierungen eingeſetzt werden. Und ſchließlich 
— last but not least —: Ungarn erhält das 
Recht, deutſchöſterreichiſche Grenzſtädtie einſchließ— 
lich Wiens zu beſetzen, falls Deutſchöſterreich ſich 
— dem Deutſchen Reiche anſchließen ſollte. 

Da iſt die Katze aus dem Sack. Ungarn ſoll 
Frankreich helfen, Deutſchöſterreich aus dem 
Dentſchen Reiche heraus zur halten. Das iſt die 
Hauptſache bei der ganzen Geſchichte. Frankreich 
hat Angſt vor Deutſchlands berechtigter Rache 
und ſieht ſich immer mehr von ſeinen bisherigen 
Alliierten verlaſſen. Wie Frankreich vor dem 
Kriege wie hypnotiſiert auf das Loch in den 
Vogeſen geſtiert und dadurch mit den Weltkrieg 
herbeigezogen hat, ſo ſtarrt es jetzt voll Entſetzen 
über den Rhein, jeden Augenblick eines Ueberfalls 
gewärtig. Das iſt das böſe Gewiſſen. Darum 
müſſen die Franzoſen auch fernerhin von Kopf 
bis zu Fuß gerüſtet bleiben und die rieſigen 
Militärlaſten tragen. Deshalb müſſen ſie ſich 
auch nach weiteren Bundesgenoſſen umſehen und 
ſuchen ſich einen ſolchen in Ungarn zu ſichern, 
indem ſie das von den Rumänen ausgeplünderte 
und von den Bolſchewiſten ſchwer heimgeſuchte 
Land oder vielmehr deſſen Regierung durch fetten 
Köder und die Ausſicht auf eine Förderung 
ihrer monarchiſtiſchen Pläne einfingen. Hundert 
Millionen Franken jährlich ſind für eine banke— 
rotte Regierung kein Pappenſtiel. Kein Wunder, 
daß Horthy dafür alles unterſchrieb, was ihm 
von den liſtigen Franzmännern vorgelegt wurde. 
Frankreich aber hat durch die drei Verträge ſeine 
Hand ſchwer auf Ungarn gelegt. Dieſes kann 
hinfort keinen Schritt ohne Frankreichs Einwilli— 
gung tun, iſt politiſch zu einem Trabanten der 
Pariſer Regierung herabgeſunken und wirtſchaft— 
lich von den franzöſiſchen Banken abhängig ge— 
worden, auf deren Wink der ſtolze Reichsverweſer 
Horthy ſogar ſeinen Reichstag auflöſen muß, 
ganz gleich, ob es ihm gefällt oder nicht. 

Ob man dies alles wohl in Ungarn weiß 
und gutheißt oder ob es Horthy wirklich ver— 
ſtanden hat, die Verträge geheim zu halten? 
Und nun, da die Wahrheit vermutlich auch dort 
nicht mehr lange wird verheimlicht werden kön— 
nen, wie wird ſich das Ungarnvolk zu ſeinem 
Verkauf an Frankreich ſtellen? f 





Kredit für Deutſchland. 





sn den Vereinigten Staaten Tagern gewval- 
fige Mengen von Rohitoffen verjchiedeniter Art, 
die im Zande felbit Feine Werwendung zur finden 
vermögen, aber auch nicht nad; dem Nusland 
ausgeführt werden fönnen. Der Grumd für Ich- 
tere Tatjadhe Tiegt nicht darin, dar feine aus- 
landiihe Nachfrage dafür vorhanden iit. Der 
Grund liegt vielmehr darin, dab dank der Furz- 
| fihtigen Politif der gegenwärtigen Waihing- 


Nachfrage von Zändern, die eine ungeheure Ab- 
lakmöglichkeit für die amerifaniihen Erzeug- 
ne Ddarbieten, nicht befriedigt werden Tann. 


Die Mufrechterhaltung des „Kriegszuſtan— 
de5“ im tedhniihen Sinne mit Deutichland, 
Delterreih und Ilngarn, Ländern, die früher zu 
den beiten Kunden der Vereinigten Staaten ge 
hört habe, verhindert die Miederaufnahme der 
Sandelsbeziehungen in wmbehinderter Weije, 
Die von Präjident Wilfon, ohne irgendwelde 


Bevollmächtigung feitens des Kongreifes, unter- 


hbaltene Blodade gegen Ruhland, mit dem fid) 
die Vereinigten Staaten im Frieden befinden, 
mögen auch Hunderte unglüdliher amerifani- 
iher Söhne nuglos ihr Leben in feinen eiligen 
Gefilden verloren haben, fperrt diejes mächtige 
Abſatzgebiet von dem Bezuge unſerer überfilüſſi— 
gen Vorräte ab. Während in Europa die Fa— 
briken zum Feiern gezwungen ſind, weil ſie die 
benötigten Rohſtoffe aus Amerika nicht erhalten 
können, leiden die Vereinigten Staaten unter 
einer ſchweren, beſtändig zunehmenden allgemei— 
nen wirtſchaftlichen Depreſſion, breitet ſich die 
Arbeitsloſigkeit immer weiter über das ganze 
Land aus, weil die Produzenten und Fabrikan— 





ten ihre Lager nicht abzuſtoßen vermögen. 


Das amerikaniſche Volk hat an den Folgen 
dieſer kurzſichtigen, eigenmächtigen Politik 
ſchwer zu tragen, die Konkurrenzländer freuen 
ſich darüber. Vor allem natürlich England. 
Die mitteleuropätichen Länder werden jchon feit 
langer Zeit mit engliichen Waren überihweninit 
und die britiihe Negierimg fteht nunmehr aud) 
im Begriff, mit Nusland die Sandelsbeziehnt- 
gen wieder aufzunehmen. Präſident Wilſon 
aber, der auf Englands Veranlaſſung die 
Blockade gegen das ruſſiſche Volk angeordnet 
hat, will ſie auch jetzt nicht aufheben! Die eng- 
liſche Geſchäftswelt wird ihm Dank dafür wiſſen. 

Glücklicherweiſe ſteht zu hoffen. daß der 
Kongreß in ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung eine 
Abänderung dieſer die Handelsintereſſen der 
Vereinigten Staaten ſchädigenden Politik er— 
zwingen wird. Wie aus Waſhington kürzlich 
berichtet wurde, ſollen alsbald am Beginn der 
neuen Seſſion Anträge eingebracht werden, um, 
erſtens, die ſofortige Anerkennung der ruſſiſchen 
Räteregierung auszuſprechen, und ferner mit 
Deutſchland die Handelsbeziehungen im vollen 
Umfange aufzunehmen und dem deutſchen Volk 
für den Bezug von amerikaniſchen Erzeugniſſen 


——— 
are 
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Sm New Norker „Kournal of Commerce“ 
entwidelt William MW. Brauer den Plan, der 
diefer Streditgewährung zugrunde gelegt werden 
foll, wie er von ihm fchon vor einem Jahre mit 
der deutihen Regierung vereinbart worden it. 
Darnad) foll der Kongreß der Vereinigten Staa- 
ten Deutfhland einenKredit von einerMilliarde 
Dollars für den Ankauf von amerffaniichen Er 
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Abendpoft, Chicago, Diendtäg, den 7. Dezember 1920, 
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zeugniſſen, wie Getreide, Vieh, Fleiſchwaren ee 


wie es if. 


und andern Nahrungsmitteln, Baummolle md 


Molle, Phosphatftein und anderen Mineralien Körner und Epren. 


** 


ſowie Metallen und Erzen, Leder und Schuhen 
uſw. gewähren. Als Sicherheit für ſie ſollnn; 
erſter Stelle das Geſamteigentum des Deutſchen Wer nur die Armut kennt 


Dentichland, 


En 





Reiches dienen. Zwar haben die „Altierten“ Und ihre Bitterfeit, Lit: und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 
für ihre aus dem Verſailler Friedensvertrage Weiß unterm Firmament $ 
entipringenden Forderungen fozufagen eine erjte Kein größer Herzeleid. “= * * 
hek f di Gefamteigent b ER „= x Bon Stto Marz. 

Supothet auf dieſem jan PL GERT une Frage ſpukt den Zeitungsleuten F 
Herr Brauer behauptet, daß ſie darauf zugun- wie auch dem Leiepubltfum im Stopfe: Gophrioht 1049 Dn the Mbendyoft Co. Chicago 
ften der Vereinigten Staaten bei der aegenmwär- | Warum hat Charles Garland die ererbte £ j ’ 
tig ftattfindenden Genfer Konferenz Verzicht Iei- | Million nicht angenommen? ee geeeefelnleigeleigetnteisteieietetetejeleleieieieteintelsteteintetetitetetefiiet 
jten werden, ALS weitere Sicherheit Joll einmal ; eh a Me 77 0 . 

æ 2 ne : Zzäßr » halbe W B 1,7.9 e 1920, 
daS bon dem „Verwalter von feindlichem Eigen- — — En aaa ee erlin, 7. November 192 
tum” beihhlagnahmte deutihe Eigentum in den |; * BE 


2: a . — ſophen betrachtet, möchten wir unſer un⸗ 
Vereinigten Staaten, deſſen Wert auf min—maßgebliches Urteil dahin abgeben, daß 
deſtens ſechshundert Millionen Dollars abge ſer keines von beiden iſt. 
ſchätzt worden iſt, dienen, ſowie eine Forderung — 
von 226 Millionen Dollars, welche die ame. Leider kennen wir ben Dan nicht 
RT — 5 * perſönlich, was uns ſehr leid tut. Daher 
rikaniſche Regierung angeblich für die während 


ar . müſſen wir und mit der Alternative bes 
de3 Krieges beihlagnahmten deutihen Handels Innünen, dat er entiveder die Gefahren 


+ lebten Reichstags- | 
Afigung, am reis | 
‚tag, ivar Bernhard! 


Dernburg, Man! 


leifer Biegung der 


ſchiffe ſchuldet. des Reichtums fennt und daher Vorſicht ne 
Ob die Genfer Konferenz die erwähnte Ver | a2 den befferen Teil der Tapferleit ans —8 ang 

rn * ſieht — — „kleine Anfragen 

zichtleiſtung mit ſich bringen wird, muß aller— * rag 


i , © — geſtellt und beant— 
dings fehr bezweifelt werden. Es iit von den] her aber, dal, Charles Garland ein | jportet, 


1 5 a dann hatte Herr Ditt: 
‚tieren Tem au ermorien, do, ber Ber |grna ai: a RR Ga mann" Aimaßhängiger &ug), der 
failler Friedensvertrag dadurch im einem Fehr) entiite der amerifaniichen Nellames nod) fein bedeutender Mann twurde, 
wejentlichen Punkt abgeändert werden ‚müßie, | Finftler gejebt werden follte, weil er in einem lichten Moment 
Der Kongrei wird fich aber, wie zu hoffen ilt, * 


J— 
* nn : ; a die Wahrheit über Somjetrusland 
dadurd, nicht abhalten Lafjen, dem SKreditvor-| Dem ein ehrlicher Menjhenfrennd | shrieh, 8 für zeitgemäh; gehalten 
: ; ea yY hatte mit dem Gelde Gutes geitiftet, ein]... z J EUR RE — 
Iölag jeine Zuftimmung zu geben, CS Tiegt|nserzeuater Kommunift mit ber Million | IE „deutihen Greuel in Belgien“ 
s . z J 2 5 Ö “ nn . 2 — 
nicht nur im Ssutereife Deutihlands, jondern |Kropaganda für ſeine Idee gemacht und die Verbrecherpolitik „des preu— 
ebenſowohl im eigenſten Intereſſe der Vereinig— * 


— Bilden Meilitarismus “etwas poit- 
ien Staaten, und die im Sande vorhandenen Das alles wäre aber nichts Neues | Feitum a den Pranger zu stellen, 
greifbaren deutichen Werte gewähren eine um. [nd NocniesTegewejenes gewejen... | 5 Herr Peters, der Entwaff. 
fangreiche Dedung. Daher: eniteeder ift der Mann ein |nungsfommilfäar, mit Nücdficht auf 





— — überzeugter Anhänger der chriſtlichen die ſchwierige Lage in Bayern über 
Lehre, von der Demut und der Veſchei- die Ablieferung der noch im Zivil- 
N. bejig befindlichen Waffen aeipro- 

' .. ⸗ PR, 
Amerikani p re f Immer Oder ein 8. T. Larınım Nummer | Gen. Und dan Fam Dern- 
zwei. burg. Ganz ein anderer, als er 


* mir don der unrühmlich verlaufe- 


5 „air jeden Zalf berdient er aber den Inen Embargokonferenz im Me- 
’ - + . “ x u S 4 einer 2 i ... — — 
Ein Leitartikel über Jack Dempſey. Ruhm ſeiner einzigartigen Tat dinahtenwel in Chicago immer 


3 Du: 308 ER * ir H Dar 5 yelte . 
„Wir lieben es, einmal in der Zeit über So find fie! noch vorſchwebte. Dort liſpelte er 
Jack Dempf ib Fr iſt ein intereſſ Wir für — oe Anzakt | ein uns allen 1mnbequemes Eng: 
\ 5 il „Wi D “ Ö } — 2 rg e ’ 
Sad Dempjey zu Ihreiben Cr ite n intereffan- iR: * — dal sine probe (nzah lila, 10 dafs ich mich Heute noch des 
ter Mann umd bietet interejlanten Storf zuut bot —* eg — *8 BE ER | SR WER bi 2 
Schreiben, Wahrideinlid willen genau fo viele Aranenfabeifant ir NE Zr Ze — — — 
Menſchen, als den Präſident-Elect der Vereinig-ner willen, wer Tempien tit. viele a [ee an“ — baue in— 
ten Staaten kennen, auch, wer die Schwer-mögen meinen, daß die Volkerliga aus er reg he ich * en: 
gewichtsmeijterfchaft im Saufttampf innehat, |dem Testen Bajeballjtandat — * — 
fa ie srden in den [aing. Ihre Köpfe mögen wohl von den | padt ‚fein Auditormum nicht recht, | 
falls nicht mehr, und ebenjo viele werden tr den |} , er er, 3— * rn ER 
$ ’ 2 : = 5 erneute I Augenbrauen aufwärts eitwas flach fein, er reißt ed mat mit ſich fort. Sein 
Ausgang des Dempjey-Carpentier-Meifterihafts | aber ihre Serzen find echten Klee.“ eißzt es — 
gan 2 PN pi ep E aber ıhre Herzen find anı rechten led. Material ift fpröde, er Hat biöweilen 
fampf interejjiert jet, wie in den Misgang der it Das ein Ausſchniit aus der revo⸗ th Mort u vd Ausdruck zu 
Präſidentenwahl intereſſiert waren. lutionären Zeitſchrift „Sowjet Ruſſia“? mit dem I ER en TEBDERE ö' 
rim Fi rt. dah ei oße Anzahl vor Zeit gefehlt, verehrte Zeitgenoſſen. ringen, es dauert ein wenig, bis er 
Wir fürchten, daß eine große Anzahl von Zeit e —— | Tame ER ‚a 
„u Er "WERE = Sonn Gabot Yodae | 23 Hammt aus der Feder eines Leits |in Bewegung gerät. Am freitag je: 
Amerikanern nicht wers, ob Heury Ca ot xodge artiklers der feinen, geſitieten „Größten doch riß er hin weil er ſelbſt hinge⸗ 
ein Spiritualiſt oder ein Kragenfabrikant iſt, aber Zeitung der Welt.“ g 


| iss fon it, Bi iiſſ Schon früher in ber|; 
alle Amerikaner wifjen, wer Dempjey iit. Biele — Imietminifeien Zeit a Sulom Iiit angebradht. 
mögen memen, da die Völferliga aus dent Tegten — — wi Heit, Stunde 
Baicballifandatf hervorging. Shre Köpfe mögen „Beieliichait zur Wahrung de# Titereri» | hatte er einmal feine arobe 3 gr e 
— ad Ü 5 24 2 c > & >> 
wohl bon den Augenbrauen aufwärts etwas Die zweite Side Keimen * ee aufftac ’ Ein 
flach fein, aber ihre Herzen jind am rechten Fleck, | „Seielihaft zur Wabrung d«6 literarifden annie „ —— 


— Anfiandes in den Ber. Staaten“ wurde am| ähnliches Erlebni3z hatten wir mit 
Dempjey it ein interefianter Mann, weil] iegten Samstag abend abgehalten, hnlich ) 


ẽEs w * 

viele Leute glauben, daß er jeden weißen Mann auweſend: FE im am Freitag. füllbarkeit 
ug * ienen Fönnt d in FM. Stmagem, Gefhäftsführer einer Ar Seine Idee iſt die Unerfüllbarkei 
in einem Fauſtkampfe beſiegen Tönn R; un in beitergeiwer!/haft, 2 und die Inausführbarteit des Ver- 
ı J J J * J. E. Millionbucks. Finanzier. —* 

—— — — möcht > zu — failler Sklavenverirags. Gewiß, ganz 

a vunſchen mochte, er e orper⸗ r. J. M. Fooltillet, Pſychiater. * Ri 3334 

—* Beihaffenheit Dempien glei. Einige | Louis 2. tinnen, Yovofat, Deutichland und jeder vernünftige 


Janatins Keiftertopf, ein Lofalbumoritt, |Meltbürger ift dapon überzeugt, und 
ürde jellei ihre in ihren? e ) Eat Diurphh, Roliziit, 7 
würden vieleict ihre in ihren Augen ru 3. Grabbem; Deteltiv. gelegentlich pflegt man baS auch 
jozialen Vorzuge und geiſtigen Errungen arten Ferner als Gäfte: „Bierre tbe Straraler* | öffentlich zu befennen. Ader immer 

beizubehalten wünschen, andere wirrden diejelben | no „Billy tde Macinegun‘, Leipiwahe de3 


ü = — 
— Be Arbeiterfübrers Slugacın. in ber jeufzenden Form, für die der 
aber als überflüsiir abmwerfen und jidy mit deut - Wiener die auietiftifche Jorm: „Da 


35 — 5 ñ iſter f we Gelretä »3 Sri & ites Sebrift⸗ 

dramatiſchen Gefühl körperlicher Meiſterſchaft mer Seradn Des Srneungelomitee Sat | ann .ma Holt niz machen‘ gefunden 
begnügen. einer furaen Begrüßung aller Unwelenben hat. Dagegen hat Herr Dernburg 

9 IM ı 1 töorieſſen An) te | und berlieit ein Schreiben des Gründungss] /. —ã— 
2 Allgemein wird in editoriellen Kretien die mitaliebes Som Slnc Sonabur der in fich aufgebäumt. Mit fichtlicher 
Faszination diefes Gegenjtandes zugegeben, aber in wigtigen politifen GefFätten in Spring Entrüftung, mit bebendem Zorn, mit 
einige Jeitungsbrahninen berühren ihn mit einer | perisren zu Dem. tac Donadues Mbwelen|quten und zivingenden Grünen. 
Grazie, wie ſie dem Elephanten eigen iſt, der mit ne en zen be Su Nachdem man monatelang am Kern 
einem Kinderjpielgeug Schabernad treibt. Ties | aufgenommen, Komiteberihte folgen bierau!.| der Sache borbeigeredet hat, hat er 
macht uns wütend. Erſt vor einigen Monaten ram Ariete Dabın ernsten Dan cslausgeiprocdhen, „was ift“. Nämlich, 
alaubte „Ihe New Norf Times“, über den ae le tee Vue Teiles DaB diefer aus kurzſichtiger Gier und 

> . .Y . . g Dec en, b ib n 3 
Dempſey-Miske-Kampf in ge? Leitartikel- Neisbarleit und ein unfontrollierbares —* Niedertracht erzeugte Traktat über— 

ß J 8 3 S e perament in ſeinen Erfolgen behinderten 8* 
palten etwas zu ſagen all haben. Radıher aber Mannes banbelt, deſſen ſich unſere Gefells haupt nicht erfüllbar iſt. Heute nicht 
ſchien dieſes Blatt einzuſehen, daß es ſich etwas ſagſt im Zulerelſe der ameriignſchen Lite-| und in hundert Jahren aud nicht, 


vergeben hatte, und verſuchte ſein Geſicht durch aur annehmen, foilte. Bon, einem  eigent 


lihen Jrriinn fönnte nur bei fehlender ne! Daneben mies Herr Dernburg in! 


einen Laijishen Stil zu reiten, welcher einen gabung, uelmebe würde | ftarfen, überzeugenden Süßen, bon 
. — wie F b ce renz⸗ u — Er * 
Hochgebildeten zu Tode gelangweilt und einen | zätte ‚wien Genie und Serlinm ‚Verweiien, | Denen ein jeder tief in dad Gemüt Tid) 
’ 3 ſii - x “4 Mit 3 Srlaubti$ werde ib eiit Kapite : 2 
Ungebildeten beluſtigt haben würde, wenn er ihn aus Sombrofos "Senie und Serfinn“ sur Vers] bohrte, dieſen mutlos — 
hätte enträtſeln können. lefung bringen.“ zum Teil auch in feichte Liederlich- 


s e Fre? x Fine Abitin { ibt eine Mebrbeit bon] $_. £ - x — 
Das editorielle Herfommen, dab, wenn Schon | > :2"sir diefen Sntran md Dr. sooltitier| teit berfuntenen Deutfchen von 


ar 22: ü 2 K. S. Witzerin? „Herr Rechtsanwalt Stin-⸗ 9 * J. 
durch Nennung der Klaſſiker des britiſchen gem bat nun das” Wort zu einem verigu die unmittelbare Reviſion des Ber: 


Kampfringes and von Zaujtkänpfern gefchehen | der Zütieteit dnmites, zur Gründung trags! Ihr habt ein vertragsmäßi— 


— Ben ee einer friminellen Abteilung.” E " 3 wa Hs icht 
jollte, welche in ihrer Unmodernheit fait ahillätid) | NRemisanwart Stinnem erörterte im Tänge| ges Mecht dazu. Es iſt ja nicht 


8 om 2 o; rer Nede den unbefriedigenden Schutz des . ‚ TA 
iind — ettva wie Sayres, Seeman, Tom Fiag, Cinentumsrräirs geil ran, n Wahr, daß ihr dem Krieg — 
8 f en Ver. Staaten un ägt ſträfrechtliche di 5 ; 3 den Terbi= 

der taube Burke u. a. Herrſchaften, welche nadipelöbaren Itterarifen Diebe] DIE Veröffentlihungen aus 1a 
Dempfen zu ihrer beiten Zeit mit einem einzigen | ftahles vor. RER fhen und ruflifchen Kriegsarjiven 
ini hr Inf 5 Aleiß iSeſt ıe 9 mesi tan‘ : 
Hauitichlage hätte hinitreden Fönnen. = mie als meuene mitgliede Ahrer Geleiltzarnt| HABEN es inzwiſchen dargetan“. Aus 
Die Ueberlegenheit des Leitartiklers über un Banane: Dub IE ——— magen, | alfgemeinem Rechtsgrundſatz, wegen 
feinen Stoff und deifen Atmoiphäre geht jedem |" g. ©. Miterini: „Herr Stollege, daran wirr| der 14 Punkte (fie follen leben und 


: en: u ni Dürer uwo : er foll Geiltesihäg : eh i i 
auf die Nerven, der feinen Beruf ernit auffabt | 9, veeTuek. as ale ealene oaare geſund ſein), auf die allein hin hat 





und ſeinen Stoff nach deſſen Werte ſchätzt. ‚0%; Eieiterivvfr ¶ Woriũ beſtebt ber unter· Deutſchland die Waffen geſtreckt, 
Gebildete und vornehm geſinnte Menſchen gemeine ftärmithe Heiterkeit.) und weil die Reparation ſonſt ein 


mögen dieſe Tatſache beklagen, aber es iſt eine „Bolisit Murphy: „Na, Scre Sofatbumoritt, Unding bleibt, hat Deutihland einen 
Tatjache, da „Ihe Tribune” nad) der Dempfey- [Hm aan Se van Unterihieh ran Anspruch auf Abänterung des Ver: 
Miste-Aftäre, die nur durd die Wromoters und ——— Zein —— — een IR failler Diktat?. Wie viel Deutfchland 
— r ei 2 n Berufe allerdings nit 3 - 4 
Preßagenten zu einem Kampfe aufgebauſcht mundern.",, nn > 2 aud) fteuert und Pe es iſt, —— 
er FU TER . . r 8 K. S. Wißerini ma odann den Unter! L r 
worden war, 77,000 Extea-Eremlare verkaufte, | step hoiiaen Sitieren mit Namense und| SOOPERHAUer ZU Deut Sand micht 
und diefer Rekord wurde nur amı Waffenitill- | Iuellenangade und Nadruden obne dieie ind Leere, wenn, ſchle 
— * ner; Auen hl Kennzeichen beritändlih und brandmarft die vo dem Stlavenjoch freifommt, die 
ftandstage und anläßlich von Bräfidentenmwahlen | egtere, leider fehr gebräuchliche journaliftithe, DON „yuab „‚ ‚ 
erreicht. Den Amerifanern liegt wenig daran, | Gepilogendeit in den Ver. Staaten als Ge | Hände nicht wieder rühren fann zu 


ee mwohnheitsdicbitabl, für den eine zehniährige . pm 
was der Völkerbund tut oder nicht tut, ob Olovd | Rerkeritrafe nicht zu boch bemeffen wäre. produltivem Schaffen. 
Im Auszuge ſagte Dernburg: 


= > 2 . . Es Wi ie Chaff iner fris 

George nad Stambul geht oder daheim bleibt, minellen "Wbteikung de m eine \ —— if hie Revifi 

oder ob die Franzofen einen ruffiihen Revolutio- | Stimme bei@ioften und NRehtsanmalt Shin „Die wichtigfte Frage iſt ie eviſion 
zu ; ; — tem, Boliziitt Murphb und Deteltiv Gr m: 2 

när unterftügen, um ihre Geld zurüczufriegen, | in das mit der Groreifung der nötigen | DES Friedensvertrages. Von ihr 

oder wie die Volksabſtimmung in Wilna ausfällt. re a  sabtt eine hengt unſer ganzes Schidſal ab. Der 

Was kümmert ſie das? Aber fie werden mitten | Kitte imvortierter Havannas und erntet alle| yriedenäbertrag it eine Magna 





n ö z - cmeinen Dant. u: dro⸗ 
in der Nacht das „Tribune“-Bureau aufrufen, Sie darauf borgenommenen Veamtenwoh- Charta un — 2 
wenn der Kampf zwiſchen Dempſey und Brennan | lem ergaben: u bung „un er i ge s 2 
3 ird. ala ob ihre aufüinftige Glüdfelig- | Zur Mae Tonahue, Chrenpräfident, Er iſt ſchlechterdings nicht durch— 
losgehen wird, als ob ihre zufunftige © I Dr. Koolfiller, Rrälident. s n Berweiß bafür ift 
keit davon abhinge. Rehisanwelt Slinnem, Vischräftdent. führbar. Der Bemer afür 


: * Schriftieiter Witzerini, Protokollführer und 4 

Wir fümmern uns wenig um dem Merger | torreivondierender Cefretär. _ e ſchon erbracht. Deutſchland en 

je einlihen Mitbürger, welche fi) in ihrer | Finanzminiiter Miltionbuds, Schabmeiſtet. deswegen nicht mehr auf ber 

jener hei >“ — De Dr. Fooltilfer verfpricht in feiner Untrittse| ap der Vernichtung big zu feinem 
fogenannten Würde gefränft fühlen, rebellieren | rede eine emeraifhe Wahrung der Interefien g bis 


Schriftlei * vefeliſchaft ülti ntergang weitergetrie⸗ 
und den Schriftleiter mit unzarten Worten über- | der neuen Male as ihm amachor endgültigen Untergang g 


* Be s a1, 3. wing ir verlangen die Re- 
Q } etwas | tene Rizevräfidentenamt bersictet hatte, ver-| E.n erden. Wir en on 
ſchütten. Ein Leitartikelſchreib er muß auche ſpricht ebenfalls ſeine lräftige Förderung der viſion aus rechtlichen, wirtſchaftlichen 
Spaß haben. Das gehört ſchon mal dazu. Es giele der Geiellihaft, beionderd in der Ar und fittlichen Gründen Das muß 
, : i 2% . eiterliteratur. . 
bereitet ihm Tebhaftes Vergnügen. 8. 2. Wiscrini beantragt die Spende von | dag peutiche Volt tüglic) und ftünd- 
—— — NE je zehn — — ln —— — Lich A 3drud bringen Die Ab 
2 2 2 | e, Strangler“ und „Billy tbe Mahinegun”, | li) zum Ausdru gen. Ab⸗ 
Wiederaufleben des deutſchen Handele in delge dute ren ene eete anderungemögüchteie iſt, von ber 
Algier. Wie das Deutſche Ausland-Inſtitut sen baten, attgm| Entente im Vertrage ſelbſt anerkannt 
.. M. 8 Ö ii - .. 2 
algeriſchen Quellen entnimmt, beklagen ſich die Zeilnebmern der eriten <igung nur meinen worden. Berufen dazu iſt der Völ⸗ 
Franzoſen bitter darüber, daß es den Deutſchen tiefgefüblien Dan, ausfprehen. Die Terör|Ferbund. (!) „Diefer ift ein Teil bes 
jegt, bereit$ wieder möglich fei, in Nordafrika | und der Spentität und Machtmittel iprer Zeil: Vertrags, allerdings it jein gegen: 
als Handelskonfurrenten aufzutreten, Nenn | nehmer har han eier ng die 19 Teidf| märtiges Statut nut der unvolltom- 
auch die Zulafiungsbeitimmungen bisher ver- Sodann wurden „einige Slafen „A st8nn-|mene Ausdrud einer großen bee. 
ſönliche Rückkehr der „Heckmann, Loeb und von Eiguns übergegangen. Die Grundlage der und gejtellten 


Meig“ verhindern Könnten, würde doch ſchon — Forberungen follen Wilfons 14 
wieder mit Hilfe don Strohmännern unter Bittere Lebenserfahrung. Huntle und unfere Anerkennung der 


2 . . Ein t fein wollende Leierin un: 2 . 
franzöfiicher Flagge Terrain gewonnen. Auhere| kan Adidte uns Dieles „Adrnnen".| Urheberfchaft am Kriege fein. Der 


dem nehme die>„bodhe-freumdliche“ Firma Bor-| ES it ein Korn, fteilen wir mit Genugtuung Sinanzminifter Klotz (Frankreich) 
geand, die vor dem Sriege mehr als 100 deut-| Willenlos, wunſchlos, allerdings beruft ſich nur auf den 


ihe Häufer vertrat, auf den algeriihen Märk-| Mittellos, machtlos, Waffenftillftandsvertrag und Wilfon 
ten nod) immer eine überragende, nicht totzu-| Endlich Erlöfung: Leblos! jelbft hat in einer Entjchuldigungs- 


S i ä de in Boſton felbſt zugegeben, da 
"ni allerpöfter Unterftügun der Wehörken“ * merk, fe IE * feine 14 Duke niit —* —* 
—* * — franzöſiſcher Intereſ Mand' armer Menichen Erdenios, |Tehen können. Clemenceau hat ba- 

nad) vor fo | 
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* x 











14 Nuntte anerkannt. 
Das Ereignis der | aljo einen rechtlichen Grund, die Re- 

* viſion zu fordern. 
öffentlichten ferbifchen und ruffiichen 
Dofumente beweijen, daß auch die 
Kriege mitfhuldig ift. 
Vertrag beftehen, 
Rheinland nie geräumt 
Denn die Bedingungen 


Die [päter ver- 


Entente am 


atte aunä it Bleibt 
u el braucht das 


Deutichlands 
Herrſchafts⸗ 
träume gehen in Erfüllung. 
Aufſicht von Schwarzen wuͤrden ſich 
weder Engländer noch Franzoſen ge— 
Einem gemeinen Sol— 
der Beſahungstruppen wird 
das drei- bis vierfache deſſen bezahlt, 
was ein deutſcher Familienvater ver— 
Daraus geht ſchon hervor, 
welche Entbehrungen uns auferlegt 
ſind. Man weiß in Frankreich eben— 
ſogut, wie bei uns, daß der Friedens- 
unausführbar 
Oberſchleſien an Polen kommt. Wie 
immer die Dinge liegen: „tut nichts, 
der Jude wird verbrannt“. 
all, wo wir bisher Geld, das wir ab— 
rdienten, finden wir 
die von unſeren Gegnern errichtete 
wirtſchaftliche Barriere. 
ziges Exportgut iſt heute die Kohle 
beſchlagnahmt. 

die Beſchlüſſe der Konferenz 
Brüſſel ſind der beſte Beweis für die 
Undurchführbarkeit des Friedensver— 
trags. Je weniger und je langſamer 
wir zahlen, deſto mehr wachſen die 
Zinſen für die Abzahlung und deſto 
Beſetzung des 





fallen laſſen. 


liefern ſollten, ve 


Unjer ein= | 


und die ift 


a En. 


Rheinlandes. 
in 100 Jahren nicht erfüllt werden. | vernehmen wird 

„Das deutjche Volk tritt leider mit! 
mangelndem Verjtändnis dem furdht: | 


reitlofe Derjtändigung aller Berufe 
und Stände in diefer großen Frage | roh niet genau feitgefeht morben. Sobald 

Mir müffen einen | —* geſchehen iſt. werden Sie die Karte in 
Punkt kennen, über den hinaus wir „RX 
uns weder drüden noch Inebein lafz | einen Muswandernasnat 
dann den nächlten nnicrif 





| fein Viſum erſuchen. Erhält fſie dieſes 
kann ſie hierher lommen, ſonſit nicht. — 
in Deutſchland wohnhafte Mutter wird auf dio 
acht Pfund Schokolade, welche Sie ihr ſchick— 
„ten, keinen Zoll zu bezahlen baben, wenn 


Bei Ihnen iſt die Präſidentenwahl 
Deutſchland hat redliche 
Anteil an ihr genommen. Ihr Aus-— 
gang erfüllt Deutſchland mit neuen 
Hoffnungen. Ob ſie ſich erfüllen 
werden? Hardings Abſage an den würden wir ein hübſches Smmchen beuan— 
er en ee 
Völterbund, die Ablehnung feiner | ivie folat: Man löft &% Bund 
Partei gegenüber dem Schnmövertrag 
bon Verfailles aibt „auch den“ O 
fen die Weberzeuguna, 
Bannerträger diefer jebt zur Macht 
gelommenen Partei zum menigjten 
der beutihen Sache Gerechtigteit an- 
gedeihen lalfen mirb. 


Zeitungen begrüßen baher das Wahl- 


| Soll hohen PBlehlaiten. Zollten fh Blafcı 


Die meiiten 


Deutichland 
Kriegszuftand. 


der Preiskampf erwähnt werden müſſe, Dies | lieft daranfbin das betreifende Stavitel vor, | Heute den Meg ins Freie. Verlangt Deutſchlaud ſich beſtrebt, die ameri= | 
kaniſchen Verhältniſſe und Perſön- 
lichteiten beſſer kennen zu lernen, 
als es vor dem Kriege der Fall war. 
So einfach iſt das natürlich nicht, als 
Deutſchland vom unmittelbaren und 
unbeaufſichtigten Verkehr mit Ame— 
rika jeit mehr als feh3 Jahren ab ꝛ— 
Tcnitten ijt. Von mahgebender Seite 
wurde mir bereits vor Wochen 
Verficherung gegeben, daß ınan bes] 
jtrebt fein wird, nah Abſchluß bes | 
Friedensvertrags mit der Vertretung | 
Deutjchlands 
einen jolden Mann zu betrauen, ber | 
die Piyhe Ameritad genau fennt 
und von dem zu erwarten ilt, daß er 
genug praktiſchen Geſchäftsſinn be— 


Freundſchaf 
wieder zuſammenzuknüpfen. 
Deutſchland blickt geſpannt nach den 
Vereinigien Staaten, in deſſen Hän-⸗ 
den das Geſchick Deutſchlands jetzt natüriich roh feine Heilung erzielt, von 





Waſhington 


Deutſchland hat inzwiſchen für die 
Irrungen und Sünden ſeiner Politik 
Jahrhundertwende 
Quittung erhalten. 
immerhin Nutzen zu ziehen, wenn nur 
nicht ſoviel Leute, ja ganze Parteien 
in Deutſchland feſt entſchloſſen wä— 
ren, aus der Vergangenheit nichts zu 
lernen. Hieraus ergibt ſich, daß nach 
Waſhington nur ein Mann geſchickt 
werden darf, der aus den Exeigniſ⸗ 
ſen von 1914 bis 20 ſeine Lehren ge— 
Kein in der Wolle ge— 
färbter Sozi, noch viel wenige. ein! man 
nur auf feine Ahnenreihe pochender | gehen 23.3 Gramm, auf das amerifanifde 

63 darf fein Hinde- | Fa 453 Gramm. 


Blaublütler. 


. .]-.. I ’ * 1 
ing aß der zukünftige ſich ohne von iht geihieden worden zu fein, 

zungägenuD Ten, pin In 8 mg | mit einer Andern berbeiratete, berbaften laſ⸗ 

| fen, und went fte al3 Klägerin gegen ihn auf- 


Waſhington 
„Herr von“ oder Graf iſt, ſofern er 
nu: die nötigen Qualitäten für ben 
Bun fünftige — 
Botfchafter in Wafhington Toll nad | Iaffen. = 
Yusfage meines Gewährsmannes ein | zii ur nen Sa arfemmentebt fo” dt 
Mann fein, der neben faufmänni- 
ihem Scarfblid zualeih auch die 
Formen demokratiſcher Umgänglich— 
keit beſitzt, die an den meiſten der 
Vorgänger des Grafen Bernstorff in 
ſo großem Maße vermißt wurden. 
Früher machte ein Regierungs— 
wechſel in Amerika hier nur auf ganz 
beſtimmte enge Kreiſe Eindruck, die 


—— — — — — — — 


Gortſehung auf der 8. Seite) 





Poſten beſitzt. 


— — — — — — — — — ——— ——— —— 


Srau Ungenannt gegen bei ‘den Verha inblungen Bee! 
















Brieffaiten. 


Anfragen mälfen den Namen und die 
Adreſſe dbe3 Frageftellers tragen: auf 
Wunſch wird die Untiworg unter einer bes 
liebigen Chiffre erteilt, — Ehriftlie Uns 
fragen, die fih auf DecitSangelegenfeiten 
beziehen, werden bom YWechtäberater bes 
Prietlaftend, Anwalt iyred Pistle, Zimmer 
920 im American Bond & Mortgage Ge. 
bäube, 127 N. Tearborn Str, im Lrict 
kaſten unentgeltlich beantwortet Cole 
Anfragen bütfen aber nit an Unwalt 
Klotfe Ddirelt, fondern mülfen an bie 
„Abendpolt“ eingefhicdt werden. Mlle im 
fragen müffen möglidft Ilar und fura ge 
balten, deutlich gefhrieden und der Priel, 
umfchlag mit dem Vermer! ‚zür den Trief, 
taiten“ derfchen fein, 





———————————————e——— DE 


Frau M. 8., Monticello, — Im Namen ber 


deutihen Kinder, welden Shre edle Gabe zu- 
fallen wird, fagen wir Jhnen unferern ber» 
lichſten Dank. Wir haben Ihren Brief mit 
dent auf $33 Tautenden Ched_ erhalten, fitr 
den Betrag ıumberzüglib deutfde Marl ge» 
Tauit und Ddiefe dann an hie befagte Aodrefie 
in Berlin abgehen Iaffen. SHoffentlih foni« 
men fie noch redtzeitig an, wın einer Reihe 
bon armen fKindern, fit melde fonft nie 
manb den Gbhriitbaum fhmüden mürde, eine 
Weihnachtsfreude zu bereiten, Aber aub 
wenn diefed nicht der Fall fein follte werden 
ſie auch nachträglich hoch willlommen fein 
und dazu beitragen, daß in das ſonſt fo 
düſtere Geſchick gar manchen Kindes ein hel— 
ler Lichtſtrahl fällt. Auch den übrigen Gebern 
und Geberinnen vielen Danlk! 


Joe L2. — lim Städttfher Poliziſt werden 


zu können, muß man mindeſtens 21 Jahre 
zählen und amerikaniſcher Bürger ſein. Das 
fogenannte erite Papier genügt nicht. Yluır 
twer da3 borgefhriebene BZivildienitexament, 
beitebt, fann angeitellt werden. Wenn Sie 
zu diefem augelaffen werden wollen, müflern 
Cie ein Yormular, dad Eie fih im Buredu 
der Bibildienfinehörde im Rathaus gehcız 
laffen fünnen, ausfüllen. 


A. R., Iowa. — Machen Sie Ihrem Volt⸗ 


metiter Die Mitteilung, daB der eingeichrie- 


bene Brief berloren ging, und bitten Sie ihn, 
eine Unterfuhung einzuleiten. Es wird dann 
nadgeforiht werdeit, wo er geblieben iit. Aud 
wenn | daß fih $10 darin befanden, haben Cie zu 

Ynzeige zur bringen. Falls er fih nicht wie 
berfinden folite, find Sie zu einer Entfhädi- 
gung bis au 50 fchweizeriihen srancd, ber 
jegigen Wechfelrate nach eima $9, beredtigt. } 
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C. H. — „Detail“ iſt lein deutſches Wort, 


wurde eder früher in Deutfchland fehr dic! 
aebraudt. Die richtige deutihe Bezeihnung 
ift Ntleinbandel, im NKleindandel oder deral. 


D. M. — lim der Aufenthaltsort Ihres inr 


<taate Balbinston, Spolane Eountn, anfäi« 
fiaer oder anfällin aeweienen Vetters zu er- 
mitteln, gibt e3 wohl fein beifere3 Mittel, als 
in 


ı der gelefeniten dortigen Beitung, dent 


„Svolane Ehronicle”, einen Aufruf nad ihm 
zu erlaffen. Natürlich werden Cie dafür ber 
zahlen mülfen. 


F. R. — Ueber das Gehalt eines Wachtmei⸗ 


ſters bei der Sicherheitspolizei in Berlin ber» 
mögen wir Ahnen feine Auskunft zu geben. 
&& dürfie fi daA& hier fehr fchiwer feitiiellen 
laffen. 


Tirol. — Ihr in Sambura wohnbafter Neiie 


fann bor dem offizielken sriedenzihlus nicht 
hierher Tommen, Ch er fpäter wird fommen 
fünnen, hängt von den Abänderungen ab, die 

: nn der Kongreß vermutlich j I chiter 
Diefer Vertrag fan | der stongreb bermuflih jhon in ailernächite 


ett an dent beitcheitden Einwanderungsgeies 





Auguit Eh. — Die „Abendhoft“ Mt Iciver 


nit in der Saae, Nörem Gefucße, eine »ie 
Oſtgrenzen Deutſchlands zeigende Karte ab— 
zudrucken, nachzulommen, da ſich leine ſolche 
in ihrem Beſitz beſindet. Wie Sie wiſſen, find 
an verſchiedenen Vunlten wie in Oberſchleſien 
und oben bei Memel, die Grenzlinien immer 


ieſer Zeitung finden. 
. 8. — Chreiben Tie Ihrer Shwägeritr, 
e folle fi& von der fchiweizerifhen Regierıra 
verihaffen m» 
antichen Konful wur 











J 


Sie das Vaket deutlich mit dem Vermert 


„Liebesgabe“ verſahen. 
Stetiger Leſer. — Wenn wir für jedes Mal— 


| daß mir die Anweiſung für die Herftellimg 
einer Heltographenmaife im Brieffaften ver 


öffentlidten, einen Dollar erhaltet hätten, fo 


ner 10h 
wie folgt: Man löft % Pfund p, 5 lin 
zen Ginzerin und 1 Rund Gelatine auf dem 
Feuer langſam in 1 uart Waſſer auf und 
preßt die Maſſe dann durch ein Haarſfieb oder 
ein Stück Mull in einen etwa einen halben 







* 





bilden, ſo ſchiebt man ſie mit einem <td 


Tapier vorfihtia zur Zeite. Sobald die Matie 


erfaltet it, ift der Apparat fertia. 

P. 8%. — Cie Lönnen die auf einer itüdti- 
fhen evarkafie in Deutichland liegende Zum: 
me Ihrem Sohn teitamentariih verimadhent, 
müffen da3 Teftament danır aber hom fahrec: 
serifhen Konfulat, mweldes bier die Antere'- 
ien der Deutiher wahrnimmt, beglambigenr 
laffen, da die Bank c# fonit nicht anerfennei 


dürfte, — Wenn Cie NRhrer Frau die Farıı 


ı überfhrieben haben, werden Sie diefe fhiver- 
i | lich äurücderbalten. Dab einer ihrer Söhne 
und mehr noch ivie er beendet !fie verwirtihafte, fommt dabei niht in Pe 


* a . radt. Cie lönnen ja berfuhen, die leber- 
muß für Die Zukunft Deutſch⸗ | tragung für ımgiltig erflären zu laffen, unter 
fand? von entjcheidender Bedeutung 


den vorliegenden Umftänden haben Sie aber 


ET | wenig Ansficht auf Erfolg. Weim Tode Ihrer 
Deutfchland fann dabei nicht i Frau fünnen Cie Ihr Witweranreht auf etiva 


piel mehr tun, als abwarten, tunlichit 
aber abwarten, ohne entbehrliche Teh- 
ler zu begehen, ald die maßgebenden 
Berfönlichteite 
Unguniten beeinfluffen. 


ein Drittel ded3 Wertes geltend mader. 

V. E. — Sie haben die Wette geivonen. 
Der Mieterzentner oder metrifhe Zentner ir 
dasfelbe ivie der Dovpelsentner oder 100 Kilo 
nramm. In Deutihland ift das metrithe Sp- 


I ftem fait ausfhlieglih it Gebraud, unter 


einem Hentner beritebt man aber nah mie 


Da ift vor |vor 106 Pfund, und man fpriht and biclfadı 


bon einem Pfund ftatt bon einem balden fi» 
logramm. 

A. S. — Uns üſt leine in der Nähe der W. 
North Ude. und 51. Ave. gelegene Vrivatſchule. 
in welcher die deutſche Sprache gelehrt wird, 
befannt. Wollen Zie Ibre Kinder dorthin 
fhiden? Mie wäre e3 mit einer Gemeinde 
faule? 

Louis D. — Zum Klären des Weins kann 
man mit autem Grfolge Gelatine benüten. 
Lan zerihlägt cin Pfund dabor in fleine 
Stüde, tut e3 in drei Gallonen Waffer und 
lot e3 unter beitändigem Umrührer, bis 03 
fih böllia nelöflt Hat. Wenn die Klüffinfeit 
ih abaekuhit hat, giekt man fie in den Wet 
und forat durb Penügung der Weinveitiche 
dafür, daß fie fih auf daS Innigite mit ibm 
verbindet. Gobald der Wein fih geklärt bat, 
sieht man ihn ab. 

NA. mM. Th. — Es wird wahrxrſcheinlich ſebr 
ſchwer halten, für die auf einer deutſchen 
Hochſchule gebrauchtenn Vücher hier einen 
Käufer zu finden. Wir kennen niemanden, 
der ſie Ihnen abnehmen wird. 

Langiährige Leſerin. — Es freut uns, daß 
Sie an dem Bude fo großen Gefallen fanden. 
Cie haben redt, die Seberin, bie Anbaberin 
einted der größten Marenhäufer der Stadt, tit 
von dentfher Herfunit. 

M. NR. — Eine Bollmadt bleibt fo lange 


kr 
giltig, Bi3 fie widerrufen Wird. 


zerichnittene' 8. ©. — Der Zoll auf Bupper beträgt 35 
Sänder! van de3 Wertes, 
. DD 


3 9 — Buder im Harn laın anf eine 
Reihe verſchiedener Urſachen zurückzuführen 
ſein, daher ſind auch die Behandlungsmetho⸗ 
den verſchieden. Vermeidet man die Aufnahme 
zuckerhaltiger Stoffe, ſo werden natürlich auch 
um ſo weniger ausgeſchieden, damit iſt aber 


einer ſolchen lann man vielmehr erſt reden, 
wenn auch hei reichlicher Zuceraufnahme die 
Ausſcheidung aufbört. 

M. E. — dDie Sefektur ſollte einen bis drei 
Monate dauern. Man ſcheidet einen Hefe— 
würfel in vier Teile und nimmt je einen do— 
von, in Zuckerwaſſer verrührt, morgens nach 
dem Aufſtehen, zwiſchen Frühſtück und Mit⸗ 
taasbrot, zwiſchen dieſem und dem Abendeſſen 
und vor dem Cchlafengehen. 

©. R. — Einfimeilen befördern ble Dampfer 
der Sarriman-Linie nur Paſſagiere dritter 
Kaffe, das beißt alſo Zwiſchendecks⸗Paſſa⸗ 
iere. DOb fpäter auch NHajütenpafiagiere be- 
ördert werden jollen, ift no mit befannt 
gegeben mwor.en. ß 

2. 3%. — €3 ift bedauerlid, daß die Probi⸗ 
bition Zhren Mann, der fonft ruhig fein Glas 
Vier tranl, au einem Echnapdfänfeg gemacht 
bat. Bon zahleeihen Gegnern ber Bmang« 
maßregel war ja eine derartige Wirkung ber« 
ausgefeben 1. rden. Hofientlih gelinat es, 
den Unglüdlihen bon feinem Lafter au bes 


2. — Auf die amerifanifhe 1n;e 


L. — Die Frau fann ihren Mann, der 


tritt, wird er aller Wabrfscinlichfeit nah ins 
Zuchthaus nefhift werden. Wenn Cie ben 
Staatsanwalt in Alron, D., von dem Sadıs 
berhalt in Kenntnis fegen, wird er den der 
Bigamie Bezichtigten wahrfheinlich feltnehmen 


mit einer rau aufammenlebt, fo ift 
er deshalb durhaus nicht „fo Aut wie berhei- 
ratet“ mit ıhr. Ehon feit etwa 15 Dahren 
wird nämlih im Ctaate Sllinois die fogen. 
„Common Law“:Ehe nit mehr anerfannt. 
Wenn wie ..r dem vorliegenden Falle die recht- 
mähigne Gattin gar no am Leben ift, fo batt- 
delt e3 fih um nichts anderes al3 ein ebe- 
brederifhes Verhältnis, das gefegli beitrait 
wird, 





+ Der fein Grundeigentum ver» . 


faufen will, erreicht jhnell feinen 
Zwed durch einc Kleine Anzeige in 
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N3eihnachten jteht vor der Tür! 


an ihr Weibnahtägebäd und verlicht fi acttig mit den nötigen Zutaten. Wir führen ein 
vollftändiged Lager diefer Artifet in dorzügliber Qualität. 

Friſchen Mohnſamen, ſüße nnd bittere neihälte Wiandeln, Nüile, Taielroiinen, eigen, 
Datteln, reinen weißen Nlechlüten-Honig, Oblaten, alle Sorten Gewürze, Vanillaboynen, Car» 
damom, Zwerihenmus, Himbeerjait, Anis Epringerieformen, 


Hauptquartier für Lebkuchen und Marzipan 
Ritafteriteine, Springerle, Fichternüiie, Nürnberger, 
Braunſchweiger Honigkuchen, Warzipan-Torten. 


Delikatessen 


Hplländiihe Miitgner Hüringe, Bismard Häringe, Norweg. Andyovis, Brabanter Ealz- 
Sardellen, feinite Sardinen in Dlivendt, edter Holl. Edamer Küfe, Roguefort, Grunere, Em- 
mentaler Scweisertäie, Handfäle, Limburger, Xiederfrany KHälc, Salami, Zervelatwurſt, ge⸗ 
raucherte Ganſebruͤſte und Kenlen, Leber · und Blutwurſt. 


DutchBrand Malzextrakt 


Verſuchen Eie diefe feine Marfe; au unferen neuen Hopfen, gemalzte Gerite, Roggen u.f.iv. 


BEE Liebesgaben nach der alten Heimat BE 


3 wird immer nah Meiter geihidt; geht uns Eure Beltellungen; Shr Lönnt Eu befter 


Baeler, Hamburger Neblichen, dicke 














Bufh Temple Theater. 


ie Er * 
Die Vorbereitungen für die Sefttage find im vollem Gange; au die Hausfrau denkt Ion | Heute abend Johann Strauf' bewährter te die Prohibition ein Ende und der 


desgebäude, eröffnete, die er fieben 


(Btreition Serdemann.) Sahre mit Erfolg betrieb. Ihr mad)- 





beliebte Gajtwirt wurde Buchhalter 
und Stajjierer der VBoeriher Bever- 
age Co., bei der er bi$ zu feiner Teß- 
ten Stranfheit verblieb. ’ 
Der Dabingefhiedene war ein 
langjähriges Mitglied des Vereins 
der Schlejier, den er zehn Sahre als 
Präſident geleitet hat, und gehörte 
audı der Germanialoge, Nr. 182, 
A. F. & A. M., ſowie dem Verein 
Deutſche Preſſe an. Sein Hinſchei— 
den betrauern als nächſte Angehö— 
rige ſeine Gattin, Euphemia, und 
deren Schweſter, Frau Dr. Guſtav 
Köhler. Ein Bruder und eine Schwe— 


Operettenſchlager „Die Fledermaus.“ 
Für heute abend ſteht nochmals 
s Wiener Walzerkönigs Johann 

Strauß bekannteſtes Operettenwerk 

„Die Fledermaus“ unter Leitung 

bon Herrn Max Haniſch und Kapell⸗ 

meiſter Waldemar Chriſtoph auf dem 

Spielplane. 

Für Donnerstag undFreitagabend 
wird unter der perſönlichen Spiel— 
leitung von Direktor Seidemann 
nochmals Schalom Aſch's höchſt ſen— 
ſationelles Schauſpiel „Der Gott der 
Rache“ wiederholt. Die erſte Wieder— 


mabläpcung verfiners halten. gabe diefed ungemein feifelnden Wer | tor de3 Weritorbenen Ieben nod) in 
tes fand dor völlig ausverkauften | Doutichland. 
Henr choe Ö f ons Haufe Statt, obwohl zu der Voritel-| Die Veerdigungsieier foll mor- 
lung nur Envadjene Zutritt hatten, | gen nachmittag um 3 Nr in der Ka⸗ 
Import" -- Delikatessen _-- Export [03 aud) jelbjtverjtändlic bei den | pelfe des Friedhofs Nojehill mer 
9 d 311 W Randoloh S Wiederholungen zutrifft. der Leitung der Germania Loge 
i 30: un est anago D Str. ES Für die Kinder ſteht während der ſtattfinden. Frau Dr. Koehler und 
Gegründet 1851. zelephon Srantlin 5356. 1 Moche zwiſchen Weihnachten umd| zwei andere Damen werden dem 
euiahr eine Ertraslleberrafhung | Weritorbenen, dejien Sinjcheiden bei 
bevor. Die Direktion mird dann jes | allen, die ihn Lannten, herzliches Be⸗ 
Todesanseige. den nachmittag die reizende Kinder⸗ dauern hervorgerufen hat, Abſchieds- 
Vodesanzeige. Koerner Loge Nr. 54, O. M. P. 


Den Mitgliedern 
Nachricht, daß Bruder 
Fritz Schoeppke 
aeftorben ift, Die Beerdi⸗ 
gung findet ftatt am Mitt« 


} 
Alten Freunden und Belannten bie zꝛur 
traurige Rachricht, daß meine vielge⸗ 
ließte Gattin 
Margarete Dchsner, geb. Deltloff. | 
am Montag, den 6. De;., im Alter bon | 
24 Jahren nah fartwerem dc 1 
im Serrn entichlaien it. te 
guna findet Statt anı Donnerstag, den 
« Dinar 4 Uhr > 
| 






‚ Ubr, bon der Rofebills» 
stapcelie. — Die Beamten 
find gebeten, 





fih am 2 





Uhr int der Logenballe, 


fe, 2110 Barry Mt Halıted Etr., zır derfammeln, um dem 


„na 
»elmon 





( 


1800 N, 
Verſtorbenen dte lepte Ehre zu erweifen, 


Ede t u. Ba 
tenaw !ipe., von ia nah dem St. Yırs 
las:Gottesader. Im ftille Teilnahme 
bittet Die -trauernden Hinterbliebenen: 
John md 
Minnie 


cordiasnirche, 


H. Mueller, Präſident. 
Win. Zimmermann, Selretär. 





Albert Ochsner ir., Gatte. 
Auguita TDettlori, Gltern. 
Wiesger, Cchweiter. Raul, Edward 
und Malter Dettloff, Brüder; nebit 
Berwandtert, 


Todedanzeige. 


. Dem Herrn fiber Leben und Tod bat e3 ge- 
fallen, aus diefer Zeit in die Emigfeit abs 
aurufen 


| 


ie entihlief an 6. Des, 1920 im Alter von 
07 Jahren, 11 Monaten und 22 Zagen, Die 
| COS 13 Findet fatt anı Donmerriag, den 
5 Des um 1 Uber nadm,, vom Irauerbaufe, 

; 814 Van Buren Etr., Dundee, SU., nad der 

Todesanzeige. ebang.-Iuth. Gmmanuelsstiche, Dundee, ton 


Allen Freunden und Velammter bie da nah dem Zriedvof dafelbſt. Um ftille 
traurige Nachricht, dab unfer gelichter zeilnabme bitten; 
Later, 


Paſtor Ghriitian Merkel, Gatte. Baltor 


Herman Über, Eduard Merkel, Cohn; npoft Schiviegertöd- 














(Saite der veritorbenen HZrau Kiiber tern und Gnieln. Demi 
Uber, am 5. Dezember im. Miter 

von 85 Jahren geſtorben iſt. Die & 

Beerdiaung findet fiatt, am Mittwoch, Todeßanzetge. 

den 8, Dezer nachmittags um —— | Golumbia Frauenherein. 

bo1 e t, 9a N samt: 1a m — * 
Soon ©. Chmarde, Gl Dening i |, Den Beamten umd Schweltern zur Nachricht, 
John Z. on ‚ia \ GG Fin | dab Schweftere 

nah dem Graccland Briebbof. | s 


"Ritte Ieine Alunten. | Gatolina Kleiiner 
Frau Henry NAnsbah und Frau Kohn aeftorben ift. Beerdigung aur Mittwoch, den 
SGharde Töchter, Berit, Mdoiph 8 203., nadm. 2 Ubr, von Collins Stapcile, 
Aber, Sotır. 37409 38, Chicago Une, nad dem MWaldyeint 
Friedhok. — Die Teamten find erfucht, ım 
1 Uber in der Logenballe zır ericheinen, um 
der berftorbenen Schweiter die feste Ehre zu 
erweiſen. 








Thereſa Behrens, Präſidentin 


Amanda Rohnoh. Seiretrin. 


Todesanzeige. 


Freunden und Vetannten die traurige 
dachricht, daß mein gelichter Gatte nnb 


Todesanzeige. 
Germania Loge Nr. 182, A. F. & A. M. 
| Hiermit zur Nachricht, daß unſer Bruder 
F ˖ A. Schocpfe 


unſer lieber Vater 
Anton Sawinule 
ſfanit entichlafen iſt. Beerdigung am 


Donnerslag. 2 Uber morgens, dom em Sonntag, den 5. Dez. 1920, acitorben ft, 
Zrauerbanle, POL Di. Xe Kleire Sive,, Die Leichenseier findet ftatt am Rittvoch, den 
nah Dur Ladı Selp pr Ehriftians 8. Des. 1020, nadın. 3 Uhr, im der Rofchille 
Kirche, mo Sochmeiie aelebriert wird, Kapelic, woteibit die Brüder fih einfinden 





von da nah ©t. Rofephe. Um ftilie 


| wollen, um dem babingeiwiedenen Bruder die 
Zeilnabnme bitten die trauernden Hin— 


| leste Ehre zu ermweiten, Die Beamten bber> 





terblicbene | fammeln fih un 2. Nbr nadın. in ber’ Logen» 
Klara Sawigte, Gotiin. Richard und WE | balle, 1500 ?}, Clarf Str. 
Srant Sawinte und Frau Glara | Sohannes E. Tracger, Mſit. v. St. 
Bruchhauſer, Kinder. dimi 
Todesanzeige. 
— V — — Bella Dona Loge Nr. 1780, F. A. n. 
STETTEN | Beamter und Mitgliedern .gue Nachricht, 
—o—, 


| Anton Sawigli 
| aeftorben üt. Beerdigung Donnerstag, den 
19, Des., 9:30 borm,, dom Zrauwerhaufe, HL 


Todesanzeipge. 
Freunden und Belannten dic traurige 


Nahriht, dab ımfer gelichter Gatte |. Re Glairte Ave, — Die Beamten berfam- 
und Water I meln fih um 9 lhr im der Nereinähalle, um 


| dem beritord, Bruder die Iegte Ehre au ers 


Andrew Bobnenberger . 
enti&lafen if, Beerdigung aut Ton weiſen. 
verstae, den 9, Dez., nm 0:50 borm,, 
vom Zrauerhaufe, 1506 N. NRodivell 
@tr., nad der St. Aloyfius Kirche, von 
da nach dem St. Boniſazius-Gottes⸗ 
ader. Um itille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Satherine Bohnenberger, ach. Meifer, 

Gaitiır. George, Glizabeib, Anna, 
Harry und Lonis, Kinder. 





Elizabeth Hofmann, Präſidentin. 
Auguſt Lauterbach, Selretgr. 





| Tobedanzeipe, 
| ‚Kreunden und Befannten bie traurige Nad- 
ı richt, dab mein gelichter Gatte 
| > William S. Orloff 
im Wlter von 55 Nahren ſanſt im Seren 
eutſchlafen iſt. Veerdigung findet ftatt am 
Mittwoch, den 8. Der, um 2 Uhr nadmits 
= | tags, dom Irauerbauie, 2422 Lowe Udenue, 
j mit Mutos nah Waldheim. Um ftille Teils 
ı nahme bitten Die frauernden Hinterbliebenen: 
TodbeBanzeige | _Pran Nice, Orlait, ach. Schagletn, Battin. 
Sreunden und Belannten die traurige | Mitglied de& Mentwortd Counci® Nr, 128, 
Rachricht, daß mein geliebter Gatte | Robal Deadte. . nudi 
Fritz Schoepke ee — 
im Alter von 60 Jahren nah längeren || Toncdanzeige, 
Leiden am Sonntag, beit 5. Des., fanit Freunden und PBefannten die trauchge Na: 
entichlafen Die Beerdigung findet ı richt, dab ımfere liebe Mutter 
bon der Roſehill Kapelle am Mittwoch, 
den 8, Der., nahm. 3 Uhr, unter der 
Leitung der Germania Loge Nr. 152, 
A. F. & A. M. ſtatt. Um ſtilles Bei⸗ 
leid bittet: 
Euphemia Schocdle, Gattin; 


nchit Verwandten, 


dimt 





u. 


Gliia Harpel, ach. Adamd 
ı Gattin. des verſtorb. Charles S. Hardel, ge⸗ 
F zen in Chicago am 7. Oltober 1830, am 6. 
265. 1920 im Mer vom St Nabren geitorben 
iſt. 
nachm., vom 


in 


tauerdaufe, 51 E. Dal Str. Im 


| GHarlch I. und Catharina Harpel. 
nen dimt 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die kraurlge Nach- 
richt, daß unſer lieber Bruder and Schwager, 
John Sqhlee, 

Sohn der verſt. Andrew u. Kunigunda Schlee 
am 5. Dezember, im Alter von 36 Jahren. 11 
Pronaten and 7 Tagen, geitorben tft. Die T en 
erbinumg findet ftatt am Mittwoch, den 8. 2c- 
acnber, 9.50 morgaen?, bon ber Nsohnung feis 
zıer Schweiter Kran Gradl, 56 %. 109. Place, 
nah <t. Nimols Kirche, 143, Blace ımd tale 
Eir. und bon da nad bem St. Marys Fried— 
bei. 
Frau Schw 
Schlee und Andrew Titus, Brüder: Thomas 





Tıderanzeige, 
Humboldt rauenverein. 


Caroline Kleffner 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch nachm. 2 Uhr, von Collins Kapelle, 
8740 vbicago Line, nach Waldheim. 





Logenballe. 
Anna Meinken, Präſidentin. 
Cath. Liewergen, Sekretärin, 
4854 Roscoe Str. 


MA 


Miargaret Gradl, Schweſter: Ambroſe 


Todesanzeige, 
Orpheus Männerchor. 


DSen Sangern zur Nachricht, daß unſer Iang⸗ 
jãhriges Botglied 


nen. modi 


two, den 8. Dez,, =: 


Chriftina Merkel, geh. Sren, | 


Beerdigung anr Dommerstag, un 1 br | 
| ftilles Beileid bitten die trauernden Kinder: | 
DM Menmten zur Nachricht, das Shmeiler 


— Die! 
Weamten berfammeln fig um 1 Uhr in der) 


fomödie „Mar und Morig” zur Auf: 
führung bringen. 

Beninnend mit nadjtem Samätag Blattern in Dat Parrf. 
fommt dann Edmund Evslers rei- fi 
zende Operette „Der Iachende EChe-|Tie dortige GHochſchule geſchloſſen. — 
mann“ mit höchit pikanter Hand.) Schüler aufgefordert, jid impfen zu laſſe 
lung zur mebrfahen Wiedergabe,| Die Daf Park Hochjchule ijt heute 
und als Weihnachtsporgabe kündigt! gejhloffen, da vier Blatternfälle 
Direktor Eeidemann für Samstag, vom Geſundheitskommiſſär Dr. 
den 18. Dezember, eine großartig|Frant B. Leedham von Daf Part 
angelegte Overettenaufführung bon;entdedt wurden, Die achtzehnhundert 
sranz Zehar's „Luitige Wittive” an,| Schüler werben fi auf Anordnung 
in der Frl. Sohanna Maria Rolfs|des Gefundheitätommiffärd impfen 
vom Bremer Stadttheater die Haupt= |laffen, oder aber dem Unterricht 20 
rolle fpielen u, fingen wird. Frl.Rolfs | Tage lang fernbleiben müfjen; viele 
‚weilte feit mehreren Wochen in New |von ihnen werden wahrjcheinlich das 
ıNork und wird im Laufe diefer Tage|legtere 3”, da fie fich nicht impfen 
| bier erwartet, damit die Proben jo-jlaffen wollen. Die Schule 
fort beginnen Zlönnen. Selbitver- |nirht eher wieder eröffnet werden, als 
jtändlic wirken bei all den angefag-|bi3 Tämtlihe Räumlichkeiten gründ- 
ten Operetten aud) die araziöfen|"ich ausgeräudert find. 
Balleterrfen poy Fran Zungs Schule) In River Toreit haben die Behör- 
mit, und Frl, Gardell, die Vortän-|den alle nötigen Vorkehrungen ge- 
| zerin, jtelft verfhiedene Spezialnım-}trofien, um eine Verbreitung ber ge= 
mern in Ausſicht. J Krankheit zu verhüten. 
| —— | Die ärztliche Unterfuhung der 
Beihnachtsfeſt im Kolifeum, |CSchüler der Senn Hodhjchule wurden 
: heute unter Leitung von Dr. 9. DO. 
‚Ertrag joll dem Med, White aud Blue | XoneE forigefeht. Die Hälfte der 
| Glub zugute kommen. Siüler und ein Drittel der Schü: 

Alle Chicagoer Schulfinder wer-|Tlerinnen, zufammen 2600, murden 
den im Laufe der nüchften Moche |geftern unterfucht. Dreihundert muß- 
Sreifarten für das große Weih-|ten nad Haufe gefchidt ‚werben, ba 
nadıt®. md Spielzeug » freit erhal- |Tie eine Smpfung verweigerten. 
tet, da? dom 13. bis zum 25. | — — 
zember im Koliſeum abgehalten „Weihnachte Bunco Party.““ 
— —* — Bürgermeiſter German War Orphans Relief wird ſie 
me DER: OR IR EHRE beſon⸗ am 14. Dezember veranſtalten. 
ers glänzenden machen will, hielt Ri * tolle Brei 
heute eine Konferenz mit Pertre- jele ſchöne und wertvo ie m 
term de3 Schulrats ab, welcher die, melde matt gleichzeitig al& Weih- 
eigentlichen Vorbereitungen dafiiz | Nabtsgejhent für Water, Mutter, 
| Be Le nr Bruder, Schweſter oder jonitige 
ı treffen wird. Der Reingewinn micd 

. . Verwandte und Freunde gebrane 

den. Kindern Chicagos . und dem | Gen er ZZ 
„Ned, White and Blne.Club“, 1001|, f Dienztay =. 


tommenben 

ran tr, f t. —5 

* * Ah a * German War Orphans Relief. im 
| ’ ib 


: * Hotel Atlantic veranjialteten „Weih- 
Kriegszeit gegrindet wurde, um * u a 
bie 
ten zu derforgen, beitand urfprüng — Pe a ge 
re : ...y Ifeit der Herren Nochler und Tei 
— —— (Inhaber des Hoͤtel Atlantic), wel. 
wachlen dat ‚heute im Surehiänitt he her Bereinigung * —** 
täglich 250, inder = 100 Cr nen Säle * Vezzanin ⸗Floors für 
ee Sn dieſen Zivel frei zur Verfügung 
ne —— rs stellen, wird c$ nud) diesmal gelin- 

sof o an, die Vor- ; : 
fibende des. Vorbereitungsunsichtfe — * —2* * —* = u Ä 
ie, hofit, durd) das Meihnachtsteit erfolgreichen Weilna ptömar t, den 
—— * Geld 009 SBERLHERZISTSE Erfös unverfürzt noch zu Weihnach⸗ 
—8 Sarmberstafeit „= ten den deutfchen Kriegewaijen zu- 


kommen zu laſſen. 
Achite > staya 1; * * 
nädjiten Sabre ohne weitere Bitten) Fiir die Ritter des edlen Wenzel- 
um. Beiſteuern durchführen zu Zön- 


ſpieles ſind beſondere Tiſche reſer— 
nen. viert. 

| —— Keiner verpaſſe dieſe ausgezeich— 
Ausgelitten. nete Gelegenheit, billig zu einem 
ſchönen Weihnachtsgeſchenk für ſeine 
Angehörigen zu gelangen. Der 


lieder ſingen. 
— —— — 














De⸗ 





— — — — — — 


Fritz Alexander Schöpfe hat die Augen 
zum 23 besichlaf geichlofien, 

Am legten Sonntag ijt im Ale 
rianerhofpital Herr Frig Alexander 
Schöpfe nach längerem Leiden ge- 
itorben. Serr Schöpfe, eine in der 
Geſchäftswelt und in deutfchen Krei— 
jen ebenjo befannte wie geadhtete 
Iumd geihägte Perjönlichfeit, batte 
| fich „eines Nierenleidend imegen vor 

wer Jahren einer Operation unter- 
zogen, die ihm wohl zunädit an- 
iheinend die Gefundheit zurüdbrad)- 
ie, e& aber doch nicht verhinderte, dab 
er im borigen Frühjahr aufs neue 
zu fränfeln begann. Bor etwa jie 
ben oder adjt Wochen wurde er beit- 





frifchungen.aller Art iit Sorge ge= 
tragen. Anfang abends adt Uhr. 

Das Komite, Frl.2. Chmuk und 
Frau Mühl, bittet um zahlreichen 
Beſuch. 

Checks fjür den German War Or— 
phans Relief bittet man an Herrn 
Max Teich, Treaſurer, Hotel Atlan— 
tie, auszuſtellen. 











Die Sozialiften. 





Der wiedererwählte fogaliſtiſche 
Kongreßabgeordnete Meyer London 


Abendpoſt, Ghicäge, Diendtäg, den". Dezember 1920, 





wir | 


Eintritt tit nur 50 Cents. Für Er— 


Todesanzeige. 
Junger Männerchor. 

Den Mitaliedern zur 

richt, daß Sangesbruder 
Otto Fiſcher 

im 20. Lebensjahre 


Mat: 





























x plötzlich ge⸗ 
AUorhen iſt. Beerdigung von B. 
Grein & Son's 1723 
Larrabee Str., nach dem Memo—⸗ 
rial Vark Friedhof am Mitt— 
od, den 8. De;., nadnt. 1 Uhr 30 Min. — Die 
Känger find gebeten, pünktlich zur erfcheinen, 
em dem eritorbenen ein IchtesLicd zu fingen, 
Tıeo, Pilgram, Präfident, 
Guſt. Poetich, Sekretär. 


Kapelle, 


I— = 


Loniie Teuticher Dawen-Unteritüß.-Berein, 
Den Schweſtern zur Nachricht, dab Schweſter 
Emma Wunſch 
geſtorben iſt. Beerdigung am Mittwoch, den 
Des. nachm. 2 Uhr, vom Trauerhauſe, 
2242 Soool Str. nach Waldbeim. 
WMoria Frocde, Praſidentin. 
Wilhelmina Wagner, Setretärin. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige 
richt, daßz unſere liebe Mutter, 
Henricka Kamin, geb. Dohs, 


\ 
@. Gradi, Frau Leona Echhlee und e 
Gertrude Titus, Ehwaaer und ; 
| 
| 
I 
| 


Nas 


am Camdtag, ben 4. Desember, geftorben 
ift. Die Beerdigung findet itatt am Mittwoch 
den 8. Dezember, ? Ubr nadmittagd, von der | 


Wohnung, 3019 Newport Ade., per Nıutos nad} 

bem Mt. Rofe Fricdhof, 

Gharled, Paul, Alire» und Nomilda Heuer, 
Kinder. modi 








MemorialPark 


Der prädtige North Ehore Kriephof, 
Grotßz Roint Road und —— —* 
balde Velle nordlich von Ebanſton. 
Bamilien » Grabpläke auf 
Abzahlungen, 


Ehhreibt oder telcphoniert wegen teiterer 
Auslunft betveffs unferer Epesial-Ofierie, 


Saupt.Diflee: | „ Briedhof-Ditiee: 
ton, Sllinstß, 
























706 Marauette| Evanii 
Tel.ꝛ Central 8330. 





Telephon: 
Ebanſton 42060. 


















Fritz Schoepke 
geſtorben iſt. Die Sänger ſind erſucht, am 
Nittmod, den 8. Dez., nachm. 8 Uhr, in der 
Kavelle auf Rofebill zu eriheinen, um dem 
Verkasbenen das Nbichiedslied au fingen, 


Joſeph Stein, Präſident. 





Sur Erinnerung 
en unfere aelicdte Gattin und Meter 
Minna Lindeman, 


mwel@e heute vor einem Jahre, am 7. Vesbr. 
1919, geftorben iit. 





Eüker Friede fei ewig deiıt, 

Nie follft du deraefien fein, 

Rube fanft in deiner Gruft, 

2is Gott und aud zu dir ruft, 

2dtr treffen uns am andern Gtrand, 
Dort oben in dem ſchönen Land. 

Wir Fonnten dich nicht ſterben ſeben, 


Aber dod an deinem. Grabe ftehen. 


Dein dich nie bergeifender Batte: 
Herman Lindeman, nebit Eübnen, 
EEE EEE 
Dankfiagung. 


„Hiermit fagen wir unſeren herzlichſten Dank 
allen Verwandten und Freunden für die bera— 


liche Teilnahme und die ſchönen Blumenfpen— gen 


den bei der Beerdigung unferer lieben 
Edna Woerner, 


aud Herrn Paſtor John ſur ſeine troſtreichen 


Worte. Die trauernden Eltern: 


Auton und Moſa Woerner. 


Buſh Temple Theater. 


Dir. Conrad Seidemann. —Tel. Euberior asio. 
Dienstag, den 7. und Mittwoch, 8. Dezember: 


Die Fledermaus. 


Donnerstag, den O. und Freitag, den 10. Dez., 
Nur für Erwachſene! 


Der Gott der Rache. 


Sonnabend, ben 11. Des., abends, Sonntag, 
den 12, De;., Matince und abends; 


Der lahhende Ehemann. 


Dperette von Ed, Eväler, 








bimi 








Zcäter Park, einzutreten. 


lägerig, aufopfernd gepflegt von fei- 
ner Gattin, die fi jedoch Ihlieglich 
auf den Nat des Arztes — — 
ſah, den Kranken dem Hoſpital zu 
übergeben. 

Herr Schöpke ſtammts aus dem 
jetzt polniſchen Rawitſch in der da— 
maligen Provinz Poſen, wo er am 
10. Februar 1860 als Sohn eines 
Kaufmanns geboren wurde. Nad)- 


jdem er das Gymnaſium in ſeiner 


Baterjtadt befugt und als Einjäh- 
rig⸗Freiwilliger im Heere gedient 
hatte, bildete er ſich im Geſchäft ſei⸗ 
nes Vaters zum Kaufmanır aus und 
führte e& nad) des Vaters Tode mit 
einem Bruder weiter. Nach; Ameri- 
fa und Chicago fam er im Sahre 
1883, ımı in das Bädergeichäft des 


Seren Wilhelm Schmidt, des jehi- 


von Riverview 
Nach neunjäh⸗ 
ger Tätigkeit dort wurde Herrn 
Schöpke die Leitung der Flaſchen— 
bierabteilung der Valentin vlatz 
Brewing Company übertragen, ein 
Poſten, den er zwanzig Jahre lang 
ausfüllte. Er machte ſich dann ſelb— 
ſtändig, indem er die ſehr bekannt 
gewordene Weinhandlung, 212 S. 
Clark Straße, gegenüber dem Bun⸗ 


Präſidenten 








Narrensitzung 


berbunden mit Tanz, bed 


Aheiniichen Vereins 


in der Lincoln Turnhalle, 
Diverfeh Parlm., nahe Shcf- 
field Abe, am Gonntag, 
ben 9. Januar. — Anfang 
bunft 7:11. Kaffe offen um 
6:30. Narrenlap 





Icago ein, 


von New Nork traf heute in Chi- 
um mit den Bollzug®- 
beamten der Soztaliftiihen Partei 
zu Fonferieren, Morgen nahmittag 
wird er in einer Mafjenverjanm- 
lung in der Strabenbabnerhalle, 
Aſhland Boulevard und Van Bu— 
ren Eir., eine Anfprade halten. 
Theodore Debs von Terre Haute, 
Snd,, ein Bruder bon Eugeite 3, 
Debs’, wird ebenfalls reden. 





‚Shneidet Ener Haar jelbi, wie 


hr es fümmt! 


Leidyt wie ralierest! 


— 


N 





Wenn Shr Euer Haar fümmen fünnt, Lönnt 
br e8 auch fchneiden. Der elf Canitarh 
yaie Gutter fchneibet cd, mäbrend - Ihr es 
lömmt. Keine runs nötig. Schneldet das 
Haar lang oder fur. Stußt es über den 
Ohren und hinten am Nacken zurecht. So not⸗ 
wendig und nñtzlich wie Euer Sicherheits— 
Raſiermeſſer. Damen entfernen überflüfſiges 
Haar, ſchneiden das Haar der Kinder. Spaärt 


Zeit, Geld und verhütet Inſizierung der 
Schädelhaut. Verſand mit vollen Anwelſun— 


gen für fofortinen Gebraud. Schlichte Ver— 
padung. Garantiert für Lebendzeit, Wert 
$5.00. Preis $2.00. Icpt $1.00. 

Schneidet dich Anzeige aus und "fidt fte 
uns per 4%: mit $1.00. 
_ Abreffiert: itary Mis. Go, Dept. B 19, 
Detroit, Salon Agenten verlangt. 


Die deutsche Bühne, 


Preifenoritellung zum Beten des 
Tentichen Theaters, 


Gejtern war einer jener, ach, fo 
feltenen Montagabende im Bufh 
Zemple Theater, an denen man von 
einem fehr gut befuchten Haufe jpre- 
hen fann. Sämtliche Logen-, Or: 
cheiters und Parkettlite waren befegt, 
und in den höheren Regionen waren 
nicht fehr viele leere Stühle zu finden. 
Den ungewohnten, aber erfreulichen 
Anblick dieſes montäglichen Hauſes 
hatte der „Verein Deutſche Preſſe“ 
fertiggebracht, der alljährlich eine 
Theatervorſtellung zu einem guten) 
Zweck veranſtaltet. Diesmal galt es, 
die infolge der Lauheit, die das Pu— 
blikum ſeit dem Beginn der Spielzeit | 
häufig gezeigt hat, leivende Theater- 
taffe heilen zu helfen, und ber Verein 
kann fich heute fagen, daß feine Be- 
mähungen nicht umfonft gemejen 
ſind. In dankenswerter Weiſe un— 
terſtützt wurde er dabei geſtern abend 
von mehreren jungen Damen, welche 
vor Beginn der Vorſtellung und in 
den Zmwifchenaften durch flotten Der: 
trieb von Blumen, Zuderwerf und 


® 


Zigarren die Einnahmen vergrößer- | 


ien. 
Man fah aber nicht nur ei großes, 
fonbern auch ein fröhliches und zu- 


friedenes Publikum verfammelt, eine 


AZufhauermenge, die empfand, daß 
fie auf ihre Rechnung fomme. Die 
allgemeine angeregte Stimmung, die, 
häufig loßbrechenden Lahfaloın und 
lebhaften Beifallskundgebungen bet 
Ioffener Szene und nah den Alt: 
\fchlüffen zeigten das recht deutlich, 

Auf das zur Aufführung gewählte 
Ctüd, Karl Röklers dreiattiges Luft- 
ipiel „Die beiden Seehunde”, heute 
noch näher einz. gehen ift. nicht mehr 
nötig, da das bereits vorher gefchehen 
iſt, und daß es warmen Anklang ge⸗ 
funden hat, geht auf dem oben Ge— 
faaten berbor. 

Collie nun, mo alles fröhlid; war 
ur.d lacht und in die Hände Klatichte, 
der Kritifus allein ernit, nüchtern 
und troden bleiben, fich auf” hobe 
Roß ſetzen und m’t peinlicher Ge= 
nauigfeit die Lichts und — * 
ten der Darſtellung abwägen? it 
erhobenem dürrenZeigefinger lehrhaf⸗ 
ten Tones auseinanderſetzen, wie die⸗ 
ſes oder jenes „eigentlich“ hätte an— 
ders ſein, die eine oder die andere 
Nolle in der Auffaſſung oder Aus— 
führung noch treffender oder noch 
|feiner gefchtiffen hätte fein Fönnen, 
müffen oder mögen? Fallt ihm gar 
nicht ein! Er lacht und Hlatfcht mit 
und iſt uaſerer wackeren, ſehr ange⸗ 
ſtrengt im Dienſte der deutſchen Muſe 
tätigen Künſtlern und Künſtlerinner 
von Herzen dankbar dafür, daß ſie 
nach beſten Kräften mitgeholfen ha— 


ben, den Abend zu einem ſo ſchönen 
G-folge zu machen. Die T ıtfache, 


daß das Stüd mit feiten Szenen 
aus ber guten alten Zeit deö beutfchen 
Heinftantlihen Hof» und Bürgers 
lebens eine fo ftırte Wirkung erzielte 
und die Lachmusteln in fo lebhafte 
Bewegung fehte, fpricht ohnehin für 
die Qualität der Aufführung unter 
der Spielleitung von Herrn Kiebaild), 
der den nerpöfen Hofniarjchall Gras 
ten Berka fpielte, ınd mar bie beite 
Probe aufs Frenzel, In den Haupt: 
tollen waren außer dem GSpielleiter 
erfolgreich tätig dir Herren Beni) 
als alter gemütlicher und mohlmwol- 
Iender Kurfürft, Hauffia als fein 
proletariſches Ebenlild, Dienſtmann 
Hersdörfer, Gehring als Leibtam— 
merdiener Haſſelwander, Jürgens 
und Danner, welche als bramarba⸗ 
ſierender „Roter“, bezw. Protz und 
Schleicher Oberauer zwei köſtlich ge 
lungene Typen veranſchaulichten, und 
Boun als Erbprinz; ferner die Da⸗ 
men Paula v. Jagemann als Erb— 





prinzeſſin, Brückner als Fürſtin 
Klara, Lofink als Stadthebamme, 


Eiſemanu als reſolute Dienſtmanns⸗ 

gattin und Elva v. Türk als junge 
Lehrerin. Jinen ſchloſſen Ti in 
Nebenrollen an die Herren Brückner, 
Brackenbuſch, Ambroſio, Haniſch, 
Vohmann, Joby und andere. 





Dautk den Schlefſierinuen. 





Sieben Frauen in Breslau bitten 
die „Abendpoſt“ in einem Schreiben, 
den ſchleſiſchen Frauen in Chicago 
ihren herzlichſten Dank zu übermit— 
teln für die große, unverhoffte 
Freude, welche ſie ihnen durch die 
Sendung von vier Paketen Milch— 
pulver für die franfen, unterernähr= 
ten Kinder gemacht haben. Als Ab— 
fenberin wird Frau Marie Schmit 
befonderd namhaft gemadt. Große 
Treude hat drüben auch die Mit- 
‚teilung gemadt, daß zu Weihnagten 
eine weitere Sendung folgen Toll, 

— + —— 


It Polen aud nicht reiht. 


Will von neuem Borichlag Englands 
bezüglih ber Bollsabitimmung in 
Obericjleiien nichts wiiien, 


MWarfchau, 6. Dez. Der Vorfchlag 

Englands, daß Oberfchlefiern, die in 
anderen Gegenden Deutichlands an- 
(fällig find, geftattet werden Tolle, 
\anläßlich der beporjtehenden Volts- 
abftimmung in Oberfchlefien an ih— 
rem gegenwärtigen Wohnort zu 
ftimmen, bat nicht den Beifall der 
polnifhen Regierung, 

Antmwortlic einer Mitteilung fei- 
‚tens bes Botjchafterrat3, in melcher 
der Vorfchlag Englands enthalten 
|ivar, vertritt Die polnäfche Regierung 
den Standpuntt, e8 würde zu Mik: 
'bräuchen führen, fallg den Scle- 
fiern geftattet mürbe, außerhalb 
Oberfchlefiens zu ftimmen. Die Be- 
treffenden follten, fagt Polen, falls 
man ihnen überhaupt. dad Stimm- 
recht zugeftünbe, 
ftimmen, 





n 


in Oberfchlefien | Wein. 





— 
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Die Kleider in diefer Gruppe find jeher geichmadvoll und gefällig gemacht. 
Etliche find einfach bejegt mit feinen Sticereien nd Tuds. Andere jind aufs präch« 
| tigite mit Ruffles und Spien verziert. Alle find gut gemacht, 
von 6 bi$ 14 Nahren. Markiert zu $1.95, $2.95 und $3.95. 


Eine frühzeitige Auswahl aus diejen Gruppen zu ſpeziel⸗ 
ler PBreifen wird ji al3 Anfßerit vorteilhaft erweijen. 


4 





— — — —— —— — —— — — — —4— 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


Basement 


Beginnend Mittwod; morgen— Ein zeilgemäßer 


Verkauf weißer Mädchen-Kleider 


In Hinſicht auf die Weihnachts-Saiſon — in der ſtets ſo viele Feiertagsveran⸗ 
ſtaltungen ſtattfinden — wurde dieſer Verkauf vorbereitet. Ein ſpezieller Ankauf 
bringt hübſche weiße Kleider zu einem Preis, der weit unter denen ſteht, 
wöhnlich für ſolche Kleider verlangt werden. 


Gemacht aus Lawns, Organdies, valiſtes 
und Boiles, befebt mit Spiken und Stickerei 





DIE ge» 


Für Schulmädchen 


Baſement, öſtlich. 








Muß brummen. 





Photograph, der Geldſcheine fälſchte, ins 
Zuchthaus geſandt. 

Der Photograph C. Bahl, 68 W. 

Ontario Str., der bekanntlich über— 

führt wurde, im Verein mit Martin 


! 
| 


—1 


u — gp = 
'®arcug, 6057. ©. State Str, fanden | 


i 
' 


+ 
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Bär und John Gavin Geldſcheine ge⸗ 


fälſcht zu haben, iſt vom Bun— 
desrichter Landis zu zwei Jahren 
Bundeszuchthaus verurteilt worden. 

Bei der Urteilsſprechung erklärte 
der Richter, daß Capt. Porter, der 
Chef des Bundesgeheimdienſtes, ſich 
im Dienſt aufreibe und Tag und 
Nacht arbeite, um derartigen Ge— 
ſetzesübertretern das Handwert, zu 
legen. Habe er ſio aber einmal und 
würden ſie dem Richter zur Aburter- 
lung vorgeführt, fo fei er ber erite, 
bes fich für fie ind Zeug lege und um 
Gnade beitele. Nur dieſem Um— 
ftande habe der Angeklagte e8 zu dans 


ten,.daß er fo glimpflich davongekom⸗ 


men fei. ß 
Die Urteilsſprechung über Bär und 
BGavin iſt nochmals verſchoben wor— 


den, um den Beamten des Bundes- 


geheimdienſtes Gelegenheit zu geben, 
eine von ihnen eingeleitete wichtige 
Unterſuchung zum Abſchluß zu brin— 


gen. 
——1)+,1. — 


Chieagoer Grohe Oper. 


Heute abend, Fran Galli-Eurei als 
Rofina im „Barbier“. 


„Der Schmuck der Madonna”, 
Wolf⸗- Ferraris beliebtes Werk, 
wurde geſterr in unveränderter Be⸗ 
ſ-zung wiederholt, und für heute 
abend iſt Roſſinis „Barbier von 
Cevilla“ mit Frau Galli⸗Curci als 
Roſina und den Herren Schipa, 
Galeffi und Treviſan angeſetzt. 

Morgen ſollte die Uraufführung 
von Leoncaballos hinterlaſſener Oper 
„König Oedipus“ ſtattfinden, man 
hat dieſes Ereignis aber auf den 





kommenden Montag verlegt und 


wird morgen „Der Bajazzo“ mit 
Titta Ruffo, Edward Johnſon und 
Margery Maxwell in den Haupt— 
partien, ſowie Puccinis „Gianni 
Schichi“ geben. Eine weitere Ver— 
änderung erleidet der Spielplan 
inſofern, als am Samstag abend 
nicht „Tosca“, ſondern „Aĩda“ ge— 
geben werden wird. Für Sonntag 


ſteht „Romeo und Julia“, für 
Dienstag „Tosca“ auf dem Spiel— 
plan. 
— —— — 
Familienabend. 





Unterhaltung bei der „Fidelia“ am 
nächſten Donnerstag. 

Einen Familienabend veranſtaltet 
die „Fidelia“ am kommenden 
Donnerstag abend in ihrem alten 
Standquartier, der Lincoln Turn 
halle, in den unteren Räumen. Der, 
melcher fich bei einen: folchen Abend 
der „zipelia” nicht Köftlich unterhal- 
ten bat, muß noch gefunden wer: 
den, und alle8 beutet barauf Hin, 
daB auch biegmal der Verein und 
fein Komite ihren meit verbreiteten 
Ruf, wahre Künftler auf biefem Ge- 
biete zu fein, erneuern werben. Unter 
Anderm bat aud) der „Wurz’n Sepp” 
fein hübjhe Talent in beim Dienit 
ber guten Sache geitellt und mirb 
einige feiner Ölanznummern zum 
Beiten geben; auch werben verfcie- 
bene ber in feinem Lofal auftreten 
den Künſtler ſich hören laſſen 
Der Einladung des Komites an die 
Mitglieder und Freunde des Vereins 
wird jedenfalls ſtark entſprochen 
werden. 

—- 


Bie Diebe in der Nadıt. 


Prohibitionsagenten ftatten der Lincoln 
Turnhalle einen Beiudh ab. 
Prohiditionsagenten tauchten ge- 
tern unerwartet in der Lincoln 
Turnhalle auf, durchſuchten fie 
gründblih und fanden und beichlag- 
nahmten Bier und mehrere Gallonen 
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Serner wurden brei Schanlwirt⸗ 
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Thaften an Armour und Austin Ave. ! 
audgehoben. 
In der Wohnung 
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von Charles | 
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und beſchlagnahmten die Agenten 
einen großen Deſtillierapparat, 1600 
Pfund Maiszucler und zwei Wagen- 
ladungen Schnaps, Wein und Bier. 
Auf die Beſchwerde einer Frau hin, 
daß ihr Mann ſeine ganze Löhnung 
in Schnaps anlege und ſeine aus ſie— 
ben Köpfen beſtehende Familie darben 
laſſe, ſtatteten die Agenten auch der 
Schankwirtſchaft von Mite Parfen— 
niewicz, 742 Bunker Str. einen Be— 
ſuch ab. Sie fanden und beiog- | 
nahmten 12 Gallonen Fuſel und ver— 
hafteten fünf Männer. 
FREE A EEREGEE 
Aus Vereinsfreifen 


sn der gejtern abend jtatigefun- 
denen, Delegaten-Sigung der Ver 


— 
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Sabrifanten und Importeure der 
beiten Harmonifasd in der Welt, in 
allen Arten zu niedrigeren Preiſen 
al3 irgend cin anderes Geihäft. 
Alle Kanfer erhalten freien Unter» 
richt. 

Wegen näherer Auskunft ſchreibe 
man in Engliſch an 


Ruatta & Serenelli 


Accordion Co, 


817 Blue Island Ave. 


nu7,Tond 














einigten Männ eit Höre von|Bürgfchaft aeftellt worden. m den 
Chicago, wurden die folgenden Be-| beiden Lokalen ivurben angeblich 


anıten für das Tonımende Nahr er- 
"wählt: Bräjident, Mdolf Gill; Vize- 
präfident, Sofeph Keller; Sekretär, 
Aug. Queders; Schatjmeiiter, Louis 
Sala; Fimanszjefretär, Peter Hoff- 
mann: Ardivar, 2. Mbelin; Diri- 
aent, Karl Redzeh; Vizedirigent, W. 
Nehberg. Der Jangjährige Bräfi- 
dent der Vereinigung. Herr W. Ah. 
ren3, lehnte eine Wiederwahl als 
Präfident ab und wurde in Aner— 
fennung feiner Verdienite zum Eh— 
rendelegaten ernannt. 

Heute abend findet die erfie Ge- 
ſangsprobe des Geſangper— 
ein Harmonie unter Leitung 
jeines neuen Chormeifters Karl Red- 
zeh Statt; die Sänger find erfuct, 
vollzählig puntt 8 Uhr zu erfcheinen. 

De: Rhetinifhe Bereiiu veran: 
ſtaltet am Somtag, dem 9. IJamtar, in 
der Lincoln. Turnhalle an Diperjet 
PBarlivan, nahe Sheffield Uve., eine jei- 
ner berühmten, nit Tanz verbundenen 
Narrenjigungen. Zu diejer Feitlichkeit 
ladet ex alle freunde gefunden Humora 
eundlicdyht ein. Der Elferrar toird fich 


den und befehlagnahmt, 
en 
Morgen — Glaſierter Schinken 
Hotel Randolph (Bismarck) 


— —— — — 


Wilſon erhält Friedenspreis. 


Die Verleihung wird am 10. Dezem—⸗ 
ber erfolgen, wie Kopenhagen meldet. 


Kopenhagen, 7. Dez. Es wurde 
eute hier bekanntgegeebn, daß die 
Verleihung des Nobelſchen Friedens— 
preiſes an den Präſident Woodrow 
Wilſon der Vereinigten Staaten am 
10. Dezemebr erfolgen wird. 
* e * 

Mit dem Friedenspreis iſt ein 
Geldgeſchenk von etwa 840, 000 ver⸗ 
bunden und dieſe Summe repräſen— 
tiert etwa ein Fünftel der jährlichen 
Zinſen, der 89,000,000, die der in 
Jahre 1896 verſtorbene Erfinder des 
Dynamits, Alfred B. Nobel, zu die— 
ſem Zweck hinterließ. Bisher hatten 
bemühen, dieie Sigung fo feuchtfrößtid NUT zwei Amerikaner den Friedens— 
wie nur, möglich zu gejtalten und er [Drets erhalten, namlih Xheodore 
glaubt mit gutem Necht, allen Teilneh- | Roofenelt im Kahre 1906 und Elihu 
mern einige wirklich genupreiche Stuns | Aoot tm Sabre 1912. 
deu garantieren gır fönnen. Anfang — 

Er⸗Kaiſerin befſſer. 


7 Uhr 11 Minuten abends. Eintritt ein⸗ 
ſchließlich Kriegsſteuer 35. Doorn, 7. Dez. In dem Zuſtand 
— — der vormaligen deutſchen Kaiſerin 
Wird frei ausgehen. Auguſte Vittoria, die. feit mehreren 
Geitändiger Einbrecher dürfte demnärhi: — en ee 
jeine Sreipeit erhalten. treten, und ihre Kinder, die at äht 
Der ehemalige ftäbtifche Bolizift | Krankenlager berw’en worben waren, 
Guy Wadsmworth, der feinem eigenen |fehren nach Deutfchlend zurüd, Prinz 
Geitändnis zufolge an vielen Raub: | Odtar und. deffen Gatttır- find bereit$ 
überfüllen beteiligt war, wird vor= labgererft urb beute gedentt Prinz 
ausfichtlich feiner gerechten Strafe! Albert zufammen mit dem Oberhof- 
entgehen. Da er al3 Staatözeuge|prediger Dr. Drrenter nad Berlin 
gegen Harry Andrae und Richard | zurüsdzureifen. 
Bilfon, die zum Tode verurteilten Grobeben in Albanien- 
— — — — Xplona, Mbanien,. 7. Dez. Im 
nnell, auftrat, wurde ihm einı en . ; 
feparater Bro ef: ; Tepeleni-Bezirt, fübmeitlih von bier 
€ zeß bewilligt, dieſer u. 2 
aber biäher nicht in Angriff genom- gelegen, fand geflern ein überaus 
— he heftiges Erdbeben ftatt, durch welches 


men. Ein Gele beflimmt, day ein ——— 
Ungeflagter innerha!d eines Zeitrau- | bie — az —* 
mes von vier Monaten, vom Tage geworden ſind. „Eine Abteilung 


feiner Verhaftung .an gerechnet, pro= 
zejfiert werben foll. Wad&mworth be> 
findet fich bereits feit dem 6. März 
im Gefängnid, Sein Anwalt George 
Guenther beantragte deshalb Heute 
feine Freilaffung, Wenn Die von 
dem Anmalte gemachten Angaben ben 
Tatſachen entſprächen, ſagte Richter 
MeDonald, dann bleibe ihm wohl 
nichts anderes übrig, als Wadsworth 
freizulaſſen. Seine endgiltige Ent— 
cheidung will der Richter kommenden 
Mittwoch abgeben. 


— — — 


Birte und Schanktellner. 





abgegangen. 
Wieder in Freiheit, 


Wafhington, 7. Dez. Das Staais« 
departement  iit benachrichtigt mor= 
den, daß Martha Grasznt und Mary 
U. Waſilczyk, zwei Amerikanerinnen, 
die für das Hilfswerk tr Polen tätig 
gewejen und von den Litiauern als 
angeblihe Spioninnen feitgenommen 
worden waren, wieber in Freiheit ges 
jeßt morben find. Sie waren ine 
folge eined Verjehna ihres Chauf⸗ 
feurs auf littauiſches Gebiet geraten. 
Ihre Freilaſſung wurde vom ameri⸗ 
kaniſchen Kommiſſär Young in War⸗ 
ſchau erwirkt. 





Wegen angeblicher Uebertretung 
der Prohibitionsakte ſind geſtern der 
Schankwirt John A. Biggio, 2358 
W. Chicago Ave., ſein Schankkellner 
Steven Curotto, der Schankwirt J. 
Sabatello, 2359 W. Chicago Ave., 
und deſſen Schankkellner Fred Na— 
tello verhaftet und vom Bundeskom⸗ 


miſſär Humphren unter 





— Ir Florence, Ala., hat im Ver: 
lauf eines Yamilienzmifts. Neo, John 
Serby feinen Schivager Lyond Sher- 
rod erfchoffen und einen anderen 








RER 


«je $3000 | munbet, 


EN 





größere Mengen Spirituofen gefunz __. _ 7 


Amerikaniſchen Roten Kreuzes tft fps 
fort nach dem heinigefuchten Gebiet 


Schwager Sam Sherrod ſchwer ver⸗ is 
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623 W. — ng bon 
wie 


Beſte 


Zu vermieten: Frontzimmer. 
Avenue. 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeleen ıumter dteler dnbrit 2c das Wort.) 


Läden und ;rabrifen 


Berlangt: Frau, in Bäderihop zu belfen. 
fabrung nicht notwendig, 2473 N, Clarl Etr. 


Berlangt: Mädchen mit Erfahrung 
MBäderladen. Guter Yobn, 4622 N. 
denne. 2 

Berlangt: Mädchen oder 
Bäackerei, leine Sonntagarbeit; 
1802 Sedawick Str. Phone: 


3 Blumenſtücken, Blumenlörben, ſo— 


<d nittblumen and Sorfvilansen aller Art. 
2 Bedienung. Frei aciiefert über die nanie 
Stadt, Udolf Gall. Gärtnerei, Borelt Bart, 
Ed Irooit und Yuba Sirabe, Telephon 





| 


3u vermieten: Großes 3, behagliches Zimmer, 
Privatfamilie, 


Dampfheizung, ve. 3 Waffer, 
gute Fahrgelegenheit. Tel. Irving 7880. 


zie hern für 


679 
Er 


dimido rer 


Zu vermieten: Hübſche Front, möbliert, Ein— 
zelzimmer, Dampfbeizung. 1709 North Bart 
Abenue, 3. Apartment. 

Zu bermicten: ‚Sronzimmer für 
Dampfheizung. 


Nomfertable daue⸗ 
60c Paar aufw,, 
wahl. 


Flizilippers von 
und Rantoffeln, Große Yuss 
Abends vjjen. Factory, 1336 Velmont!iv, 

2nv ian 

Vollmachten, Ueberſetzungen, amiliche Ve—⸗ 
glaubigungen, Affidaviis und Applilationen 
ſür Bürgerpapiere werden ausgefertigt 
öffentichen Notar der abendpoft Co. 


am 
soon 
Biel 295 M. Wafbinaton Er. +: 


Slippers, > 
für 
Kedzie 

dimi 


junge Stau für 
$16 die Node, 
Diverfey 2904, 


dimt 


Beriangt: Kellnerin, muß deufeh und engs 
Kl fpeechen, für Familien-Qofal, guter Lohn. 
729 28, North Udenute, 


Berlangt: Eine Prügerin für Monogramme 
ai, Zugusartifel,. William Kreund & Sons, 20 
eit ft Ranbolph Etr. 5dalmt 

Verlangt: tat: Kellnerin, guter Lohn, flelige Ars 
beit. 1555 N. Cicero Ave. 

Verlaugt: 
lerladen. 


ziehern, 





an ee $10 

2 Freunde; 
Klein, 1908 
dimi 


"warmes, möbliert es 
Eleltrizität, gute 


eleftrifhes Yicht, 
Barry ? Ave: tue. 


Zu dermicten: Großes, 
Frontzintmer und Küche; it 
Garverbindung, atvei in der Familie. 2215 
Roscoe Str. I, Flat, dimi 

3u vermieten: Möbliertes Zimmer, mit oder 
obne Voardd, an zwei Freunde, Gutes Heim, 
Sfatipieler vorgezogen. 960 Garficld Abe. 
Tdzimt 
Sinner, 
ohne Eifen, 
__T—14d4X 
1631 N. 


modi 











Fachmäuniſche Arbeiten 
Anzeigen ter diefer Aııbrit 1Rc die Seile.) 


Alte Häuser für eleftriihes Licht eingerichtet. 
Ungewöbnlich niedriae VPreiſe bis Weihnachten. 
Bar oder Zeit. Schreibt. Adr. H. 722 Abpſt. 

Kontrafior übernimmt Sausrceparaturen, 
SHohfchrauben, Unterbauen; Maurer, Carpens 
ters, Semntarbeit, Plaſtering: folide Arbeit. 
Yhänige Rreife. 1321 Heath Abe. ZTelepbon: 
Canal 4924. 29ndimt£ 


—— und Baper Hanging zu. billinen 


Preiſen. Street, 1618 Melroſe Str. Tel.: 
Lalebiew 1866. —* 


Krante 


vate, 
zu vermieten: Shönes warmes 


| eieftr, Lit, Dampf, mit oder 


ES en Diverich Rariwah, 2, Floor. 
Mäbıben mit Erfahrung für Bät- Zu vermieten: höbli 


Mi) 
3148 - Soutbport Ave. dimido Salfteh Etr öblierte 3 Zimmer, 


$ Sarbeıt nahe North Ave. 
ausarbeı 


Berlangt: Frau zum mwalchen und reinma- 


en, 65653 €. Diarfhfield Abe, Tel.: Profpect 
352. modi 


tr, 
—— te, 








Zu mieten geiudt 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Beile.) 


2 s icht Sa u mieten gefu ki. 4 oder 5 Simmer Flat,| %Wainting u, Decorating, ıede U t 1ada 
— ie a — hut — beborsugt, a Eee le ni Zei An- | mäh Ba —— — Vreiſen ee 
Sat 1 Bert 5234. "1005 ©. Glinion übe, Oaf | antsogen; gina, Belmo &Bopp, 1257 Carmen Abe, Xel, Engem. 


(Anzeigen unter teier Aubrit 18c_ die Beile.) 


fonfultiert mich frei 
iraend einer Krankbeit, alle Krankheiten. Rris 

Sronifhe und alle Frauenftantheiten 
fhnell_und fiher behandelt. 
3006 3, Madilon Eir, 


Xeute, 


Francis 




















un jan jedem Anzug cder Ueberzicber. 
Cubutdan Nioral Co, empiichit fi aur Kies» | $20 Ueberzieher, ng duufelgrau, mit 
Gürtel rundum, 
Ein $35,009 Qager von Anügen und llebers 
Mänter und junge Männer, „die | 
tcueiten und „gonferbanisfien „Moden, 
Großen und Farben, 
9anı obimoz | werben icgt derfaufr au 15 bis $47. 50, 
* WMaänner⸗Hoſen 84.50 und aufiwärts. 
Ainderang‘ »qe und Ucberzicher $5 aufwärts. 
Dir führen auch ein 
bon wenig gebrauchten Anzügen und Ueber» 


test $12. 


wert $ 


und oufwärts, 


Sonntags 


Aerztliches 











27.50 b13 


bollitändige3 





























Epesieller 


in allen | 
$75.00, 


Lager 


Sffen joden Tag bis 9 Uhr abends, Cam 
tags bis 10 abds. 


bis 6 abends 
© Gordon, 


1415 Eüd Halfted Eir, 


1inob*£ 


—— — — — —— — — — — 








wegen 


Dr. Haſenclever 
Stunden 1 bis 7. 


1901 Bi.do fa fon* 


Yon, Srestalar 
1164 Milivaulee 


10—12 und 6—9 libr. 


Leidjenbeftatter 





E Ku Brivate 
Etunden 
23122* 











Kbendäoft,. Chicago, Diendläg, den-T. Dezember 1920. 
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oder älteren Herrn 


rat Icnnen zu lernen; 


nen gleih fchreiben, 


Tant Race, Tolleite 
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der Seckenheimer Linie verbleibt, die 
neuerdings von dem ſchon genannten 
Kanalvberein verfochten wird. 


Meldungen aus dem Schwarzwald 
beſagen, daß es dort als Seltenheit em— 
pfunden wird, daß in dieſem Jahre noch 
lein Schneefall zu verzeichnen iſt, na— 
mentlich im Gegenſatze um vergange⸗ 
Sep⸗ 
tember auf dem hohen Schwarzwald 
eine halbe Stunde lang ſchneite, und wo 
der Oktober ganz bedeutende Schneefälle 
brachte; an den beiden letzten Oktober— 
tagen war damals das Thermometer 
ganz beträchtlich unter Null geſunken. 
Heuer aber iſt das Wetter ſchon ſeit 
Wochen ſo heiter, wie man es ſich nur 
irgend wünſchen kann. Kaum 2 Grad 
Celſius unter Null waren bisher zur 


Draft oder Money Order mit 
Beſtellungen zu ſeuden und 
nicht Bargeld einzuſichcken. 











Rheintal mit dem Straßburger Mün— 
ſter; hier wendet ſich derBlick in ſchmerz— 
lichem Erinnern und ſchweift zurück und 
die Seele trinkt ſich noch einmal voll 
mit deutſchen Landes Herrlichkeit. Wie 
lange das günſtig— freundliche Wetter 
noch anhält, iſt eine andere Trage, f.'*? 
erſte aber genießt der Wanderer und die 
Schtwarzwaldbevölferung die Schönen 
Tage in glüdfeliger Dankbarkeit. 
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Member of ihe Associated Press 
TheAssoeiated Press is +xelusively 
ertitled to the use for repnblieation 
of all news dispatche& eredited tot 
or nut otherwise eredited.. in tkis.& 


paper, and also the local news pub- ' 
lisbed herein. 


daR die Seldbergivanderer am Friedrich⸗ 
Luiſenturm, alſo in 1500 Meter Höhe, 
noch in Hemdärmeln umherſpazieren. 
Die Ausſicht iſt wundervoll und herrlich 
klar; man ſieht die Eisrieſen vom 
Montblanc bis zum Calztammergut, 
fieht den VBodenfee und die Heganberge, 
den nördlicien Schivarzivald und . das 
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| Mepolver und gab auf Korralis einer 
Cchuß ab, die Kugel verfehlte aber 
ihr Ziel und traf Frau Onan. 
Vollbeladenes Laſtauto geraubt. 
Drei mit Revolvern und Schlag— 
ringen bewaffnete Banditen verlegten 
heute in der Frühe an Lake und 
Loomis Straße dem Kraftwagen— 
| enter Kerry Mangan, einem Ange: 
|ftellten der Brink Erpreß Co, den 






















3 





+ 


Krane deutſche Len 


Wenn Ihre ohne Erſolg verſucht 
habt, wieder geſund zu werden, 
kommt zu mir. Ich habe eine lange 
jährige Erfahrung in ber Behand⸗ 
lung vvn Männern ſowohl wie 
von Frauen, welche an chro— 
niſchen, nervöſen und kom⸗ 
plizierten Beſchwerden 
litten, die vernachläſſigt oder unrich⸗ 
tig behandelt worden waren. Ich 
war erfolgreich in der Behandlung 
vieler Patienten, welchen es nicht 
gelang, irgendwo anders Erholung 
zu finden oder kuriert zu werden. 
Was ich für Andere getan habe, kann 
ich auch ſür Cuch tun. Verſäumt 
keine Zeit mehr, lommt und ſprecht 
mit mir. Konſultation iſt frei. 


Leidet Ihr au 


chtoniſchen, nervöſen, Dlut-, Haut» ober Fomplizierten Unregelmüsigleiten 
oder jeib Ahr behaftet mit Magen, Darın- und Leberbefdjwerden ber 
habt Ihr Rheumatismus, Schmerzen im Rüden oder in den Gliebern, 
Kopimweh, Verftopfung, Schwindel, Pimpeln oder Katarrlı de3 Kopies, der 
Raſe ober des Halfes? . Wenn das der Fall, fonfultiert mid, da id be- 
fonders guten Erfolg in der Bchandlung bieier Krankheiten anfweifen kann. 
Ih werde End) meine ehrliche Anficht über Euren Zuitand nad einer forg- 
fältigen und genauen Unterfuchung mitteilen und Euch fageı, was ich für 








und entführten ihn famt der Fracht, 
die einen Wert von annähernd $4000 
hatte. Un Vincennes Avenue und | 
195. Straße wurde Mangan abgefeht. | 
Bon dem Auto wurde biß dahin Feine | 
Spur entdedt. | 
Ein anderes Banditentrio bemäbte! So 
ich kurz nad Mitternacht, im die, y 
Apothete D. Barbomätis, Nr. 1256 |; 
ıMoble Straße, zu dringen, mit der! x 
Abſicht, einen Whiskyvorrat im K 


| 
| 





ıraume führende Tür erbroden, al? | j; 


| 


h 
Euch zu tut imitande bin. Soniultiert mich jebt, denn Verzögerung mınz 1 ‚verzüglich zu feuein begannen, Io | 7 
gefährlid; fein. Bedenft, bat die Konfultation jrei ift. Kommt heute. drauf jene ſchleunigſt Reißaus nah— 
Sprechſtunden: it ren. d 


* Sonntags nur 
9 morg. Bid 4 nam. von 10 vorm. bi 1 


umd 6 bi 8 abdR, " DR.W H LEN EY Une nadım. 


175 N. Clark Str., öwiihen Sale und Nendalyh Etr, Chicago, Ill. 


Grohe Mengen von Whisfy geitohlen. 

Auf der Desplaines Str. Wade 
befinden fich der 40 Jahre alte An- 
tbonn Rieh, 1444 W. Harrifon Str., 
der ZTjähriae George Bhyrnes, 2329 
Arlington Str., und der 26jährige 
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Aktienbörſe. 





Börſennolierungen. 























wird. 

















war 16 Grad. Fünf Tage lang, vom 
22. bis zum 26. war der Himmel 
durchweg trübe. Die Regenmenge 
bon 1,3 Zoll trat meiſt in Form 
nebelartigen Niederſchlags auf. An 
mehreren Tagen fiel Schnee, der aber 


ſind die Preiſe etwas höher, 


Molkereiprodukte. 


Henry Stern, Charies Stern, die bei— 
den Eigentümer, und Simon Sha— 
piro, einen Verkaäuẽti, die Aufforde— 
rung, die Hände einporzuhalten, wenn 
gay) hneu ihr Leben lieb ſei. Dem Ver— 


av 














Soxrb Maler langen wurde Folge geleiſtet und die —— 
re ee BR On | Drei muhten fich im ein hinter dem | Nur in einem ?yalle Tiegen blieb. 
„zeconds“, das Mund... 0.53 Yaben belegenes Zimmer begeben, mo | — 

Käſe. man ſie einſchloß. Nunmehr mach⸗ Kurz nnd Jen. 
a jten bie Einbringlinge jih an bel —— - . 
Cheddars Mund... 0.25 —0.25% Ausführung des anfcheinend mwohlge- | * Giivert Martin, Charles Veath 
allebe, a 0 5 + I planten Anubes. Sie padten Zumes [und Michael Eur, die der Polizei 
„Songborn2, das Ei ie 0.27 |len und Schmudgegenftände aller |geftern in die Hände fielen und an 
Reit DaB Mftndee une. 023 —0.234 | Urt, im Werte don annähernd |acblic alte Bekannte ber — 
a 620 023 825,000, in einen Sad und raften in |fint, verfuchten heute nachmittag | 
— — 0.20% [einem Yuto davon. Als es den drei durch Richter Hoptins ihre Freiheit 


Gefangenen gelang, fi mit vieler |zu erlangen; die Polizer befämpft 

Mühe zu befreien, waren die Räuber | das Verfahren, da fie ihre Unterfu- 

‚ 150 Belt | Jängft über alle Berge. una nody nicht abgeichloffen hat. 
-———— a —— 






* 0.7818 | Balgerei nimmt schlimmen Ausgang. . ß 
geihtoffen, 0.08 | Eine geftern abend in engerem Fa= | In Chieago gewünſcht. 
ie Grocerd ungejähr sc Höher). milientreife abgehaltene Teftlichteit, | Loniäville, Ky., 7. Dez. D. D. 


auf der anfheinend dem Wein und Wathen, der Sekretär der Deſtilla— 
anderen berauſchenden Getränken teure R. E. Wathen & Co. und W. 
weidlich zugeſprochen wurde, artete E. Knebelkamp, der Schatzmeiſter der 
Firma, ſind wegen angeblicher Ver⸗ 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel llebend.) 


Geotierungen von Je 






(Die Rreife gelte ur für fünf Fattenfiften aus, in der don ben Fäuften und |eßung des Prohibitionzgejeges ber= | 
ee pt Hoden) 0  |jelbit don Nevolvern Gebrauch ger haftet worden. Die Yeilnahme er= 








Sühner, 4 Sun unb mebr.. 0.25 | macht wurde, und die für manden folgte auf Grund von Anklagen, bie | 

do. ..imere, das Whrmd.... vi; ‚oder mande noch ein unangenehme: |von den Chicagver Bundesgroßge- 
— Naghpiel haben mag. Ihmorenen erhoben morbei ‚Sind, | 
— Dab Blend... 0.38 | _ Hrau Vernon Onan, die bei ihrem | weil Wathen, Anebeltamp, „Mite be | 
Enten, da® Runden 0.36 | Schwager und ihrer Schmweiter, Leej%ite* Heitler und andere Perjonen | 
Derihlihner, Did, cite 80, junge 024 |Cundiff und Gattin, in deren Miet: Jan Whistefchiebungen beteiligt ges | 
Ulte Tauben, lebend, Dubeid >00 haus 25 Meit Erie Straße wohnt, | wejen fein ſollen. | 








„Zouabs*, lebend, Zugend.. . | 
do, zuaerigicet, Qußend.... 
Kleine magere, weniger. 

(Zur Notiz für Seflügellender! — Nur g 
tieifdiae Xiere find bier berlüuflich.) 


Geflügel (zugerichtet.) 
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Ky., auf einen gefälfchten Erlaubnis | 


00 —i0o ‚liegt im Paifavant Hofpital mit einer] Wathen und Anebellamp ftehen 
‚„Rugel im Genid in bebenflichen, Zu= ‚angeklagt, 1000 Kiften Whistey bon 
ſtande darnieder. Die Urſache zu |der Wathenfchen Deftillerie in Hobbs, 
der Schießerei ſoll ein Hausbewohner | 
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ule 










zeutbühner, ran Bund... _05 Incmens Peter Korrafis gegeben ha= | jchein Hin nach Chicago gebracht zu 
Enten, d0& Plund.ccsmoseeee 0.53 |ben, Er hat fi) aus dem Staube haben. Beide ftellen es in Abrede, 


Gänse, das Pfund. ...... 


WB .Ihpret. 


TBUBERD. vor. 0 


0.286. | gemacht und verftand es, fi) bis da= |gemwußt zu baben, daß ber Erlaub⸗ 
a hin den Nacforfchungen ber Polizei | nisjchein gefälfcht war. Gie wurden 
* zu entziehen. Frau Onan und die gegen eine Bürgſchaft von je 85000 
—— Cundiffs feierten die Heimkeyr Lee freigelaſſen und erhielten die Wei— 
⸗* Cundiffs aus Louisville, und als die ſung, ſich am Freitag im Chicagoer 

Dr 5 t 2 Stimmung ihren Höhepunkt | Bundesgericht zu ftellen. | 
& jerreiht und der Mein die Gefichter | RE >. 2 

| gerötet hatte, tauchte vor dem) — In Springfield, Ohio, it ım| 
1 Oberlicht ber Türe plöglih das !AUlter von 57 Jahren Rev. Dr. | 
ıGeficht Peter Korretis’ auf. uns| Charles G. SHedert, der bormalige | 
diff geriet h’erüser derartig in Wut, | Vräfident des Wittenberg College, 
bob er erfteren aufforderte, jofort | einem Herzleiden erlegen. | 
das Haus zu verlaj'en, Peter weiri — In Des Moines, Ya., wurden 
gerte ſich indeſſen, dieſer Aufforde- Fred Pfaffenberger und Orville 
rung Folge zu leiſten, und hiermit Philipps, die kürzlich bei der Berau⸗ 
war das Signal zu einer allgemeinen bung eines Poſtzugs bei Council; 
Valgerei gegeben. Ein' Fauſtkampf Bluffs beteiligt geweſen, zu 18 reſp. 
ſetzte ein, Cundiff unterlag und 
wurde ſchließlich die Treppe hinab⸗ 
geworfen. Er zoe nunmehr ſeinen 









Saſen, das 
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Neueſtes Verfahren in allen chro— 
niſchen Krankheiten und Spezialiſt 
für anſteckende Krankheiten für 
Männer und Frauen, durch mein 
beſonders dazu eingerichtetes elek— 


* 


triſches Verfahren. 


» DR.LITZ, Spezialist 


Maionic Tempel, Snite 1298, 
1859 N. State Str. 


—X 


| 
| 
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nachdem fie ich jchuld 


ig befannt 
hatten. 





I Wen, tletterten zu ihm auf den Siß | Sudt die Angeklagten den Händen des 


Werte von $S000 zu erbeuten. Sn° ner Prohibitionsagenten erhoffen. | Ein willtommenes Weihnachtsgeſchent. 
deffen follte das Vorhaben nicht bon | Die Beamten waren bom biejigen 
Erfolg gefrönt werben, Die Ban | Prohibitionsamt nad Wisconfin ge- 
\diten hatten bereit$ bie zum SKeller- | jandt worden, um dem dort angeb- 
zivei Poliziften auftauchten und uns| ei Ende zu machen. QTagelang la: 
ſäumenden Gebüſch vergeblich auf 


ein ganzer Wagenzug, etwa 20 mit 
Schnaps beladene Kraftwagen, von 


len begriffen fei. Die Gelegenheit 


Cıhleihhändler wären ihnen dennoch 


2 dat Te 
morgen die in der Hochbahnftation an | Re 


| ah 
BANKES' %affee- Eäden: 


13 Xahren Aucthaus verurteilt, | 2244 Fa A 






Abendpojt, Chicago, Dienstag, den 7. Dezember 1920. 
n banger Erwartung. 













Es iſt nutlos, noch weiteren Schlaf 





— verlieren! Gebt Euren 
Yreun 
Nebereifrige Profibitions - Agenten || Eine Kanne Honig |||? 
des Mordes bezichtigt. ———— 
| Weihnachtsgeichenf 





Sit mal was anderes, al3 die übli- 
chen Hofenträger, Halsbinden, Talent: 
tüch:e ..Iw,, und fchmert Allen gut. 


Keiner 
Silee-Honig 


216, 5 nnd 10 
Piund Eimern, 

f Sebige Breiter 

$1.00, 52.00, 53.9, 

N 


F UOFFER 


N. Paulina Str. 


Regierung als Nothelfer. 










Sühne heiſchenden Staates zu entrei- 
Ben, — Alichuler fällt Enticheidung 
in Zohnftreitfrage. 


— — — 


141* 





Wie ſ. Zt. berichtet, wurde am 9. 
ktober auf der Landſtraße in der 


©. 








abe von Hurley, Wis., ein angeb- 11; 2. nördl. von Ehicags Abe.. 2. Fl. 
cher Schnapsſchmuggler, Namens * 
ohn M. Chapuſio, angeblich im —— 








ampfe mit hieſigen und Michiga— h 


Bundesrichter Samuel Alſchuler 
hat heute in der ihm als beſtalltem 
Schiedsrichter unterbreiteten Lohn— 
ſtreiffrage der Schlachthausange— 
ſtellten ſeine Entſcheidung abgege— 
ben. Sie gipfelt darin, daß den An— 
geſtellten für die Dauer von 6 Mo— 
naten nachträglich eine Lohnaufbeſ— 
ſerung von 5 Prozent ihres Wochen— 
lohnes, der aber nur bis zur Höhe 
von 825 zu berückſichtigen ſei, ge— 
zahlt werden ſolle. Mit anderen 
Worten, die fraglichen Angeſtellten 
erhalten nur einen Bonus in Höhe 


— — — G — 
— — — 


| 


h 
ch blühenden Schnapsichleihhandel r 


en ſie in dem die Landſtraße ein— 
3 
er Lauer. Endlich erfuhren ſie, daß 
t 


hilwaufee auf der Fahrt nach Hur— 


eſchloſſen ſie auszunützen. Die l 


h- und wehmütig baten jie dielidh, dab allen unter meiner Juris— 


gierung um Hilfe. Nicht vergeb-| diktion jtehenden Angeſtellten für 


5 i N De ———— . es 
Kabitcheind die geftrigen Wer | Peter Denen, 701 Clinton Abenue, hanghe 2. ren — von durchſchnittlich 825 831.50. 
— an der biefigen Aftienbörie; |in Haft, unter dem Verbadht, Wein | 12 Der Sagenfuhrer Tonnten Ted) yor ja immerhin ein ganz willfom- 
Thicago, den 7. Dezember 1920. | Tr Epicit im Merte von zeitig gewarnt werden. Nur zwei ones Meihnachtsaeichent iit und 
Chicago, den T. Dezember 1920. B———— und Spirituoſen im ne in die Kalle, Diele beid menes Weihnachtsgeſchenk iſt un 
Nachſteheud die Aviita org an ‚der | Serfänfe, Soc. Nicd, Schluß 1$115,000 erbeutet zu haben. Das rg m ie ‚Ha E; Tiefe ’ wen die Schlachthausfirmen, da es ſich 
— ge en ber Börfen- | tırmanz geatöer „1 18 10% Il Fri wurde in einem Stall hinter * ihte Gehilfen jollen, al3 fie der] un etiva 125,000 Angeftellte han- . 
' “13 2 Armour, Borauasal.1iv20) By, 881, BY f r } af 1 
—* Pr iul — cdem Hauſe Nr. 1652 Weſt Congreß Ben nd —— den deit, zu einer Mehrausgabe von bei— 
Desemder oe, Sot | Strafe don Geheimpoliziften über: WEDOWEEN gegriiten und Feuer ere nahe $4,000,000 verpflichtet, 
zu. — | Gate tom un. 6 6 rumpelt. Es ſetzte ſich anfänglich ————— —— — werd Die Entiherdung lautet in Mus: 
ee ee En 1ER | "ur Mehr und fuchte von feinen Re- | Yeanten behaupten, in Nottehr er-| 11, ie flat: \ 
Yater * — —EX 6 : eher 1? l & b ch zu machen doch wiedert. Chapuſio fiel, tötlich ver-0 a roig ı 41009 : — 
RZ n 455 +  I6on 102 uisg 102 |polvern Gebrauh zu magen, windet, und ftarb bald daraui i Am 8. Sun 1920 wurde ich in 
Sa: en ursensbrhen Be \ Ti I€ nr „or Kr, „Ns wurde es nach langerem Ringen | ’ ö s ‘ e NKennutnis geſetzt, daß Angeſtellte und 
_Errd— ER J E oo + überwältigt. Die brei Banbiten itel- Tas dide Ende. Arbeitgeber der Schlachthausbranche 
re i I len es in Abrede, die Spirituoſen ge⸗ Das Heldenftük wurde anfänalich| Fich ir einer Konferenz über gewilfe| Yande preisgebeu wird. 
1. un 14.00 7 SL 7 Iraubt zu haben. von den Beamten als großer Sieg Lohnaufbeſſerungen, die von den 
— 2.80 12 12 1215| Hielt Räuber in Schach). der guten ze und als heilfame| ngeitellten verlangt gr richt 
m oo "Nomigonmri ID its 1E| ya 6 ; biua|YXchre in die Welt binauspojaunt. | hätten einigen fünnen, Sch beraum- 
a — * 3 — &hlua|Nehre in die Melt binauspojaunt. | I) inigen können. Ich berau 
— De 3 J ne a 4 | — ———— Aber das dicke Ende kam nach. Denn te in dieſer Sache eine Verhandlung 
En her vorlag, beträchtlich gefallen BR 2 Dur 20 den ihrer Mutter, 1540 W. Chicago | wider Erwarten heiichten die Staats-| auf den 23. Auguit an. Die Ver 
} J 9u34 ⸗ u . 7 . u... 2 — . » 2 . 
Y Die Ehicanoer Barmaid- und Hafer: | Sun! BEE Tarpe,,* einen jugendlichen Banbiten | beamten Sühne für den Tod des bandlungen nahmen 6 Wochen in 
perfäufe bereiteten den Händlern: 2304 226 22] mit einem Stuhl zu Boden und hielt | Staatsangehörigen, und jehs der Anjprud. Ende Noventber wurde 
zen * * er 105 102 1umta],, , dee a MR " yorerwahnten Probibitionsage :ımir tveiteres Bewersmateri ter- 
eine ichimere Enttäufhung. Rumäs | =) “10% TEAlgn In Schach, bis die herbeigerufene Peg un Ne nn. teres X material unter 
nien hat einen Mai2-lleberihuß von | = 2, 20 au Polizei ihn im Dbhut genommen |” R Epeeneh auß Varanette m Allgemeinen verlangten die 
Zr u * ı > ‚ — R — 8 J 3 J * 3 > N 
36,000,000 Buſhel, der für Export-⸗8 va hatte. Der junge Burſche der feinen id — Brenton —— den "Biehhöfen befchäftigten 
zwede zur Verfügung fteht, Baum: | Swift & —* 196 105% 165% | Namen mit George Schroeder angab, | " )., ee Re, e- POROR x — — En 
: * HF fra ON Murnfie Ps Lt, Garbide & Carb.ö042 521 Das Bay, | ne ir ref und B. Tod aus Illinois, wur-| Dandwerfer eine Yohnanfbefferung 
wolle fiel um 25 bis 30 Punkte, Die: inited Iron Worfs.. 3 11% 10%, 1, angeblich 17 Jahre alt ift und 1452|, I un 002 = PS) — 
M — — Venern miting ... O0 10% 10° 10 | nr Martk I a :c :„ |ven im Staatögeriht zur Burley, | von $1 bis $2 den Tag, die übrigen 
Meizenzufuhr in Winnipeg mar jehr ze. Anitling „on 108 10 10, |Mejt North Ave. wohnt, hatte fich in Ara 29 a et 2 
a ————— eo Wrigleh Comp, ......15 1% 71% alı en Wis. am 18. November wegen an- Angeitellten eine joldhe von $1 den 
aroR, fie ftellte fih auf 1223 Wag-, Bonds, |den Laden gejchlichen, den Zahlappa= |” blihen Mordes in Anl Hand Ta 
onlabungen. Man alaubt, da im terküufe, Sch. Med Shtun | at erbrochen und befien Inhalt, ebuchen Rordes in Antlagezuſtan g. 2 E 
der Saifon fehr viel fanadi- | 10.200 &his Ak, Zur Mae satz pr "9° 185.10 in bie Taſche geitedt 'verjegt. Sept fiel den tapferen) Rad) umfajjenden Verhör und 
XR al 3 ‚c00 Chis RH8, Ser, 1 58 31m 591: 39 85. 2 . 5 Im ..» = a * * et - .. . 5 — N" 
: er Be Eee ee Scmüfflerrn das Herz in die Hojen. | jorgfaltiger Veberlegumg entichetde! 
Tiger Meizen hierher gefandt werben — — — Ein farbiger Bandit überfiel heute — — — gung l 





— Iuwelierladen ausgeräumt 
— Sal d S n- i * — — * Se er = 
Europäiſche Wechſelraten. ß — —— Abenue en lich. Denn die Regierung wird ihr) die Zeit don 5. Sult bis zum 5. 
"ad dem PVericht der Merhantd Lan and — I ae En os —“ emple, Menſchenmöglichſtes tun, um die! Dezember d. J. eine Zuſatzlöhnung 
N „> S & ie | a," — * 7 x .. N — — - 5 .. . y 
ae hen alenietraren IE Räuber erbeuteten Schmucſachen * die Tu — un It, Sefährdeten den Krallen des Sühne) dor 5 Proz. auf ibren Wocenlohn, 
575.000 aber mehr (für fieimere Berräge Hm) im Werte von etwa 825,000. | sup: — ges 8260, aus⸗ heiſchenden Staates zu entreißen. [aber nur bis zur Höhe von $25 die- 
u. Eu = Br ver Yanten ' zuhändigen. Der Kampf ums Recht. jes Lohnes, nicht fräter als bis zum 
Kondon— Dänemati— — 22. Dezember zu zahlen ſei. 
Cabies.. 3.44 GHel3.. m... 14.25 | unbehelliat entt Rovemberwetier. Der Gouverneur des Staates von| > ö —* hu 
„&pets...... | OFEN GIEEIOEDEN.: Wisconfin, &. Phillip, verlangte], SeNer verfüge ic, dab jogenann- 
PET“ — een 9— — Der Monat war im ganzen mild bein ; Nici 97 t3bruder | f* „Slack Barrels-Küfer“, ſowie 
Chase 3 Cheldneunen 19,38 | trübem Wetter. von feinem Di diganer Amtsbruder Fleklirſter und Klempner vom 6. De— 
Sollaadd— — — Epanien— Lee Gumdiif jagt bei einer Balgerei| | Sleeper die Miuslieferung der Ange- z — ER 
"Ghcdb....... 30.10 — 1310| ine Siwägeri nn er Fr Sm Monat November hat, nad Hagten, Da diefe aber zur Zeit iin zenber ab einen Mindeftlohn von 
Sıalten— h Deuts anı— ner S n Kugel in den de —— 3 Wet. mts 3 — 6 ie S ıY . J 1 Nat; 
ein 7 peterreia wagen. — Dieſe war für einen |trübes unb — Mei: — La Croſſe, Wis, waren, um von der diefe Berfüigun "aber auf Teine An. 
he... 155 Henn 031 | „Pecping Tom“ beitimmt geweien. | herrid —2 ge dortigen Grandjury vernommen zuſR — —— ——⏑—⏑—⏑ ⏑⏑—⏑⏑— — 
d . herrſcht. Die mittlere Luftwärme werden. verſchob Slecper die ver. fänger Anwendung finden ſolle. 
Freibeitöbonds, | hielt Tih mit 422 6 i ’ — —— 3u 
* — —77 ——— —— =. . ur = .. handlung des Auslieferungsantrags Und —— beſtimme ich noch, 
1. #dLO3. 20... 80.10 | SR | Um etwa zehn Uhr heute bormittag ar er * ee u. Ser de | auf den 18. November und ſchließ⸗ daß die Mitglieder der ſogenannten 
2. Maprog.... 32] 4progentige 9.8 | Kir Ttern Bros 1754 W. Madi— ge I un 35 ich —* m. Denn die waderen Agenten hatten | RICH Arbeiter veriteht, die fchwere 
i 2 ſon Strafe, vier jugendliche Banbiz| 4% mitkanß Kieft pie Somnerg. | TTNEE mod) nicht die nötige Zeit, ber] „-alhinen ds hanhhaben und — 
Produkten: örſe. en ım Mlter von 20 bis 25 Jahren —— mi * - ie ze . Re fraglihen Grandjury ihr Seldens] Itellen — vom 6. Dezember ab 
u En ne | mit gezogenen Repolbern auf und = E Hhuftwät em EEE, = LE in allen Einzelheiten zu jehil- | EINEN Mindeitlohn von ” Ve die) 
2i 5 e Be. . . - ß i ) 3 5 Stfund J Alfa 3 a 
at Heinerer Kaantitkien | tichteten an bie rei Antvefenden, | Jetmbelttuftivatme im jener Periode Ipern. Am die Mufterbeamten aber | Stunde erhalten follen. Alle übri- 


gen Yohnforderungen weile ich ab. 
— — — 


Ließ Bürgſchaft im Stich. 


Veter Reinberg ſieht ſich dadurch in un— 
angenehme Lage verſetzt. | 


Als Charles Anderjtrom, 3122| 
N. Dakley Upe., vor mehreren Mo 
naten unter der Untlage des Stra- 
Benraubs verhaftet wurde, ließ fich | 
Herr Peter NReinderg, Bräfident des, 
Countyrats, durch die Bitten feiner 
Mutter, Frau Mary Anderftrom, 
die mit feiner Familie befreundet 
war, bewegen, mit ihr VBürgjchaft im | 
dat die Angeflaaten vor einem jtaat- | Setrage von $50,000 für ihn zu leis | 
lichen Gerichtshof jehr jdhledht abd-| ten. Heute follte der Fall vor Rich: 
ſchneiden und ihre geichirgten Hälfe ter McDonald zur Verhandlung tom: | 
wohl faum retten würden. Ihre Be-|n:en, aber der Angeklagte war nicht ! 
jorgnis wird von den Niugeflagten! zugegen und jeine Bürgjchaft wurde 
voll und ganz geteilt. Sie ſeien, er- für verfallen erklärt. Herr Reinberg 
klärten ſie, gern erbötig, ſich der Re- wird aun die Countykaſſe um 825, 
gierung zum Prozeß zu ſtellen. In 000 bereichern müſſen, wenn es ihm 
Wisconſin, im Staatsgericht, hätten nicht gelingt, den flüchtig gewordenen 
ſie aber auf keinen gerechten Prozeß Anderſtrom wieder dem Arme des 
zu rechnen. Denn die Stimmung ae- | Gefeges zu überliefern. Nicht weni: 
gen Alles, was mit der Probibition|ger al jieben auf Straßenraub lau— 
in Verbindung fiche, fe: gar zu er: |tende Antlagen liegen gegen ihn vor. 
bittert. Mit ihm angellaa: murde der im 

Gegen die Illinoijer Beamten ijt | Haufe 2241 Berioyn Ave. wohnhafte 
merfwürdigerweife nod) fein Aus-) Charles Hensle. Er hat ebenfalls 
lieferungsverfahren anhängig ge-|Teine Bürgichaft, die von Margaret 
macht worden. und Mary Nolan gejtellt wurde, im 

Stich gelaffen. 

Anderftrom und Henäle waren nach 
Angabe der Staatsanwaltſchaft Mit— 
| glieder einer Bande, die vergangenen 

Sommer in der unter dem Namen 
„Lovers Lane“ bekannten einfamen 
Gegend in der Nähe von Epanjton 
zahlreiche Perfonen überfielen und | 
ausplünderten? Sore Opfer waren | 
zum großen Teil Liebespaare, die 
dort „Süßholz rafpelten“, 

— 1:9. Ü —— 
Eine weitere Ernennung. 


G. E. 
Staatsanwalt Crowes ernannt. 


Staatsanwalt Crowe, der geſtern 
in ſein Amt eingeführt wurde, war 
heute ſchon frühzeitig in feiner | 
Kanzlei und nahm dort die Glüd- | 


im Staate Wisconfin zu fchüßen, bat 
anf Erfuchen des Bundesanwalts 
Wolf in Ya roſſe ein dortiger Bun— 
desrichter einen Einhaltsbefehl aus— 
geſtellt, der Jedermann verbietet, die 
genannten Agenten in Wisconſin, 
ſolange ſie Zeugnis vor der Grand— 
jury ablegen, zu verhaften. Wer den 
Befehl übertritt, macht ſich einer 
Mißachtung des Gerichts ſchuldig. 
Inzwiſchen wird die Regierung 
Himmel und Hölle in Bewegung 
ſetzen, um den Agenten einen Pro— 
zeß im Bundesgericht zu ſichern. 
Denn ſie befürchtet wohl mit Recht, 
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BANKES=EZ 
COFFEE KCY 


Der allerbeite Fftliche friich 
geröftete Kaffee 


33C 


Home Blend 

















I 
Gorman zum zweiten Niltitenten 


| 
| 
| 





Sie allerbeite 
Creamery But⸗ 


u. BBe 


Bfund.. 


ı 
ı Derfelbe Saffee, 
! den Wagenverfätts 
fer zu 45c 
643 50c De 
verlaufen, 





— € * | 
‚44 28, Chicago ?Ite (15: W, Madifon Et ünſ 2 Frot 
1373 Rilwaufce Y" 2830 W. Madifon Str wünſche zahlrei Jet Freunde entge | 
1045 — Ave. 1839 Line Salon @ gen, die ihm nod) nadträglid dar: | 
2054 Mi ulee Abe 5. »üllle Str 65 x fin} 2 
5612 3, Nogih Are, 1832 €: Halli, cn | Draht wurden. Zu ſeinem zwei—- 

t jet: 1818 8 12. Ei. ten Miititenten ernannte er den frü- 
406 %, Pibifion Etr ‚22, Eir. 3 
33 ide Shpjeite: heren Kongregabgeordneten George 


4958 ©. lblans Abe.|E, Gorman, 1557 Longiwood Drive, 
2683 Benmwortp se. | der bißher als Antvalt für die „Ehi- 
— oinil cago Surface Lines tätig war. 


A 


3831 Lincoln Abe, 
3413 N. ar! Er. 


* 








Yerwegene Einbremer. 


Ungebetene Gäite in der Wohnung bed 


Samstag abend 4 
Streifzug auf lichtſcheues GeſindelJ 
einen ganz gefährlihen Burjchen inf 
ihre Neße befommen zu haben md 


N 
er bisher machte, jcheint er der ge 
fährlichen Einbrecherbande anzuge— 


Townhall Bezirk ihr Unweſen trieb, 
bis jener im Kampfe mit der Poli— 


gibt ſeinen Namen als Gilbert Mar— 
die Polizei ermittelte aber, daß er 
men bediente und aller Wahrſchein— 


andere Verbrechen in allen e 
des Landes verübte. Durch die Feſt— 


Hotel an der Nordſeite wohnte und 
durch den Inhalt eines Koffers, den 


die Behörde zu dem Schluß, daß er J 
mit der erwähnten Einbrecherbande 
in Verbindung ſtand. Die mit der 
Unterſuchung 
tives hoffen, daß er ihnen ſpäter ge- jJ 
nauen Aufſchluß über Harrigans J 
Perſönlichkeit geben und auch die 
Namen der übrigen Mitglieder der 


der Bande, Nr. 2214 N. Clark Str. 
r 






































Es iſt jetzt noch Zeit, 
Geldſendungen für das Weihnadtstefl 


an Eure Berwandten und Frenude nach drüben zu machen. 


Geldſendungen per Poſt und per Kabel unter Garantie. 


Poſtorders werden in 3 bis 4 Wochen und Kabelorders in 2 bis 4 
Tagen ausbezählt, wenn durch uns geiſchickt. 


olizei ſcheint ſehr guten Fang ge— 
macht zu haben. 








Harrigans Genoſſe. 





verſtorbenen Polizeichefs Hermann 
Schuettler. — Schaufenſter zertrüm— 
mert und Pelzſachen geſtohlen. 


Wir berecinen feinen Puichlag für Geldfendungen, Porto u. |. m., 
wogegen anders, Inititute $10 65 $15 und noch mehr zu jeder Beitels 
fd, Zufchlag berechnen. 

Wir offerieren für Kedermann Kontos in allen Banken Deutichlands 
und Dejtierreich8 für unjere Stunden fojtenfrei. 

Die enropätichen Banken zahlen für Ched-Sionios 12% und für 
Barsstontog 3%. 

Wir wechieln Cher3 auf Berlin and dentiches Bargeld gegen dentiche 
Bonds foitenfrei um. 

Laut Mitteilung der ameritanifchen Zeitinigen wird die deutſche Re— 
gierung deutfches Papiergeld einziehen laljen md jtemveln. 

Wir mwechjeln deittjches Papiergeld in Ched3 oder deutiche Bonds um. 


Wir offerieren freibleibend, jolange der Vorrat reicht, 
deutiches Bargeld für jofortige Lieferung: 


10,000 Darf für . s1 


Bonds von allen deutihen Städten an Hand. 


—IX 


Mitglied der Feberal Nejerve Bank 
Eine 86,009,000 Bank, 


E 4833 $. Ashland Avenue, 


Telephon: Yards 7020 

fice- Stunden: 9 morgens bi8 4:30 nahm. — Donnerstags von 7 bis 9 
i abends, — Santdtag von 9 bis 9 abends, 

Tiefe Bank ift unter gemeinfamer Bundesregierungs> und Staatsaufficht. 


— — — — — 


Die Polizei ſcheint bei ihrem am 
vorgenommenen 





ält ihn im Detektivebureau in Haft 
ach den wenigen Angaben, welche 


ören, welche im April unter Füh— 
ung von James J. Harrigan, im 


ww 
+ 13 73 ] 
er erfhofien wurde. Der Gefangene] 
in, Ar. 5005 N. Clark Straße an, 


ich auch einer Unmenge anderer Na— 





ichfeit nach zahlreiche Einbrüche und 
Teilen 


tahme feiner Frau, weldje in einem 





nan in feinem Zimmer fand, Fam 
Agenten für obige Bank find: 
3. WER EIS K Co. 


3166 Linco!n Ave. 3. Floor, Zimmer Nr. 324 und 3%. 
wohin jich ımjere Kunden von der Nord» nnd Weftfeite menden mögen. 


Dieje Agentirr iit auch Comntags von 10 bis 12 Ahr geöffnet. 
! 
t nicht mehr mit. 
St nit mehr mit. 


Seine Delegaten bleiben jest mei M, 4. nad) Hamburg direkt 
itens dem Berjajiungsfonvent fern Doppelihrauben: Dampfer 


“NIAGARA” 

' fährt am 5. Banuar 1921, 

Kabine und Dritte Hlafle 
Atfommodntionen zu Haben, 

sende Bertretung in der Stantslegis: | Wendet Eud am den näcften Rolal-Agenter 


: der French Line. 
fatur vorzuenthalten, Die Uriahe. — | dr REN 
Ser nationale Landitrakendan. ] 


machten Verwilligungen, Sllinois 
| 


itebt nit einer VBerwilligung bon 
S an eriter Stelle, danıı 


beauftragten Detef- 





| 


. 


1eand Ma 


3m ber Wohmg ber Mitglieber| gi RENGH LIN 


vurden ſeinerzeit unzählige geſtoh— CompagnleCenorale Transatlantlquo 


lene Gegenſtände im Werte von un— 
gefähr 35100,000 gefunden. 
Mit Martin zuſammen wurden 


1 
N 


Danım Ballo, der vor einiger Zeit 
alis dem County-Gefängnis entwich 
und Patrick J. Dwyer, welcher mit 
der Ermordung von Charles Still— 
well in Verbindung gebracht wurde, 
verhaftet. Erſt als man erſteren ge⸗ Der Beſchluß, Chicago die ihm gebüh— 
ſtern nach dem Identifikationsbu⸗ 
reau brachte, wurde die Polizei auf 
ihn aufmerkſam; denn es ſtellte ſich 
heraus, daß er der gefährliche Mar- 
D9 


m 


Refignationsſchreiben. 


nn 


tin oomant it, welcher im Sahre en 
1908 über zwanzia nie in) Die Chicagoer Delegaten zum 
Wohnungen reicher Vürger in M- Verfaſſungskonvent in ‚Springfield 
band, Troy n.f.w. ausführte und ei- halten es offenbar für awedlos, 
nen Straftermin in Sing Sing ber- noch weiteren Sigungen beizuwoh⸗ 
büßte. Später jah er unter dem Na-|nen, nadydem der untere Staat in 
men Charley Madey umdd Raymond|nidht mißzuverjtehender Weile ge— 
im Zuchthaus in Ohio. Er gib: zu,|aeigt hat, daß es ihm hauptiählic 
dah er jegt von der Polizei in Nemjdaran gelegen ilt, Coof Count 
Nork verlangt wird. in der Staatsgefekgebung Taltzu- 
Wertloſe Cheds. jtellen . Unter den adtundawanzig 

AS er gejterm verfuchte, in deu) Mitgliedern — _gmeiundzwanzig 
Northern Truit Company Bank ei-| Weniger als ein Quorum, — 2 die 
nen wertloſen Check unterzubringen, ſich insgeſamt zur geſtrigen Nach⸗ 
wurde Kohn Parſon, der ſich einer mittagsſitzung eingefunden hatten, 
ganzen Anzahl anderer Namen be-|befanden ſich nur ſechs Chicagoer. 
diente umd angeblich fhon eine ganze) an verſuchte Frammpfhaft, eine 
Reihe jolher Papieren in bares Disfuffion üder Forſtweſen in die 
Geld umzuſetzen wußle, verhaftet, Wege zu leiten, aber der Delegat 
Er ſoll bereits zugegeben haben, daß Charles H. Hamill meinte, es ſei 
er mehrere Banken im Oiten hinein. |3wedlos, da man ja,dodh nicht be— 
legte. ſchlußfähig ſei. Infolgedejſen wur— 
In Frau Schuettlers Wohnung. de auch die Abendſitzung abgejagt. 
Frau Schuettler, der Witwe des; _ Der Hauptgrund für bie paffive 





folgen Mihignm und PBennfylva- 
nien mit $50,000,000, Kalifornien 
mit $40,000,000 
Oregon, Maine, South Dakota, 
Ich, Maryland, Wyoming und 
Nevada mit Summen bon $25,- 
000,000 bis herunter auf $1,006; 
000, 


und Mlabama, 


en 


Sozialer Skatklub. 





Aus dem am Sonntag abgehalte— 
nen Turnier des Sozialen Skatklubs 
gingen die folgenden Spieler ars 
Sieger hervor: 

1. R. Kanter, 2 
nene Spiele. 
Phil. Köhl, 744 Puntte. 
. Ben Sacobs, Eediteinfolo 

neuit. 
. M. Wiedemann, 26—6=20 ges 

tmonnene Spiele. 


1—1=20 gemon= 


DM 


w 


ohne 


— 


ehemaligen Polizeichefs Hermann Haltung der Chicagoer Delegaten 5. P. Groſſe, 677 Punkte. 
Schuettler, wurde geftern abend, als iſt darin zu ſuchen, daß der ** 6. P. Heinrich, hohes Spiel, 140. 
fie in ihre Wohnung Nr. 3453 Bos- vent in der vorigen Woche or | 7. Chas. Gruner, Sreuztournee, 
worth Ave., zurückkehrte, eine uman- | Countys Vertretung im Repräfen- ohne fünf. 

igenehme leberrafchung zuteil. Sie fantenhaufe und im Senat auf ein] 8, Phil. Yungel, 19. geivonnene 
fand jene hell erleuchtet, und nichts Minimum beſchränkte. Darauf iſt Spiele. 

Gutes ahnend, eilte ſie behend Be is - — — —— 9. Fred Hatzold, 658 Punkte. 
inauf, worauf ſi daß Lamill als Vorſitzender es 10. Carl Michael, Schüppen -Solo 
— — hinauf, worauf Tie fa, bei Ausfchuffeg für Schreibweife und ohne inf, TIER 


eben zmei Gejtalten aus der Hinter | 








tür Hufchten. Alle Schränte und Phraſeologie reſignierte. datz Wal-|11. Alb. Locb, 22—3=-9 gemwonnes 

Schubladen waren durchwühlt. An— ter 9. Wilfon fein Amt als Vor- r.. Spiele. 

fatt um Hilfe zu rufen, ariff fie zum |Ntender de3 Husihuffes für Un-|12, John Leiich, 653 Punkte, 

Revolver und eilte hinter den Ban | foltem niederlegte, und dab David |13. W. E. Forit, hohes Spiel, 120, 

diten her, do umfonft; fie hatten Shanahan anfündigte, cr Werde 298 Buntte, 

einen zu großen Vorſprung ſpran⸗ als Vorſitzender des Geſetzesaus- 14. F. M. Young, Schüppen-Tour⸗ 
— en. ge a fchuffes reſignieren, da ſeine Tätig— nee ohne 5, 431 Punktte 

gen in ein ſchwarzes Auto und ma 9° | feit mit Si ficht auf die feindfeli ‚ — 

ten ſich dann eiligſt davon Frau —— 

Scuetiler fell * 9Haltung der Delegaten des unteren Franz Kiefer geſucht. 

ar tler ſte —* * Räauber Siaale⸗ micht nehe von Nutzen ſein Bye — 
ertgegenitände aller Art, ſowie 5— no u m 2 22 i 

Pelze im Merte könne. Der aus Aibersweiler in ber 


u annähernd | Sn Hamills Nejignationsichrei- | Rheinpfalz gebürtige, etwa 55 Jahre 


Iben, das heute vielfach erörtert Lalte Fleiiher Franz Kiefer, der. frü- 
Itourde, heißt e3 nit Karen Worten, |ber in Chicago wohnhaft war, inzwi⸗ 
der Plan, Chicagos Vertretung in ſchen aber vielleicht verzogen iſt, wird 
der Staatsgeſetzgebung zu beſchrän. geſucht. Seine 82jährige Mutter be— 
ken, weiche von allen vernünftigen findet ſich drüben in der alten Hei— 
demokratiſchen oder republikani- mat in bitterer Not und möchte gern 
ſchen Regeln ab, denn es ſei wider- von ihm hören. Wer irgend welche 
ſinnig, daß die Vertreter von Auskunft über ihn geben kann, wird 
2,213,460 Perſonen (im unteren gebeten, Herrn Michael Jung, Nr. 
Staate) die Kontrolle über die 3012 N. Sacramento Ave., davon in 
Vertreter von 4,271,659 im Re— Kenntnis zu ſetzen. 


83000 erbeuteten. 
Warfen das Schaufenſter ein. 

Drei Kerle fuhren heute morgen 
in einem Kraftwagen vor der Pelz— 
handlung von U. Bifhop & Eo., Nr. 
12 ®. Wafhington Straße, vor, 
warfen da3 Schuufenfter ein und 
räumten biejes aus. Gie erbeuteten 
mehrere wertvolle Pelzjaceır. 

An der Union Ave. und 48. Str. 
rourben brei Poitfäde, wie jie für die 








Berpadung don  eingefchriebenen |präfentantenhauie in Sänden ba- Frei. 
Pr r 1 € en )a= — — RER, ; 
Poftftüden gebraucht iverben, aufges | ben. ſollten. Wird proseffirt, 3 
Ihnitten aufgefunden. Die Schlöfferi „Dadurdy wird ein politifcher ; 


maren nicht erbrochen. 


Bor dem Bundesrichter Landis 
ilt der 


Die Polizei) Zufammenbrud) mit den gefährlich- 
Zuſc ch mit den gefährlich wird zur Zeit Tony Ponzi unter der 


Anficht, daß die Säde von ten Möglichkeiten herbeigeführt“, 


fürzlih  verübten Poftbiebftählen | fänrt Samill fort, „Der ganze | Anklage progejliert, aus einem Poft- 
herrühren. Plan der Ehicagoer Vertretung iſt balet, das Deder & Cohn, Chicago, 


zwecklos und lächerlich, es ſei denn, an Guftad May, Ottawa, ſandten, 
daß die Kluft zwiſchen den beiden am 13. März einen Anzug geſtohlen 
Teilen des Staates wirklich eine ſo u haben. Sein Mitbeklagter Michael 
liefe iſt, und wenn dos der Fall ift, Salleſe, der ſich ſchuldig bekannt hat, 
dann iſt er noch ſchlimmer als wird wahrſcheinlich als Staatszeuge 











Iſt Eure Geſundheit 81 wert? 
Die echte Kräutermedizin Herbatone 


wirlt auf Magen Leber und Nieren, reinigt 
ſie, macht den, Stuhl regulär und bringt 
neue Kraft, in Euren Körber. Preis 831.00. 








Jet IE die Zeit, Eub gegen Ertältuns zwecklos und lacherlich — dann iſt gegen ihn auftreten, 
gen, Influenza, Lungenentzündung und an⸗J in iſt; ſonſt ſche — —— gi 
dere Winterlaiden no Ihüben, Siehe Me, jet Denterliftig. Umfonjt jcheint die | 


Seihichte mit blutiger Sand nie- Deutſches Altenheim. 


dizin, nur aus Kräutern hergeſtellt, tut es. 
Während der großen Influenza-Epidemie 










ſchri — » Min- re 
fhrieb uns die Eerbice Drug Co. Boswell, dergejchrieben zu haben, daß Min V Sausi 
Ela, oe Tate rin üdien heine ||derheiten nicht umilige,Mehehei-|gseusfigen siienhene nie m 
> * ” 2 u 
die fpanifche Zlu (Suffuenza) gefunden” Alten Fontrollieren können,“ I ns hal am e 


‚5, haben in den meiften Ylpotbeten uder 
oirelt vun und, Rehmt leine Nachahmung. 
Spez. für Nheumatismusleidende 

Herbatone, aufammen mit unierem Mittel 
Rayol (ihhmersftillendes Mittel) haben 
einige aniheinend haiinungsiofe wälle ac- 
heilt. Radpol if ner für änterlihen 
Vebrand, Preis 75 Gentl. 

Bringt dieſe MInzeine und $1.25 











Donnerstag diefer Woche, begin» 

Der Landſtraßenbau. nend um 31% Uhr, im "Sotel Ah. 
Das geplante Sllinoifer Land- |Tantic eine Sigung ab, zu welcher 

itraßenprogramm, dem&ouverneur |alle Mitglieder höflichit eingeladen : - 

‚Xen Small bejondere Aufmerf- | werden, 

‚famfeit zu widmen beripracdh, wird 

einen Teil eines nationalen Land: 


| 
Ä 
| 











I 
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— In dem Leonard Kupferberge 


nad 
unferer ffice und mie Aeben Euch eine 


Slaihe Serdatone mb eine Zube Mayal || jtraienbaues bilden, fr den vom | werk in Butte, Morit,, ift infolge bee 
dafür. Preis jonft überall $1.75, 


1. anuar an in zwölf Staaten|niebrigen Kupferpreife ber Betrieb 
insgejamt $550,000,000 zur Mer: |böllig eingeftellt worden, tmoburd 
fügung ftehen werden, einidhlieklich | mehrere hundert Leite Krobloß ger, 
der von der Bundesregierung gel worden find, j | 


: N 2 


ACME MEDICINE COMPANY 
189.R. Gin Bir. Zimme 409, Ghicags. 
















1906. 

































58x70 
62x76 
62x86 
18x36 


3. Zloor, Bepublic Blda. 
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EUROPA 


Wenn br Berwandte ın Curopa mwobren 
babt, die Ihr nah den Wer. Etaaten bringen | 
möchtet, bätten wir gern, daß hr uns befucht 
und Eudh von uns erklären labt, wie m. 
Eud bierber helien Tönen, 


Wenn toir infolge von Umftänven nit ım- 
ttande find, Euch zır helfen, werden mir für | 
die Konfultation nichts berechnen. 

Wir haben eine große Unzahl von Kunden, 
Die mit den von uns geleiſteten Dienſten zu— 
frieden ind, und wir mögen in der Lage ſein 
auch Euch zu helfen. 

Wir ſind Vertreter aller Dampferlinien nach 
und von Europa. | 

Wir übermitteln Geld durh Den tener | 
Mankberein nah Oeſterreich, Ungarn, Ruma— 
nien, Jugo⸗Slavien, Czechoſlovalien und durch 
die Deutſche Bant, Berlin, und die Bayeriſche 
Handelsbank nach allen Teilen Deutſchlands. 
Ebenſo nach allen anderen europäiſchen Län⸗ 
dern unter voller Garantie. | 


Weihnachts - Geldfendungen 


Zum billigsten Tanesfurs. | 
Alle Orders v.r dem 20. November | 
pr impt ausbezahlt, | 


Transatlantic Transportation Co. 


1646 Larrabee Str. 
Siveriey 2567. 


John W. Dietzer, Präs. Jos. H. Becker } 
Soaun*% 


Maht Eure 


Weihnachts: 
Geldjendungen 


jetzt 


um prompte Ablieferung zur jichern. 

Wir berechnen die möglichit niedris 
zen Raten. 

Beſorgt Eure Geſchäfte durch dieſe 
zuverläſſige Bank, welche unter 
Staat3-Aufficht Regierungs⸗ 
Kontrolle ſteht. 


CAPITFAL STATE 
SAVINGS BANK 


5400 N. Clark Str. 
Gefamthejtände über H2,500,000.00. 


| 

| 

| 

I 

| 

I 

Korreipondenten in allen größeren Städten |! 


und 


Deutſchlands. 
Es wird Deutſch geſprochen. 


noddfrotsmt | 


Neldlendungen 


na Dentichland, DeutſchDeſterreich, Czecho 
Hovakei, Jugoſlavien, Ungarn, Polen, 
Rumnien und Italien. 


Schiffskarten 


Agentur und NotariatsKanzlei. 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Geihäft fett 1908.) 
61I MW. North Ave. Tel. Diverjey 8287. 
5107 &. Attlend Ane. Tel, nd. 6570. 
Offen 9—8. Sonntags 9—12. 


| 
| 
| 
| 
| 


da4rz | 


Schitisfarten 


Direft von und nad 


Libau - Danzig 


—— über — 


Baltic - Amer. Line 


früher ARuff, Am. Linie, 


Yreiſe: Libau-Aew York H145 | | ze: 


Danzig⸗ „ 


8135 
Nähere Auskunft erteilt 


K. W. KEMPF, 
120 Nord La Salle Strafe. 


29n0d*% 
Hammesfahr’s 


Siebeögaben Poſtpakete 


Speziell für Weihnachten! 
No. 1 — Kuchenpaket: 


Mehl, Roſinen, Snow Drift $1 05 


u. 1. 8... 
No. 2 — Weihnachtstafel- 
A - Paket: 
Kaffee, ee, Schokolade, 
Feigen, Datteln u.ſ.w. 64.15 
Borto für Deutichland $1.42, Oeſter⸗ 
‚reich $1.62 extra. 


Chas. Hammesfahr Comp. 
165 N. LaSalla Str., Chicago, Ill. 


Offen Sonntag bis 2 Nhr nachmittags. 


RE” Si adıt Taacn "SE 


Zöunen wir Eud; einen Pak beiorgen, um Ber. 
wandte aud ber alten Heimat hierher lommen 
au Jafien, — Ebenfo verlaufen wir 


Schiffsfarten 


nah Deutihland, Dejterreih, Iingarn, Gzedho. 
lowatia, JZugo-Sinvia ufw, 
rbihaftdangelenenheiten, Nauf und Bertaut 
von Grundeigentum und Veriicherung aller Art. 
Wechſetl und Berjanp von Gelb zu Tagesprei— 


fen auf bie erften Banten in der alten Heimat. | 


Leopold Neumann & Co, 


Metropolitan Block 154 W. Randolph Str. 
Ede 2a Salle Str., Bimmer 19. 


‚Notarintd-Kanzlei. 
Norwegiih-Ameritoniiche Linie von nnd nad 
Kopenhanen — anerlannt aut. 
angeriiord” führt am 10. Dezember von 
ein Yorl ab; birelte Verbindung bis Ham- 

bur, urg und Berlin. 

Dir beſorgen auch alle Ertundigungen nad 
Verwandten in der alten Seinat. 
Dffice A jeden Zag bon 9 biß 5 Uhr, Cams. 
3 i uhr — oder ein * 

—*8 ommen. — ran 
vobfrſondie 


Die erſte Sendung 


= Deutscher Leinen-Waren 


angekommen, 


56x56 Hohlfaum-Tifchtuch, mit 
SHohliaum-Tifchtuch, mit ! 
SHohljaum-Tijchtud, mit 12 
Hohljaum-Tifchtuch, mit 14 
Hohljaum reinlein. Handtücher, per Tusß. 13.50 
18301. reinleinener Handtuchftoff, die Yard. . 


O. E. MUENCH 


1.75 


Scerv., 1.0 
Scerv., 11. Pe 
Scrv., 12.50 
Serv., 13.50 


2 Dutz. 


2 D utz. 
Dutz. 
Dutz. 


Werneaaace ze 


— 
F 
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State und Adanıs Mir. 


IE RR ER RR RR RR IST TR Ra aan 


d;5londiir—10d5 


hund ü Line] 


— — —— 


Reihnants-sahrten 


$.$. Saxonla 


— 14,300 Tonnen — 


Größter direkt nadı Damburg fahrender 


X 


18. Januar 


Kabinen-Rate H180 
3. Klaſſe Rate 3125 
plus 85.00 Kricasitener 


Die größten Dampfer direkt 
nach 


Hamburg 


Menden Eie jih an den näditen 
GEunard- Agenten. 


NODDIDOTa* 


— 
North Avenue 


State B. Bank 


North Ave. und th Ave. undLarrabeeStr. 
Chicago, 1ll. 


Etue fihere Bant für Eure 
Griparniiie. 


Spareinlagen in Eummen von einem Bol» 
far oder mehr bi3 au irgend einer Eum- 
me werden angenomınen, auf veldde drei 
Prozent Zinfen bezahlt werden, balbjähr- 
lich autgeſchrieben. 

Beld, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
gieht Zinſen vom Erſten an. 

J Sicherheitsgewolbe. Dae gerdumtgſte und 
ballftändiaite Eicherbeitögewölbe auf der 
Nordfeite ficht in DVerbindung mit der 
Bont. Käften $8 per Jahr unb aufwärts 

Beamte 

Landen G, Roie Sräfident 

Charles E. Eid. .e...... Vizeprüäfident 

Dito ©, Rochling.zeseonsensnnser..taffierer 

Victez L EBICIE..onannnnnnneen iltefaffierer 


Walter R, Boß..orsonnnreenc..Dilfölaffierer 


Offen Enmstag abends. hon 6 hid 9 Uhr 
Eure Aundihaft ift berztich villlommen, | 
NK r — 


itfondie 


Schiffslarte 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
Grbidaften . Vollmahter 


K. W. KEMPF 


Moin 4491. 120 8, 9a Balls Str, 
Dften 4, Eomniess F—12 


wıR%3 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt es was wir Euch geben. Leidet Ihr 
an Kopfweh oder laufen die Buchſtaben 
bein Leſen durcheinander? Seid Ihr 
ſchläfrig oder brennen Eure Augen nach 
dem Leſen oder Nähen? Alles dies ſind 
Symptome von Augendefelten. Wir 
bejeitigen alle Angenbeichwerden günz- 
lich und auf wiſſenſchaftliche Weiſe. 
Ueber 40,000 befriedigte Kunden ſind 
genügender Beweis unſerer Fähigleit, 
für Enre Augen umfalfenb am forgen; 
unfere Preife find mäßig und wir gu. 
rantiren vollftändige Zuftiedenheit. 


Fa | alles 


Hanfa=-Pof. 


Non Hugo Peters. 


1920, Twentietb Genturb 
Features. 


Cophright News 


Unter dem Schlüſſelwappen. 
Bremen, den 6. Nov. 1920. 

Der Blick muß ſich heute rück— 
wärts wenden, denn zum zweiten 
J jährt ſich heute der Tag, der 
Bremen die ſchwerſte Erſchütterung 
brachte, der den Umſturz in Stadt 
und Land, im ganzen Reiche an— 
kündigte und einleitete. Die rote 
Fahne wehte in unſeren Straßen, 
von den öffentlichen Gebäuden; an 
die Stelle des ſtolzen vaterländiſchen 
Geiſtes, der vier Jahre früher 
Bolt mit fortgerilien, war 
ein verjhwonmenes, internationales 
Empfinden getreten, das dem deuf- 
ſchen Behauptungswillen das Rück— 
grat brach. An Sieg haben wir 
ja alle ingeſtanden oder un— 
eingeſtanden — ſchon damals nicht 
mehr geglaubt; aber daß wir uns 
behaupten würden in dem fürchter— 
lichſten Kampf der Menſchheits— 
| geichichte, davon war dod) ein jeder 
feſt überzeugt. Bis zum 6. Nov. 
1918. Da wußten wir, daß wir 
verloren hatten. Seitdem hat ſich 
vieles geändert im alten Deutſch⸗ 
land und in ımjerer alten Sanie- 
itadt; die Ruhe indeifen und die 
itetige Entwidlung find nod nicht 
wieder zuritdgefehrt, 

ir haben’s vor furzem erjt wie- 
der erleben müjjen. Die bremiichen 
| Staat3arbeiter hatten den General: 
itreif erflärt. Mit gewaltiger Stim- 
menmebrheit verwarfen jie deu 
Schiedsſpruch des Schlichtungs— 
ausſchuſſes; 2413 Arbeiter ſtimm— 
Iten für den Streif, und nur 111 
dagegen! Wäre nicht die Techniiche 
Nothilfe geweſen, wir hätten weder 
Gas, noch Elektrizität, noch Waſſer 
gehabt. Zu Beginn des Freimarktes 
ſetzte der Streik ein, von zehn 
Arbeitnehmern wurde er inſzeniert; 
zehn Männer genügten, die öffent— 
liche Ordnung zu ſtören. Die Stra— 
ßenbahner beſchloſſen mit zwei Drit— 
tel Mehrheit, am Streik nicht teil— 
zunehmen; ſie ließen ſich in ihrem 
Entſchluß von der Erwägung leiten, 
daß bei ihrem eigenen Lohnkampfe 
kein Staatsarbeiter auch nur daran 
gedacht hat, ihnen ſeine Unter— 
ftützun g zu leihen. Damals ſind ſie 
alleſamt ſeelenruhig zu Fuße zur 
Arbeit gegangen. Es war alſo 
keineswegs Rückſicht und Freund— 
lichkeit gegen das Publikum, was 
die Straßenbahner beſtimmte, dem 
Streik fernzubleiben, ſondern es 
war eine Art Racheakt. Aber auch 
dies iſt kennzeichnend für die Zer— 
——X in der deutſchen Arbeiter— 
ſchaft. Trotz dieſes Beſchluſſes mußte 
die Stromverſorgung für die Stra— 
ßenbahn wenigſtens teilweiſe ein— 
geſtellt werden, ebenſo wurde die 
Beleuchtung der Schaufenſter der 
Geſchäfte abgeſchaltet, damit die 
Lichtverſorgung des Hauptbahnhofes 
und des Güterbahnhofes keinen 
Schaden erlitte. 

Der Freimarkt und auch der 
Zirkus wurden mit Strom verſorgt, 
doch bereits vor Ausbruch des 
Streiks war von der Polizeidirek— 
tion darauf aufmerkſam gemacht 
worden, daß während der Dauer 
des Freimarktes von einer Ver— 
längerung der Polizeiſtunde keine 
Rede ſein könne. Die Kohlenknapp— 
heit war die Urſache dieſer Ver— 
ordnung, die ausdrücklich weiter be— 
ſtimmte, daß der Marktbetrieb um 
neun Uhr abends einzuſtellen ſei. 
Gottlob liegen dieſe böſen Tage jetzt 
hinter uns; es wurde eine Eini— 
gung zwiſchen den Parteien erzielt, 
die natürlich, wie immer und 
überall, den Streikern eine Lohn— 
zulage brachte, was gleichbedeutend 
mit einer Erhöhung der Tätigkeit 
der Notenpreſſe iſt. Als ob Deutſch— 
land von dorther irgendeine Rettung 
|Tommen fönnte! 


Die Leiden der bremiſchen Indu— 
itrie find damit, dab der Streif 
vorüber ift, bedauerlicherweife nod) 
lange nicht aus der Welt geichafft. 
Das Wirtichaftsleben iit erneut da- 
durch fchtwer betroffen worden, daf; 
zahlreihen großen Snduftrien der 


I 


| Strom entweder ganz oder in erheb- 


hen Umfange entzogen werden 
mußte, Schuld daran war die Bil. 
dung von Grumdeis am Wajierfraft. 


I wert, das ſchließlich jtillgelegt wer- 


‚den mußte, Könnte das Dampffraft 
werf ordnungsgemäß mit Kohlen 
beliefert werden, fo wäre bald ein 
vollwertiger Erjat geichaffen, aber 


leider ftehen dem Eleftrizitätswert 


‚Weder genügende Kohlenmengen, 


noch eine gute Qualität von Kohle | 


Be Verfügung. Die Großinduistrie 


| bat darıım gegen diefe offenfundigen 


MILWAUHEE Ai 
Fr (OR. CHICAGO Alt 
Dritter Floor, Fennkt den Fahrftuh!. 


oo 


Machen Euch Eure * Be⸗ 
ſchwerden? 
Ihr braucht vielleicht Gläſer. Ich tue 


alle Arbeit ſelbſt, unterſuche die Augen 
und ſchleife Linſen. 


O. H. Bersch, O. D. 


früher Mar. Opt. Dept. C. D. Peacock, Inc. 
Optometriſt und Optiker, 
2326 Leland Ave. Tel. Navendwood 3469, 
Stunden 9 bis 6; offen abends, ausge⸗ 
nommen Mittwochs und Freitags. 


Kejet die — 


Mißſtände einen Proteſt erhoben, 


indem ſie darauf hinwies, daß eine 


Bevorratung des Kraftwerkes mit 
Kohlen beim Reichskommiſſar nicht 
durchgeſetzt werden konnte. Auch hat 
dieſer Beamte ein Verſprechen, 
— — |etiva eintaufend Tonnen Kohle für 
Notfälle (wie die Stillegung des 
Wajlerfraftwerfes) auf Lager zu 
|balten, nicht erfüllt. Die Yolge 
davon it eine erhöhte Betricbs- 
einitellung, die Folge dieſer Maß— 
nahme wiederum eine vermehrte 
Verdienſtloß gkeit, alſo eine geſtei— 
gerte Unzufriedenheit und Unraſt 
der Arbeiterſchaft, und ſo geht es 
in endloſer Kette fort. 
ſprechung der Induſtrie und ihrer 
Arbeiterſchaft mit dem Reichskohlen— 
kommiſſar in Berlin irgendwelche 
praktiſchen Ergebniſſe zeitigen wird, 
Zmuß nah den Erfahrungen 
!| der Vergangenheit in Siweifel ge- 
zogen werden. Schaden Tann e8 


* 


Ob die Be⸗ 


Abendpoſt, Dienstag, den n. Deiember 1090 


Baden ſitzenden Gerrit einmal 
befonder3 gut „eingebeizt“ wird. 
i * * 


x 
Der November begann in erniter 
Arbeit, indem er die Tagung des 
Fiſchereikongreſſes im Hörſale des 
Muſeums brachte. Als greifbares 
Ergebnis der hochintereſſanten Vor— 
träge iſt die Gründung eines Fiſche— 
reiverbandes für das Weſer- und 
Emsgebiet anzuſprechen. Dieſe neue 
Zentrale erſtrebt die Abwehr aller 
die Fiſcherei ſchädigenden Einflüſſe 
und die Pflege aller Einrichtungen, 
die ſie in irgendwelcher Weiſe för— 
dern können. Dem Fiſchereiverband 
gehören rund zweitauſend Mitglie 
der an; es iſt alſo eine hinreichend 
große Körperſchaft, um ſeinen In— 
tereſſen Nachdruck zu verleihen. Wir 
werden die Vertreter der Fiſcherei— 
intereſſen ſehr bald wieder bei uns 
* Gäſte begrüßen können, denn die 
Verſammlung beſchloß, den nächſten 
Verbandstag im Julik. in Bre— 
men abzuhalten. 
* 


> 


x 


* 


Der Unterſtützung der bremiſchen 
Regierung und der geſamten Be— 
völkerung wird ſich die Gedenkfeier 
des neugegründeten Bundes der 
Geſangvereine Bremens und Um— 
gegend erfreuen, die dieſer am 
Totenſonntag zur Erinnerung an 
die Gefallenen des Weltkrieges ver— 
anſtaltet. Urſprünglich ſollte dieſes 
erſte Auftreten des Bundes auf dem 
Domshofe ſtattfinden, doch war 
dazu die behördliche Genehmigung 
nicht zu erlangen, ſo daß die Feier 
nun auf der Anhöhe des Krieger— 
denkmals abgehalten werden wird. 
Die hieſige Militärkapelle iſt zur 
Mitwirkung gewonnen worden, und 
auch an guten Reden wird natürlich 
kein Mangel ſein. Wichtiger- wert— 
voller, eindrucksvoller aber als alle 
Reden wird das Auftreten von mehr 
als zweitauſend Sängern ſein; ſie 
werden die Weiheſtimmung ſchaffen, 
in der unſerer toten Heldenſöhne zu 
gedenken wir um ihres Opfers 
willen ihnen ſchuldig ſind. 
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Deutſchland, wie es iſt. 
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(Hortjegung von der 4, Seite.) 
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— Miyriaden von wundervollen Spieljaden. 
vom Weihnachtsmann anf einen Mauleſel heben md 
Ener Bild abnehmen, mit Weihnachtsmann zur Seite. 


Vieles S 
hübſch finiſhed in 
weiß; 
gepolſterte 


chankelpferd iſt 
rot und 
Sitz und 
ſo lange 


gepolſterter 
Lehne; 


dieſelben vorhalten, 


wurde in Deutſchland nur durch die 


ſogenannte MeKinley Bill bekannt; 
Rooſevelt verdankte ſeine einftige 
beutihe Popularität mehr jeiner 
Tochter Alice, ala feiner be.. .rühm- 
ten Doftorrede in der Yula der Ber- 
liner Univerfität; von „Bill“ Taft 
erfuhr man hier ſehr wenig, und auf 
Wilfon hoffte,man, wie auf den Mef- 
fiaß..., bi$ man [päter einfehen 
lernte, baß auch dieſe Hoffnung auf 
Sand gebaut war. Nun beſchäftigt 
man ſich hier nicht nur mit Harding, 


ſondern in faſt demſelben Maäße auch), 


mit dem neuerwählten Vizepräfiden- 
ten Coolidge. Er jomwie Harding ha= 
ben bier eine „aute Preſſe“ aehabt. 
Bon Coolidge wird ziwar aefaat, daß 
auch er, wie Wilfon, Univerfitätspro- 
feifor geiwefen fei, aber man halt 
ihn Bier nicht für einen Mann, der 
gleich Wilfon die Welt nur durch die 
Brille des verfnöcherten Dogmatifers 
anzufchen gewohnt iſt. Cooldige 
verbanit, mie jo viele „hrer Herren 
Brofefioren, ein großes Teil feines | 
Wiſſens Deutſchland: Er ift fogar 
einer der wenigen „ſtudierten“ Anglo⸗ 
Umerifaner, die mehr mie „Old Heiz | 
beiberg“ und Berlin fennen lernten. 
In Freiburg muß er ernitlich ftu= 
diert haben, denn man verlieh ihm 
bort den Doftorhut. Coolidge war 
auch Austaufchprofeffor in Europa 
und zwar nicht in Deutichland, jon- 
dern, und ba gibt diefem Umjtande 
die bejondere Note, in Trrankreid. 
—* Vorträge, die er dort gehalten 
at, 
Buch erſchienen unter dem Titel: 
„Eine Betrachtung über nationale 
Politik.“ (Berlin, bei E. S. Mittler 
und Sohn.) In der Vorrede ſagt 
der Verfaſſer ſelbſt über ſeine Vor— 
träge: 

„Wenn er es wagt, ſie nunmehr 
auch dem deutſchen Publikum zu— 
gänglich zu machen, ſo tut er es in 
dem Bewußtſein, ſeine ira et ſtu— 
dio geſchrieben zu haben, und in 
der Hoffnung, daß auch in 
Deutſchland, deſſen großen Män— 
nern der Wiſſenſchaft er ſich ver— 
pflichtet fühlt, eine Abhandlung 
Intereſſe erwecken möge, die durch 
Darlegung der treibenden Motive 
der bisherigen amerikaniſchen Aus— 
landspolitit Schlüſſe auf die zu— 
künftige zu ermöglichen ſucht.“ 


Soweit es aus ſeinen Büchern 
möglich iſt, einen Menſchen kennen 


zu lernen — und das ſollte gerade bei 


einem Geſchichtsprofeſſor nicht ganz | 
wenig fein — fann man fi von! 
dem neuen PBizepräfidenten fchon 
eher ein Bild machen, al3 vom Präfi- 
denten jelbit. Nicht uninterefjant ift | 
es, was Coolidge über Preußens ge= 
Ihichtliche Sendung zu jagen * 


„Allerdings entſprachen vie 
Machtverhältniſſe Preußens nicht 
der errungenen Stellung: aber es 
hielt ſich trotzdem auf der einmal 
erreichten Höhe teils durch die 
hervorragenden Fähigkeiten ſeiner 
Herrſcher, teils dadurch, daß die 
Untertanen es verſtanden, ihre 
eigenen Wünſche dem Wohle des 
Landes unterzuordnen.“ 


Etwas, was ein Teil von ihnen ſich 
bereits unter Wilhelm II. und beſon— 
der auch nach der glorreich verlau— 
fenen Revolution gründlich abge— 
wöhnt hat. Es ſpricht für den vor— 
urteilsfreien Blick des Amerikaners, 
daß er Sätze verkündet wie: 


„Soweit die Geſchichte verfün- 


— niemals, wenn den im bet, Daten Die BUN ölter a 1 elifen u denn je — feine 
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54.25 Hotaloid Lunch Bor, * 


Metalltkaſten, mit 1 Pint Va— 
cuum Flaſche; hält 24 Stunden 
warm und 48 lalt, 

Baum 


„Griechen und Barbaren“ geſchie— 
den, d. h. zwiſchen dem „Wir“ 
und dem was übrig bleibt, und 


auch heute ſind „Wir“ noch u 


das auserwählte Volk.“ 


„Völker ſind leicht bereit, einan-⸗ 
der des ränkevollen, hinterliſtig 
durchdachten Spiels zu beſchuldi⸗ x 
gen, nur bon fich felbit wollen fie 
e3 nie glauben.“ 


Aber Coolidge verfündet bieje | 
Süße nicht nur, er fcheut auch nicht | 
| dabor zurüd, fie auf die Betrachtung 
der amerikaniſchen Politik anzuwen- 
den. Von dieſem unparteiiſchen und 
kühlen Beurteiler dürfen wir ſchon 
nützliche Aufſchlüſſe über das drei— 
jedige Verhältnis Deutjchland- -Eng-| 
\land-Amerifa erwarten, und biels| 
|Teicht kann das, was er vor 12 Jah⸗ 
Iren darüber zu fagen hatte, auch 
heute noch mit einigem Nuten gehört 
Imerden. Das Verhältnis der drei 
| Mächte zueinander wurde grund- 
legend neu beitimmt durch den 
|Uebergang Amerifa3 bon einer — 
wenn man fo fagen darf — zein | 
häuslichen Politit zur Weltmarkt- 
politit. Deutſchland hatte biefen| 
Uebergang fchon in den 70er Jahren | 
angebahnt, Amerifa vollzog ihn in! 
den 90er Xahren, äußerlich, tie, 
Deutichland, indem es ſeine ſtarke 
Schutzzollrüſtung anlegte. Das Ziel 
iſt für Amerika — und darauf zu 
achten hat Deutſchland heute mehr 
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Schiter Floor, 


| 
mehr auszuführen, fondern tunlichit | 
Für Amerika, wie 
für England war Deutſchland ein 


nur Fabritate. 


zugänglich iſt, als z. B. für die 
„New VYorker Staatszeitung“. 


Von den meiſten Amerikanern 


empfindlicher Konkurrent geworden. wurde der deutſche Wettbewerb in 


Auf dieſe Gefährlichkeit baute Eng- Südamerika peinlich empfunden, ja 
vorausſchauende 
Propagandapolitik auf. | 


land jeine meit 


Ueber fie, 
die engliihe Propaganda, fchreibt | 
Coolidge: 


„Hier darf man nun auch ie: | 
der nicht den ſchon früher betonten 
Einfluß der engliſchen Preſſe un— 
beachtet laſſen. Außer in der Zeit 
des Jameſonſchen Einfalls in 
Iransvaal waren die Beziehungen | 
Deutichlands und Englands jeit | 
dem Sturze Bismard3 im großen) 
ganzen recht gute gemefen; aber| 
von 1899 an verfchlechterten fie jich | 
ſchnell, und auch heute fehlt ihnen 
nod) immer die alte Herzlichteit, | 
Da die Engländer mit Deutfch: | | 
land zerfallen waren und zu glei=' 
her Zeit um die Freunbicaft 
Umeritas mwarben, trafen fie zmet| 
Fliegen mit einer Klappe, wenn fie 
den Vereinigten Staaten klarzu⸗ 
machen ſuchten, daß der gute 
Freund England ſie vor dem bö— 
ſen Deutſchen Reich warnen wolle. 


Die Deuiſchen zahlten mit gleicher aber auch die Statue Friedrichs des paper, a 


Münze heim. Aber zu ihrem Un— 
glück konnten ſie das ameritanifche | 
PBublitum trog der Unterftügung 

„burd) die Deutfchameritaner nicht 
leicht beeinflufjen, da biejes für 
die Londoner „Zimes“ viel — 


ſogar gewißbilligt. Man 
tete vielfach, daß dahinter Ab— 
ſichten auf Landerwerb verborgen 
waren. 


über zu ſchreiben: 


„Das deutſche Reich hat jähr— 
lich einen Geburtsüberſchuß von 
800,000 Seelen, und dabei beträgt | 
die Anzahl der Auswanderer, vie 


früher jehr groß war, bei ber zus) 


nehmenden inbduftriellen Cntmwid- 
fung jährlich feine 50,000. 
deshalb nicht zu vermundern, * 
ſich die Deutſchen mit der Lage 
und der geringen Ausdehnung ih— 
res Beſitzes nicht zufrieden geben 
können.“ 


Wilhelm JI. ſchickte ſeinen Bruder 
Heinrich auf die Propagandareiſe 
nach Amerika. Coolidges Urteil dar— 
überläßt ſich in die Worte zuſam— 
menfaſſen: Nutzt's nichts, ſo ſchadt's 
auch nichts. Wilhelm II. ſchickte 


Großen nach Amerika, und das be— 
zeichnet Coolidge —als ſchweren Miß— 
griff. 

Das beachtenswerte Buch des Vize⸗ 
präſidenten von Amerika iſt berei 
im — 1908 — Deu 
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